
am 5. Oktober bis 22 Uhr
Aktionen & Angebote in vielen Geschäften

Close-up Magic mit Zauberer Mic (12-22 Uhr)

Piano & Gesang mit Verena Ruder & Benedikt Weigmann (15-22 Uhr)

Meisterhafte Cocktails bei Henry’s Bar (16-22 Uhr)

Zauber-Workshops für Kids & Ballonzauber mit Susi Luftikus (12-18 Uhr)

Gratis Kinderschminken und Kinderkarussell (12-18 Uhr)

Gratis Sel�e-Box (11-22 Uhr)
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0 76 61 -  5331

Zwiebelkuchen-
fest am 29.9.
Oberried (dt.) Die Vorbereitungen 
für das Zwiebelkuchenfest am 
Sonntag, dem 29. September bei 
der Klosterscheune in Oberried 
laufen auf Hochtouren. Ab 11.00 
Uhr wird der beliebte, ofenfrische 
Zwiebelkuchen mit Neuem Süßen, 
weitere Leckereien, Kaffee und 
selbstgemachte Kuchen angebo-
ten. Das Jugendorchester, die T.K. 
Bernau und der MV. Bötzingen 
unterhalten die Gäste mit einem 
bunten musikalischen Programm. 
Die Trachtenkapelle Oberried e.V. 
freut sich auf zahlreiche Gäste.

5G – Hochfrequente Mobilfunkstrahlung
Wie gefährlich ist das neue Mobilfunknetz?

Kirchzarten (cw.) Am 30. 9. 2019 
um 19.30 Uhr findet im Kurhaus 
Kirchzarten eine hochkarätig besetzte 
Informationsveranstaltung statt. Bei 
der geplanten 5G-Mobilfunktechno-
logie geht es Politik und Wirtschaft 
nur um blinden Fortschrittsglauben, 
Gefahren werden geleugnet. Dabei 
fehlt jegliche Technikfolgenab-

schätzung und Umweltverträglich-
keitsprüfung. Schon die bisherigen 
Frequenzen GSM, UMTS, LTE und 
WLAN haben schädliche Auswir-
kungen auf die Gesundheit, wie hun-
derte von Studien belegen. 5G soll 
die Umwelt 10 bis 100-fach stärker 
bestrahlen als der jetzige Mobilfunk.

Die beiden Referenten Dr. med. 

Wolf Bergmann (www.aerzte-und-
mobilfunk.eu) und Dipl.-Ing. Jörn 
Gutbier (Verbraucherschutzverein 
Diagnose-Funk e.V.) werden an 
diesem Abend ausführlich auf die 
biologische Wirkung der Strahlung 
und auf mögliche Schutzmaßnahmen 
eingehen. Der Eintritt ist frei – Spen-
den sind willkommen.

. Dächer aller Art

. Dachreparaturen
. Dachfenster
. Fassadengestaltung
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Ab Freitag und bis 6. Oktober:

Alemannische Woche in Oberried
Wieder ein vielfältiges Programm am zehn Tagen

Zum 24. Mal fi ndet in Oberried die „Alemannische Woche“ statt. Am Freitag geht‘s los.  Foto: Morgan Schairer-Penny

Oberried (hs.) Was Mitte der 1990er Jahre vom damaligen Bürger-
meister Franz-Josef Winterhalter ins Leben gerufen wurde, hat auch 
in der 24. Aufl age nichts an Attraktivität verloren. Mit tatkräftiger 
Unterstützung der örtlichen Vereine, vieler Institutionen und Einzel-

personen konnte in jedem einzelnen Jahr ein mehrtätiges Event auf 
die Beine gestellt werden, das Jung und Alt gleichermaßen anspricht. 
Das komplette Programm, das auch dieses Jahr wieder über zehn 
Tage läuft, fi nden Sie auf den Seiten 23, 24 und 25 in dieser Ausgabe.

Junghof Kappel 
ErnteDankFest
Kappel (dt.) Am Sonntag, 6. Ok-
tober, lädt der Junghof in Kappel 
zum ErnteDankFest ein.  Von 
11.00 bis 12.00 Uhr gibt es einen 
ökumenischen Gottesdienst und 
danach ein Hoff est mit Speis und 
Trank bis 16.00 Uhr. Der Eintritt 
ist frei. 

kleinKunst im 
Tal am 12.10.
Vorverkauf läuft
Buchenbach (dt.) Am Samstag, 
dem 12. Oktober, 20.00 Uhr fi ndet 
in der Ibentalhalle in Buchenbach   
"kleinKunst im Tal" statt. 

Der Radsportverein Unteribental 
veranstaltet erneut dieses Kultur-
Event mit bekannten und mit neuen 
Künstlern. Die Besucher erwartet 
alemannische Mundart, eingängige 
Melodien, eine fast schon familiäre 
Atmosphäre und ein kleines und 
feines, kulinarisches Rahmenpro-
gramm.

Karten gibt es ab sofort bei 
der Bäckerei Kreutz in Buchen-
bach, bei allen Mitgliedern der 
Vorstandschaft, die man gerne 
persönlich ansprechen darf, online 
über die Vereinshomepage www.
rsv-unteribental.de. 

Forum Sozialökologischer Wandel Kirchzarten:

Veranstaltung zum fünften 
Wohnhof beim Kurgebiet

Kirchzarten (de.) Diese für heu-
te angekündigte Veranstaltung, 
die sich mit alternativen Wohn-
konzepten im fünften Wohn-
hof am Kurgebiet beschäftigen 
möchte, fi ndet nicht statt, sie wird 
verschoben auf den 6. November 

2019.
Am 23. Oktober 2019 ist eine 

Veranstaltung mit dem Thema 
«Kirchzarten auf dem Weg zur 
fahrradfreundlichen Kommune» 
geplant. Der Dreisamtäler wird 
rechtzeitig darüber informieren.

MGV Schwarzwald 
Oberried eröff net 
„Alemannische 
Woche“
Oberried (glü.) Der Männerge-
sangverein Oberried und die Ope-
rette „Schwarzwaldmädel“ haben 
eines gemeinsam: Beide sind mehr 
als 100 Jahre auf ihre Art erfolg-
reich. Beim Alemannischen Abend 
am Freitag, dem 27. September 
um 20 Uhr in der Klosterschiire 
Oberried werden deshalb auch 
Melodien aus dem „Schwarzwald-
mädel“ und der Heimat erklingen. 
Durch den unterhaltsamen Abend 
führt Klaus Gülker, bekannt als 
SWR Moderator und „Schwarz-
waldmädel-Experte“. Freiwillige Feuerwehr Stegen

Herbstabschlussübung
am 28. September

Stegen (dt.) Am Samstag, dem 28. 
September, fi ndet die Herbstab-
schlussübung der Freiwilligen Feu-
erwehr Stegen statt. Angenommen 
wird ein Brand in der Senioren-
wohnanlage Pater Middendorf in 
Stegen. Hierzu wird die Gesamt-
wehr Stegen sowie die Drehleiter 
von Kirchzarten alarmiert.

Da es sich um ein besonde-
res Gebäude mit vielen Bewoh-
nern handelt, kommen außer dem 
DRK Ortsverein Stegen noch die 
Ortsver eine von Zarten, Oberried, 
Buchenbach, March und Umkirch 
hinzu. Somit ist ein Großaufgebot 
von Feuerwehr und Rettungsdienst 
vor Ort.

Streichquartette 
von Mozart und 
Haydn
Kirchzarten (dt.) „… einfach 
klassisch!“, so lautet das Motto 
eines Konzerts am Samstag, 28. 
September, 19 Uhr, im Evangeli-
schen Gemeindezentrum, Schau-
inslandstraße 8 in Kirchzarten. 

Vier junge Musikerinnen haben 
sich zu einem Streichquartett zu-
sammen getan: Charlotte Mercier 
und Jeannette Dorée (Violine), 
Julia Beller-Boysen (Viola) und 
Annekatrin Beller-von der Goltz 
(Violoncello). Auf dem Programm 
stehen Quartette von Mozart und 
Haydn.Von Mozart das Quartett 
G-Dur (KV 387), von Haydn die 
Quartette d-Moll (Hob.III 83) und 
f-Moll (Hob.III 35). Der Eintritt 
ist frei, um Spenden wird gebeten. 
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Kulturel ler Leckerbissen: 
"Könnte ich Dich doch sehen"
- Paare im Widerstand im 3. 
Reich - Vortrag mit musikalischer 
Begleitung(Dorothea Grube) Mo, 
14.10., 19:30 - 21 Uhr, 13 €
Vortrag: Private rEINSICHTEN 
in China (Klaus Gabriel) Mo, 
7.10., 19:30 - 21 Uhr, 9 €
Zertifi katslehrgang Offi  ce Mana-
ger/in (VHS) - Der Praxiskurs fürs 
Büro (Andreas Reinhardt und Uwe 
Kuzmenko) ab Di, 1.10., 9 - 12 
Uhr, 17 Termine, 560 € (Für diesen 
Kurs sind Fördermittel des Min. für 
Wirtschaft, Arbeit und Wohnungs-
bau BW sowie aus Mitteln des 
Europäischen Sozialfonds in Höhe 
von 30 % bzw. 50 % bewilligt.)
Berufl ich neue Wege gehen - ers-
te Schritte entwickeln (Bianka 
Kölbl) Mi, 9.10., Mi, 16.10. und 
Mi, 6.11. jeweils von 18 - 20.30 
Uhr, Sa, 12.10., Sa, 19.10. und Sa, 
9.11. jeweils von 9 - 11:30 Uhr, 6 
Termine, 85 €
"Lauf- Mama- Lauf" - Lauftreff  
für Mütter und ihre Babies (Sina 
Wadispointner) Di, ab 8.10., 10 - 
11:30 Uhr, 6x, 51 €
Hurra, ich spiele! - Wie Eltern 
und ErzieherInnen Eigenin-
itiative, Selbstvertrauen und 
Ausdauer von Babys und Klein-
kindern unterstützen können 
(Lucie Susanne Gräbe) Di,  8.10., 
19 - 20:30 Uhr, 9 €
Yoga in der Schwangerschaft
(Sina Wadispointner) Mi, ab 9.10., 
19 - 20:30 Uhr, 6 Termine, 51 €
Hormonyoga (Sina Wadispoint-
ner) Mo, ab 7.10., 19 - 20:30 Uhr, 
6 Termine, 51 €
Hatha Yoga - für Anfänger und 
Gehörlose (Roland Lenhart) Di, ab 
8.10., 19:45 - 21:15 Uhr, 10x, 85 €
Yin Yoga und Faszientraining
(Sina Wadispointner) Di, ab 8.10., 
19 - 20:30 Uhr, 6 Termine, 51 €
Jin Shin Jyutsu - die Heilkraft 
unserer Hände entdecken (Sabine 
Krings) Di, ab 8.10., 9 - 10:30 Uhr, 
5 Termine, 50 €
Autogenes Training nach Schultz 
(Erich Werner) Mo, ab 14.10., 
19:15 - 20:15 Uhr, 8 Termine, 98 €
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Eugen Schneider GmbH • Im Brühl 19 • 79254 Oberried
Telefon: 0 76 61 / 12 39 • info@eugen-schneider.de

www.eugen-schneider.de

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG m/w/d
in den Bereichen Sanitärtechnik, Heizungstechnik, 
Kundendienst und schöner Bäder.

Melden Sie sich gerne bei uns.   Tel: 0 76 61 / 12 39

Schreiner Julius Henke • Stegener Straße 8 • 79199 Kirchzarten
Telefon 0 76 61 / 90 75 66

NEU: Parkettschleifen!

Was kommt nach der Stilllegung des 
AKWs Fessenheim?

Junge Menschen suchen gemeinsam nach Lösungen

Breisachs Bürgermeister Oliver Rein, Präsidentin des Conseil departemental du Haut-Rhin, Brigitte 
Klinkert, Geschäftsführer der Badenova, Mathias Nicolay (v.l.n.r.) bei der Pressekonferenz, die das 
„Chalet des Talents“ einläutete Foto: Dagmar Engesser

Kirchzarten (de.) Hofl äden 
sind eine ganz hervorragende 
Möglichkeit, klimaschonend 
einzukaufen. Mit seinem 
Einkauf unterstützt man die 
Produktion der Lebensmittel 
vor Ort und stärkt so den 
Wirtschaftskreislauf und die 
Wertschöpfungskette in der 
Region. Die Bauern erhalten 
faire Preise für ihre Produkte 
und es fallen minimale Trans-

portwege an. Im Angebot 
haben die Läden eine Vielzahl 
an Produkten: selbstgemach-
te Käsesorten, Wurst- und 
Fleischwaren, Bauernbrote, 
Obst, Gemüse, Säfte, Marme-
laden, Honig und vieles mehr.
Viele Hofl äden bieten auch 
Besonderheiten wie Eis oder 
Kuchen an, manche laden 
zum Verweilen bei einer 
Tasse Kaff ee ein.

Klimaschutz-Tipp 
im Dreisamtäler

Nähere Infos: www.dreisamtal.
de/eip/pages/einkaufen-auf-bau-
ernhoefen-und-im-hofl ade.php

Im Hofl aden des Melcherhof in Unteribental.
Foto: Dagmar Engesser

Hofläden:  
Kirchzarten:
• Ruhbauernhof, 
• Jungbauernhof, 
• Thaddäushof, 
• Markenhof, 
• Strudels Scheunelädele
Buchenbach:
• Melcherhof
• Saierhof
• Biohof Jung
• Echinos
Oberried:
• Altenvogthof
• Maierhof
• Steiertbartlehof
• Schützenhof
• Petras Hofsgrunder Käsle
Stegen:
• Baldenwegerhof
• Scherpeterhof
Hinterzarten:
• Mathislehof
• Ospelehof
St. Märgen:
• Tännlehof

Extinction Rebellion:

Klimavortrag am 27.9. 
im Quartierstreff  20

Kirchzarten (de.) Die Freiburger 
Ortsgruppe von Extinction Re-
bellion lädt für den kommenden 
Freitag zum Vortrag „Klimakrise 
- was tun?“ in den Quartierstreff  
20 in Kirchzarten ein. Klimakrise 
und Artensterben sind in vollem 
Gange, und es bleibt immer weni-
ger Zeit, den ökologischen Kollaps 
noch aufzuhalten. Professor Hans 
Joachim Schellnhuber, Direktor 
Emeritus des Potsdam-Institut 
für Klimafolgenforschung, sagt 
zur Dringlichkeit der Situation: 

„Der Klimawandel erreicht jetzt 
die Endphase … es geht um das 
Überleben unserer Zivilisation.“ 
Deshalb werden verschiedene 
Referenten über den aktuellen 
Stand der Wissenschaft informie-
ren und Möglichkeiten aufzeigen, 
was getan werden kann, um die 
Katastrophe abzuwenden.

Der Vortrag fi ndet am 27. Sep-
tember 2019, um 19 Uhr, im 
Quartierstreff , Bahnhofstraße 20 
in Kirchzarten statt. Der Eintritt 
ist frei!

Tel. 07661 / 35 53
Fax 07661 / 35 32
info@dreisamtaeler.deDreisamtäler • Lesenswert und werbewirksam

Breisach (de.) Was kommt nach 
der Stilllegung des AKWs Fes-
senheim? Diese Frage treibt die 
Präsidentin des Departements 
Haut-Rhin, Brigitte Klinkert, seit 
längerem um. Für sie ist die Still-
legung des AKW eine Chance, die 
es zu nutzen gilt.  Ihre Vision ist 
dabei ein grenzüberschreitender 
Gewerbepark, der auf Nachhal-
tigkeit angelegt ist und die Her-
ausforderungen der Klimakrise 
mit der Entwicklung innovativer 
Technologien annimmt. Diesen 
ökologischen Transformations-
prozess will sie mit den Bürgern 
voranbringen. Deshalb fand schon 
2018 „Ca turbine“ statt, ein sehr 
gut angenommenes Veranstal-
tungsformat, das Mandatsträger, 
Experten und interessierte Bürger 
zum Austausch darüber, wie die 
Energiewende gelingen kann, 
zusammenbrachte. In diesem Jahr, 
2019, kam erstmals die Beteili-
gung junger Menschen an diesem 
Diskussionsprozess als „Chalet 
des talents“ hinzu. Das Departe-
ment Haut-Rhin lud in Kooperati-
on mit der Badenova und der Stadt 
Breisach zwanzig junge Menschen 
aus Frankreich und Deutschland 
dazu ein, sich ein Wochenende 
lang mit dem Post-Fessenheim-

Prozess zu beschäftigen und in 
einer Art Denkfabrik ganz neue 
Ideen und Perspektiven für die 
Oberrheinregion zu entwickeln. 
Das Potential und die Kompetenz 
der Jugend solle in diesen Prozess 
mit einfl ießen, so Klinkert, denn 
es gehe um ihre Zukunft.

Auf die Frage eines Teilneh-
mers, ob die Ideen, die entwickelt 
werden, auch eine Chance auf Um-
setzung haben, antwortete Oliver 
Rein, Bürgermeister von Breisach, 
dass das natürlich immer ein 
Abwägungsprozess sei. Er sei als 
Bürgermeister bisher sicher nicht 
als Klimapolitiker aufgefallen 
und sah die Verantwortung immer 
beim Bund, auf europäischer oder 
globaler Ebene. Heute denke er 
anders. Er sei überzeugt davon, 
dass lokal auf den Klimawandel 
reagiert und Prioritäten anders 
gesetzt werden müssten als bisher.  
Er rief die Jugendlichen dazu 
auf, ungeniert und unbedarft zu 
denken und stellte in Aussicht, 
dass die ein oder andere Idee in 
Breisach durchaus einen Test 
durchlaufen könne.

Für die Badenova unterstrich 
Mathias Nicolai, dass sein Un-
ternehmen mit 96 südbadischen 
Kommunen als Anteilseigner, 

den klaren Auftrag habe, die 
Energiewende für alle voranzu-
bringen und angesichts der Friday-
for-Future-Proteste sei es nur 
logisch, junge Menschen konkret 
zu beteiligen.

Das Departement Haut-Rhin 
hat dieses Wochenende ausge-
schrieben, für das sich die jungen 
Erwachsenen bewerben konnten. 
Die ausgewählten deutschen und 
französischen Studenten und 
Auszubildenden wollten mit ihrer 
Teilnahme Ideen und Strategien 
entwickeln, wie unsere Erde auch 
für künftige Genrationen noch 
bewohnbar ist. 

Die Veranstaltung fand in den 
Räumen von Baden Campus, einer 
Tochter der Badenova, in Breisach 
statt. „Ca turbine“ mit dem „Cha-
let des talents“ sehen Klinkert, 
Rein und Nicola als Vorbereitung 
einer trinationale Klimakonfe-
renz, mit dem Ziel, die Oberrhein-
region modellhaft klimaneutral 
im Sinne eines ökologischen Hu-
manismus voranzubringen. Zwar 
ist die Oberrheinregion nur ein 
kleiner Ort auf der Erde und trägt 
wahrscheinlich nur einen kleinen 
Prozentsatz zur Erderwärmung 
bei. Doch was lokal beginnt, hat 
globale Ausstrahlung!
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Megasamstag mit Magie und Musik in der Schwarzwald City

Aktionen, Angebote & Einkaufsvergnügen
Freiburg (dt.) Am 5. Oktober 
findet der nächste Megasamstag 
in Freiburg statt. Auch die Ge-
schäfte und Gastronomiebetrie-
be der Schwarzwald City laden 
an diesem Tag mit verlängerten 
Öffnungszeiten bis 22 Uhr zum 
Einkaufen, Erleben und Genießen 
ohne Zeitdruck ein. Neben den ak-
tuellsten Trends sowie besonderen 
Angeboten und Aktionen in vielen 
der über 30 Ge schäften, erwartet 
die Besucher wie immer ein buntes 
Programm: Neben Close-up Magic 
mit Zauberer Mic von 12 bis 22 
Uhr bieten Benedikt Weigmann 
am Piano und Verena Ruder mit 
ihrer unvergleichlichen Stimme 
beste musikalische Unterhaltung 
ab 15 Uhr.

Und wer eine kleine Erfrischung 
oder Auszeit vom Shopping-Ma-
rathon braucht, kann ab 16 Uhr 

bei Henry‘s Bar im Erdgeschoss 
leckere Cocktails aus Meisterhand 
genießen.

Mit der Selfie-Box von Ringfoto 
Löffler können sich die Besucher 
vor einem Hintergrund ihrer Wahl 
fotografieren lassen und sofort ein 
Gratisfoto als Erinnerung mit nach 
Hause nehmen. Eine Verkleidungs-
kiste sorgt dabei für zusätzlichen 
Spaß.

Für die kleinen Gäste gibt es 
von 12 bis 18 Uhr im Unterge-
schoss Zauber-Workshops und im 
Obergeschoss kostenloses Kin-
derschminken. Das nostalgische 
Kinderkarussell im Untergeschoss 
steht den ganzen Tag gratis zur 
Verfügung und zwischen 15 und 21 
Uhr können sich die Besucher auf 
einen kleinen Gewinn am Glücks-
rad freuen. Weitere Infos auf www.
schwarzwald-city.de

Bürgergemeinschaft und Dreisam-Stromer
nehmen gemeinsam Fahrt auf
Fahrer*innen gesucht. Steigen Sie ein!
Seit März 2017 dreht der Dreisam-Stromer als Bürgerbus zuverlässig 
von Montag bis Samstag seine Runden. Über 20 ehrenamtliche Fahre-
rinnen und Fahrer halten den Bürgerbus in Fahrt. Die Bürgergemein-
schaft bietet schon jetzt einen ehrenamtlichen Fahrdienst für Menschen 
an, die nicht mehr selbständig unterwegs sein können. 

Zu Beginn des Jahres 2020 wird es zusätzlich noch einen Fahrdienst 
für die Tagespflegegäste des Ursulinenhofs geben. Da liegt es nahe, sich 
zusammenzutun um die dafür benötigten Fahrzeuge zu jeder Tageszeit 
gut auszulasten. So werden ab Anfang nächsten Jahres ein weiterer 
Kleinbus und ein behindertengerechtes Auto unterwegs sein. Morgens 
und spätnachmittags als Fahrdienst für die Tagespflege und tagsüber 
als Linienfahrten des Dreisam-Stromers und als Fahrdienst für ältere 
Menschen. Dafür suchen wir noch Fahrer und Fahrerinnen, die Freude 
am Fahren aber auch am Umgang mit Menschen haben. 
Sie können frei wählen zwischen 
• Linienfahrten des Dreisam-Stromers  
• Tagespflege-Fahrten der Bürgergemeinschaft
• Fahrdienst auf Nachfrage 
• Und: falls Sie gar nicht genug kriegen, dürfen Sie auch alles fahren!
Fahrer*innen für die Tagespflege werden geschult, da sie ältere Men-
schen beim Ein- und Aussteigen unterstützen und auch die Fahrgäste 
betreuen. Die Tagespflege Fahrzeit beträgt morgens und abends je ca. 
1 Stunde und wir freuen uns, wenn Sie mindestens einmal wöchentlich 
an einem festen Tag morgens und spätnachmittags fahren können. Dafür 
erhalten die Fahrer ein Honorar.

Beim Dreisam-Stromer wird nach einem Dienstplan gefahren, der 
ganz auf die zur Verfügung gestellte Zeit abgestimmt ist. Von einmal 
im Monat zwei oder vier Stunden bis mehrmals wöchentlich, können 
die Fahrzeiten beim Bürgerbus flexibel eingeteilt werden. Die Fahrer 
sind ehrenamtlich/unentgeltlich unterwegs und benötigen einen Per-
sonenbeförderungsschein. Die Kosten hierfür übernimmt der Verein 
Dreisam-Stromer e.V.. Für die Bürgerbus-Fahrer*innen ist keine 
Schulung notwendig. Gleichwohl sind alle herzlich eingeladen, daran 
teilzunehmen. 

Wir freuen uns auf viele neue Fahrer*innen, die Lust haben diese 
schöne Kooperation zu unterstützen und mit Leben zu füllen. Ganz nach 
dem Motto der Bürgergemeinschaft: „Was einer alleine nicht schafft, 
das schaffen wir gemeinsam“.

Weitere Informationen wollen wir allen Interessierten im Rahmen 
unserer Infoveranstaltungen vorstellen: Am Montag, 7. Oktober um 
19 Uhr in Kirchzarten in der Großen Stube in der Talvogtei und am 
Mittwoch, 9. Oktober um 19 Uhr in der Ratsstube in der Klosterscheune 
in Oberried. 

Im Rahmen der Infoveranstaltungen möchten wir auch gerne mit 
Ihnen über die Überlegungen der Denkgruppe Mobilität zum Thema 
„Mitfahrbänkchen Dreisamtal“ sprechen. 

Infos gibt´s auch direkt bei Lucia Eitenbichler (Bürgergemeinschaft 
Oberried e.V.) Tel.: 0160 - 97 63 07 69 oder Stefan Saumer, (Dreisam-
Stromer e.V.) Tel.: 0151 - 57 77 26 25.
Wir sind gespannt und freuen uns!

Kirchzarten in der Landesschau

Kirchzarten (hs.) Vergangene 
Woche war das „Landesschau 
mobil“ täglich in Kirchzarten un-
terwegs. Am Samstag dann gab es 
eine hübsche Zusammenfassung 
mit allen Beiträgen. Den Link zur 
Sendung finden unsere Leser auf 
www.dreisamtaeler.de oder hier:
https://www.ardmediathek.de/
swr/player /Y3JpZDovL3N -

3ci5kZS9h ZXgvbzExNTQ0M-
TE/

SWR-Reporterin Kristin Haub 
entdeckte wunderschön renovierte 
Schwarzwaldhöfe, traf mit Benja-
min Rudiger einen querschnitts-
gelähmten Radsportler, den Ex-
Skispringer Martin Schmitt und 
auch zwei der Zipfel-Brüder. Sie 
war beim Friseur und fuhr mit 

dem Jaguar XK des Kirchzartener 
Sammlers Martin Waltz. Mit dabei 
war auch Sophia Elmlinger, die in 
Buchenbach-Himmelreich einen 
schmucken Handel mit handge-
rührten Naturkosmetikprodukten 
betreibt. Bedauerlicherweise war 
sie in der SWR-Vorankündigung 
nicht erwähnt. Im Filmbeitrag 
sieht man sie ab Minute 20.

Eine Ausfahrt im Jaguar XK von Volante-Besitzer Martin Waltz führte SWR-Reporterin Kristin Haub 
auch nach Oberried ins Zastlertal und ins Vörlinsbach.

Leserzuschrift
Wie „assi“ sind Teile der Jugend 
und Hundebesitzer Kirchzarten?

Ist der neue Spielplatz am Giers-
berg schon eröffnet? Für die party-
machende Jugend von Kirchzarten 
schon. Leere Bier- und Wodkaf-
laschen liegen herum. Zerrissene 
Einkaufstüten vom Edeka (im-
merhin aus Papier) ebenso. Die 
eine oder andere Pizzaschachtel. 
Hunderte von Zigarettenkippen 
und gerauchte Joints mitsamt den 
leeren Schachteln. Kronkorken im 
Gras und unvermeidlich für das 
Mischen der harten Alkoholika mit 
was auch immer: Plastikbecher. 
Gerne zerbrochen und zersplittert. 
Leere Chipstüten in den Büschen? 
Natürlich!

Ein ähnliches Bild lässt sich in 
den Abendstunden neben dem Ede-
ka an dem Freiplatz beobachten.

Ich bin gespannt ob die Gemein-
de am Spielplatz noch vandalis-
musfeste Müllbehälter aufstellen 
lässt und diese dann auch ange-
messen oft kontrollieren und leeren 
wird. Nachdem ich den Müll aufge-
sammelt hatte, konnte ich erst am 
Zebrastreifen am Minigolfplatz ei-
nen öffentlichen Mülleimer finden. 

Die Eltern sollten ihre jugend-
lichen Kinder darauf aufmerksam 
machen, dass man nach einer Party 
auch aufräumen kann. Zumindest 
ne schnell geleerte Bierflasche 
kann man als Aschenbecher be-
nutzen. Liebe jugendliche Raucher 
und Kiffer: Es ist nicht cool auf 
einem Spielplatz die Kippen in die 
Botanik zu schnipsen:

Ich habe grob an den zusammen-
stehenden alten Bänken gezählt: 
Auf einen Quadratmeter ca. 50 Kip-
pen und 10 Kronkorken. Mikromüll 
gibt es nicht nur in den Weltmeeren.

Ich bin selbst Vater von vier Kin-
dern und kenne einige Spielplätze 
in Freiburg und im Dreisamtal. 
Der am Giersberg sticht seit Jahren 
negativ hervor.

Aber Teile der Alten sind nicht 
viel besser. Da darf sich der Kö-
ter im Kneipp-Becken kühlen 
und dann auf dem Grün vor dem 
Spielplatz sein Geschäft verrichten 
ohne dass sich die Besitzerin darum 
kümmert. Der Schwatz mit anderen 
Hundebesitzern ist in diesem Mo-
ment halt wichtiger. 

Von anderen Hundehaltern lie-
gen nachher die bunten Plastiktüten 
mit den Hinterlassenschaften von 
Fiffi & Co gerne am Wegesrand 
entsorgt, denn irgendjemand wird 
das dann schon wegräumen.

Ich habe mich schon mehrmals 
gefragt, was denken eigentlich 
HundebesitzerInnen, die die Kaka-
beutel im tiefsten Schwarzwald und 
auch im Ortsgebiet neben den We-
gen liegenlassen? Dass die Ranger, 
Bauern oder Anwohner diese für sie 
wegräumen?

Tom Witkovsky, Kirchzarten

Dreisamtal – wie geht’s?
ISE-Experte spricht über energieeffizientes Bauen mit solaren Gebäudehüllen
Kirchzarten (de.) Obwohl Bau-
land knapp ist – auch in der nähe-
ren Zukunft wird im Dreisamtal 
noch gebaut. Ganz konkret geht 
es in Kirchzarten um einen wei-
teren Wohnhof am Kurgebiet 
und in Stegen wird ebenfalls ein 
neues Baugebiet geplant. Bisher 
standen Klimaschutzziele nicht 
wirklich im Vordergrund. So hat-
te ein ursprünglich angedachtes 
Nahwärmekonzept im momentan 
entstehenden Baugebiet am Kur-
haus schlussendlich keine Chance.

Aber gerade im Bereich Bauen 
liegen große Potentiale für aktiven 
Klimaschutz, die es angesichts 
der drohenden Klimakatastrophe 
dringend zu nutzen gilt. Dafür 

sind eine gezielte Bauleitplanung 
und ein verändertes Vorgehen bei 
Baugenehmigungen notwendig.

Gebäude, derzeit oft noch große 
Energieverbraucher durch Hei-
zung, Kühlung und Stromver-
brauch, könnten schon heute so 
optimiert werden, dass der Ener-
gieverbrauch massiv sinkt. Sogar 
Plus-Energiehäuser, also Gebäude, 
die mehr Energie erzeugen als 
verbrauchen, sind ohne weiteres 
möglich.

Ein entscheidender Faktor dabei 
ist die Gebäudehülle. Das Fraunho-
fer-Institut für Solare Energiesys-
teme ISE in Freiburg erforscht im 
Geschäftsfeld „Energieeffiziente 
Gebäude“ unter anderem die Mög-

lichkeiten bei den Gebäudehüllen.
Die SPD Dreisamtal konnte den 
in diesem Bereich ausgewiesenen 
Experten vom ISE Freiburg, Dr. 
Christoph Maure, zu einem Vortrag 
mit Diskussion gewinnen. Er wird 
erläutern, wie Gebäudeflächen 
solaraktiv gestaltet werden können 
und auf was bei der Bauleitplanung 
geachtet werden muss.  Außerdem 
wird er architektonische und wirt-
schaftliche Lösungen für die Ge-
bäudehüllen und bereits realisierte 
Projekte vorstellen.

Die Veranstaltung findet am 
Donnerstag 10.10.2019 ab 19:00 
Uhr im Bürgersaal der Verwal-
tungsscheune, Talvogteistr. 2A in 
Kirchzarten statt.

Noch Standplätze frei! 

2. Sport- und Kindersachen- 
Flohmarkt am 12. Oktober

Erlöse vom Kuchenverkauf für SVK-Kinder- und Jugendarbeit
Kirchzarten (glü.) „Lust auf ein 
neues Outfit?“ „Sportschuhe zu 
klein?“ „Trikots abzugeben?“ Wer 
auf diese Fragen mit einem klaren 
„Ja!“ antworten kann, ist beim 2. 
Sport- und Kindersachen-Flohmarkt 
des SV Kirchzarten am Samstag, 
dem 12. Oktober genau richtig. Von 
10 bis 13 Uhr kann jeder Interessier-

te in der überdachten Vorhalle des 
SVK-Stadions als Anbieter oder Be-
sucher dabei sein. Die Standgebühr 
ist mit 5 Euro gering – allerdings 
soll noch ein Kuchen fürs Büffet 
abgegeben werden! Das Rahmen-
programm mit Torwandschießen 
und Kinderschminken sowie Kaffee, 
Kuchen und Waffeln ist attraktiv. 

Und der Erlös aus dem Kuchen-
verkauf kommt der Kinder- und 
Jugendarbeit des SV Kirchzarten 
zugute. Ab 9 Uhr kann aufgebaut 
werden – Tische stehen bereit. Und, 
das ist die frohe Botschaft, es gibt 
noch freie Plätze. Deshalb, ganz 
schnell per Mail an info@svkirch-
zarten.de einen Tisch reservieren.
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     30. FreiburgerBrotmarkt 
 Jubiläumsfest auf dem 

 Rathausplatz mit Hansy Vogt

Samstag, 28.09.2019

BÖ
G

LE

 Rathausplatz mit Hansy Vogt

ab 10 Uhr mit 
· Eröffnung durch  
  BM Gerda Stuchlik 
· Sängerrunde 
· Musikverein Zähringen 
· Brezelkönigin- & 

Brezelprinzessin 
· Brotverkostung 
  & Prämierung 
· Show-Backen mit 

den Wildbakers

Brotmarkt auf dem Rathausplatz
Freiburg (dt.) Am Samstag, dem 
28. September, findet auf dem 
Freiburger Rathausplatz der 30. 
Brotmarkt der Bäckerinnung Frei-
burg – Breisgau – Hochschwarz-
wald statt.

Gegen 10.00 Uhr, nach Lied-
vorträgen des Bäckerchores unter 
Leitung von Christian Wunsch, 
wird Bürgermeisterin Gerda Stuch-
lik mit dem Anschnitt eines 10 
Pfünder Bauernbrotes das Markt-
geschehen offi  ziell eröff nen.

Schwarzwaldbotschafter Hansy 
Vogt führt durch das Programm 
und wird die Besucher mit vielen 
Überraschungen unterhalten. Zu 
Gast sind unter anderem die Bre-
zelhoheiten vom Landesinnungs-
verband Württemberg, Die Wild-
Bakers – medienbekannt – zeigen 
zwischen 13.00 und 15.00 Uhr 
ihre Backshow. Die Musikkapelle 
Zähringen gibt ab 15.00 - 16.00 
Uhr ein Platzkonzert.

Die Innungsbetriebe bieten 

eine große Brotvielfalt. Eine öf-
fentliche Brotprüfung ist Teil des 
bunten Markttreibens. Außerdem 
wird warmer Zwiebelkuchen und 
Neuer Süßer für das jährliche 
Sozialprojekt „Helfen statt Schen-
ken“ verkauft. Die Bäckerinnung 
freut sich, dass das Fest mit den 
Freiburger Bäckern im Herzen der 
Stadt ausgerichtet werden kann. 
"Genießen Sie die Köstlichkeiten 
des Bäckerhandwerks", so die 
Veranstalter.

Ein Brotprüfer bei der Arbeit

Hansy Vogt, Freiburgs Oberbürgermeister Martin Horn und Innungsmeister Johannes Ruf.
Fotos: Bäckerinnung Freiburg
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Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 9344-55
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 09.00 -18.30 Uhr | Sa. 09.00-14.00 UhrB31-Freiburg 
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Kirchzarten

www.wunderle-kirchzarten.de
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Schon auf dem weg
zumTrail!

STANCE 27.5"
Mehr Kontrolle und vor allem mehr Spaß

Rahmen: GIANT Stance 27.5" AluxX Aluminium, 120mm FlexPoint, OverDrive 
Steuerrohr, Gabel: RockShox Recon RL SoloAir, MotionControl™, Schalthebel: 
Shimano Deore Dyna-Sys M6000 2x10, Felgen: GIANT AM Disc Laufrad-Satz, 
ETRTO 30-584, Kurbelsatz: Praxis Cadet Boost, 36-26 Z. ,...

1799,- €
ab

Buchenbach bekommt ein neues Vereinshaus
Buchenbach (de.) Schon im Jahr 
2013 wurden erste Überlegun-
gen angestellt, wie die Situation 
von Feuerwehr, DRK und Bauhof 

verbessert werden könnte, denn 
damals war schon klar, dass die 
Räumlichkeiten den heutigen An-
forderungen nicht mehr entspre-

chen. In die konkrete Planungsphase 
wurde dann 2016 eingestiegen, 
wobei die Betroffenen regelmäßig 
in die Planungen mit einbezogen 

wurden. Nachdem im Frühjahr die 
Situation für die Feuerwehr durch 
Umbaumaßnahmen im bestehenden 
Gebäude verbessert werden konnte, 

fand nun am vergangenen Montag 
der erste Spatenstich für das neue 
Vereinshaus statt, das vorrangig 
vom DRK und dem Bauhof ge-
nutzt werden wird. Der bestehende 
Bauhofschuppen wird abgerissen, 
so dass an seiner Stelle und auf der 
angrenzenden Wiese ein großzü-
giges, zweigeschossiges Gebäude 
entstehen kann. Im Erdgeschoss 
sind Lagerräume für den Bauhof 
vorgesehen, eine große Waschstra-
ße für die Einsatzfahrzeuge von 
Feuerwehr und DRK, Stellplät-
ze für die DRK-Fahrzeuge – ein 
Mannschaftstransportwagen, ein 
First-Responder-Fahrzeug und ein 
Geräteanhänger – sowie Umkleiden 
und Sozialräume. Im Obergeschoss 
entstehen unter dem geplanten 
Walmdach ein großer Bürger- und 
Schulungsraum, ein Büro, eine Kü-
che, Sanitär- und Lagerräume. Nutz-
bar sind die Räume für alle Bürger, 
Schlüsselgewalt habe das DRK, so 
Bürgermeister Harald Reinhard, der 
sich freut, dass nach dieser langen 
Planungsphase der Bau nun endlich 
in Angriff genommen werden kann. 

Leider führt die boomende Bau-
branche zu dauerhaft ansteigenden 
Preisen, so dass er mit 1,75 Milli-
onen Euro Gesamtkosten rechnet, 
was die ursprüngliche Planung 
um 181.000,- Euro überschreitet. 
Immerhin fließen 233.210,- Euro 
an Zuschüssen aus dem Programm 
Entwicklung ländlicher Raum. 
Doch es lohne sich, dieses Geld in 
die Hand zu nehmen, da es ein für 
Buchenbach zukunftsweisendes 
Projekt sei, das die Schlagkraft und 
Entwicklungsmöglichkeiten der 
Rettungsdienste in Buchenbach 
sichere, so der Bürgermeister. Das 
Gebäude wird dann alle Sicher-
heitsanforderungen, die für den 
Rettungsdienst gelten, erfüllen, es 
wird energieeffizient, funktional 
und wirtschaftlich sein. Mit dem 
Rohbau wird im November begon-
nen, man rechnet mit einer Bauzeit 
von zwölf bis vierzehn Monaten. 
Bürgermeister Reinhard bedankte 
sich auch bei „Alteigentümer“ 
Helmut Faller, der das Projekt vor 
und nach dem Grundstücksverkauf 
immer wohlwollend begleitet habe.

Auch Regierungspräsidium lehnt Tempolimit am 
Keltenbuck ab

Kirchzarten (de.) Im Juli 2018 
wies eine Anwohnerinitiative auf 
die hohe Lärmbelastung durch 
die alte B 31 am Keltenbuck hin 
und forderte ein Tempolimit auf 
50 km/h tagsüber und nachts auf 
30 km/h. Selbst durchgeführte 
Lärmmessungen ergaben Spitzen-
werte von 77 Dezibel tags und 75 
Dezibel nachts; Werte, die die Le-
bensqualität einschränken und die 

Gesundheit beeinträchtigen kön-
nen. Das Landratsamt Breisgau-
Hochschwarzwald lehnte nach 
Anhörung von Polizeibehörde, 
Bürgermeisteramt Kirchzarten, 
Straßenmeisterei diesen Antrag ab 
(der Dreisamtäler berichtete). Es 
gebe keine rechtliche Handhabe 
für ein Tempolimit, so die Be-
gründung. Die Anwohner legten 
Widerspruch ein, doch auch das 

Regierungspräsidium lehnte den 
Antrag nun mit folgender Argu-
mentation ab: 

Die Lärmimmissionswerte 
betrügen am Keltenbuck laut den 
berechneten Werten des Lärmakti-
onsplanes tagsüber 71 und nachts 
61 Dezibel. Die Grenzwerte lägen 
bei 70 bzw. 60. Jedoch erst bei 
einem Überschreiten der Werte 
um drei Dezibel hätten die Behör-

den keinen Ermessensspielraum 
mehr und müssten lärmmindern-
de Maßnahmen wie Tempobe-
grenzungen anordnen. Bei einer 
minimalen Überschreitung von 
einem Dezibel bestehe für die 
Behörde ein Ermessensspielraum. 
Diesen habe das Landratsamt 
„ermessenslenkend“ genutzt: im 
Bebauungsplan seien schließlich 
passive Lärmschutzmaßnahmen 
vorgeschrieben, weil die Ver-
kehrssituation ja bekannt gewesen 
sei. 

Die Entscheidung des Landrat-
samtes sei also rechtmäßig und 
nicht zu beanstanden, die Anwoh-
ner würden in ihren Rechten nicht 
verletzt, so das Regierungsprä-
sidium. Der Widerspruch wurde 
deshalb als unbegründet und 
kostenpflichtig zurückgewiesen. 
Die Gebühr von 29,05 Euro haben 
die Anwohner zu tragen.

Für Martin Reimann von der 
Anwohnerinitiative ist diese Ab-
lehnung enttäuschend. Nach wie 
vor würden die Rechte des moto-
risierten Individualverkehrs höher 
bewertet als das der Anwohner. Er 
hofft jetzt auf den Lärmaktions-
plan der Gemeinde Kirchzarten, 
der allerdings noch längere Zeit 
auf sich warten lässt.

Martin Reimann von der Anwohnerinitiative Tempo 50/30 auf der alten B 31 am Keltenbuck
Foto: Dagmar Engesser

Gemeinderat Buchenbach wünscht Tempo 30 auch 
auf der Landesstraße

Buchenbach (de.) Im Rahmen 
der Erstellung eines Lärmaktions-
planes beschloss der Gemeinderat 
Buchenbach auf der L 128, der 
Ortsdurchfahrt Buchenbachs, Tem-
po 30 einzuführen. Markus Millen 
stellte für die Liste Grüne/SPD 
diesen Antrag und forderte einen 
Paradigmenwechsel. Wenn die 

Lärmbelastung durch den Straßen-
verkehr zu hoch sei, dann müssten 
auch Konsequenzen gezogen wer-
den und eine Temporeduzierung sei 
dazu ein adäquates Mittel. 

Derzeit stehen in Buchenbachs 
Ortsdurchfahrt die Schilder 50 – 
40 – 50 km/h. Die im Rahmen des 
Lärmaktionsplans berechneten 

Lärmwerte könnten eine Auswei-
tung der 40er-Zone zulassen, so 
das Büro Rapp, das die Gemeinde 
beim Erstellen des Lärmakti-
onsplans berät. Man hätte dann 
aber immer noch 50 – 40 – 50. 
Dieser Schilderwald gefiel der 
grün-roten Liste im Buchenbacher 
Gemeinderat nicht. Für grün-rot 

stellte Markus Millen deshalb den 
Antrag, durchgängig Tempo 30 für 
die Ortsdurchfahrt im Lärmakti-
onsplan festzulegen. 

Dies sei eine politische Forde-
rung, denn ein Umdenken weg 
von der Autoaffinität sei nötig. Bu-
chenbach sei als Durchgangsdorf 
grundsätzlich mit einem hohen 
Verkehrsaufkommen belastet. 
Hinzu käme der Umleitungs-
verkehr, den die Ortsdurchfahrt 
aufnehmen müsse, wenn auf der 
B 31 ein Unfall sei. Außerdem 
werde der Spirzen und damit auch 
Buchenbach oft als vermeintlich 
schnellerer Schleichweg genutzt. 
Hier hoffe man, die Ortsdurch-
fahrt mit Tempo 30 unattraktiver 
zu machen, denn der Fernverkehr 
solle auch die Fernstraßen nutzen.

Tempo 30 würde den Lärm 
deutlich reduzieren und den doch 
sehr belebten Ortskern mit Bäcker, 
Metzger, Arzt, Rathaus aufwerten. 

Der Gemeinderat folgte diese 
Argumentation mehrheitlich und 
beschloss Tempo 30 auf der durch 
den Ort führenden L 128. 

Offen ist, ob das Landratsamt, 
das zustimmen muss, dies auch tut.

Ortsdurchfahrt Buchenbach mit dem Schilderwald 50-40-50 km/h  Foto: Dagmar Engesser

Erster Spatenstich für das Vereinshaus Buchenbach. Zum Spaten griffen: Florian Döll, Feuerwehrkommandant; Christian Löffler,DRK; 
Ralf Schweizer, Baufhof; Harald Reinhard, Bürgermeister; Markus Schlupf,Firma Schlupf für den Tiefbau; Martin Götz, Architekt; 
Thomas Zimmermann, Firma Unger-Ingenieure Foto: Dagmar Engesser

Dreisamtäler Nächste Ausgaben 
am 9. + 16.10.

Anzeigenannahme: 07661/3553 + anzeigen@dreisamtaeler.de
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HYUNDAI I10
1.0 SELECT MY19, 49 KW (67 PS)
EURO 6D-TEMP

EZ: 28.6.2019, 2.000 km
- Farbe: POLAR WHITE
- Plus-Paket
- Klimaanlage
- Fenterheber elektrisch vorne

UPE      Ersparnis

12.700 €    2.710 €
Unser Angebotspreis**

9.990 €

HYUNDAI I20
1.2 TREND, 62 KW (84 PS)
EURO 6D-TEMP

EZ: 19.6.2019, 1.000 km
- Farbe: STAR DUST
- Einparkhilfe hinten
- Start/Stopp-Automatik
- Klimaanlage

UPE      Ersparnis

17.450 €    3.460 €
Unser Angebotspreis**

13.990 €

HYUNDAI IX20 BLUE
1.6 SPACE, 92 KW (125 PS)
EURO 6D-TEMP

EZ: 14.12.2018, 2.000 km
- Farbe: MICRON GREY
- Lichtsensor
- Beheizbares Lederlenkrad
- Sitzheizung vorne

UPE      Ersparnis

19.240 €    3.250 €
Unser Angebotspreis**

15.990 €

HYUNDAI I30 KOMBI PASSION PLUS 
1.4 T-GDI, 103 KW (140 PS)
EURO 6D-TEMP

EZ: 21.12.2018, 12.000 km
- Farbe: CHAMPION BLUE
- Radio-Navigationssystem
- Voll-LED-Scheinwerfer
- Apple CarPlay™ und Android Auto™

UPE      Ersparnis

28.280 €    7.290 €
Unser Angebotspreis**

20.990 €

LUSLUS HYUNDAI TUCSON
1.6 GDI TREND, 97 KW (132 PS)
EURO 6D-TEMP

EZ: 31.5.2018, 2.000 km
- Farbe: CHAMPION BLUE
- Rückfahrkamera
- Außenspiegel elektrisch einstellbar
- Klimaautomatik

UPE      Ersparnis

28.410 €    6.420 €
Unser Angebotspreis**

21.990 €9.990 €

HYUNDAI I40 KOMBI
1.6 GDI SPACE, 99 KW (135 PS)
EURO 6D-TEMP

EZ: 19.6.2019, 1.000 km
- Farbe: MAGNETIC FORCE
- Navigationspaket
- Sitzheizung vorne
- Lenkrad beheizbar

UPE      Ersparnis

32.300 €    9.310 €
Unser Angebotspreis**

22.990 €

13.990 €

HYUNDAI TUCSON PURE NAVI
1.6 T-GDI, 130 KW (177 PS)
EURO 6D-TEMP

EZ: 10.12.2018, 5.000 km
- Farbe: OLIVINE GREY
- Klimaanlage
- LED-Tagfahrlicht
- Sitzheizung vorne

UPE      Ersparnis

29.010 €    5.520 €
Unser Angebotspreis**

23.490 €

15.990 €

HYUNDAI TUCSON PURE
1.6 T-GDI, 130 KW (177 PS)
EURO 6D-TEMP, 7 DCT

EZ: 28.6.2019, 1.000 km
- Farbe: POLAR WHITE
- Klimaanlage
- 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe
- Lenkrad mit Multifunktion

UPE      Ersparnis

28.620 €    5.130 €
Unser Angebotspreis**

23.490 €

Kraftstoffverbrauch kombiniert: 6,4 - 9,5 l/100km; CO2-Emission 
kombiniert: 117 - 170 g/km; Effizienzklasse C-D. Die angegebenen 
Verbrauchs- und Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebe-
nen WLTP-Messverfahren ermittelt und in NEFZ-Werte umgerechnet. 

Inh. Oliver Hauck e.K.
Riegeler Str. 9, 79111 Freiburg
Telefon 0761 - 455 100
www.hyundai-schmidt.de/angebote

Autohaus Schmidt

* Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeugga-
rantie (3 Jahre für Car Audio inkl. Navigation bzw. Multimedia), 5 Jahren Lackgarantie sowie 5 Jahren 
Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen 
Bedingungen im Garantie- und Serviceheft). 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren 
gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende 
Regelungen. Das Garantie- und Serviceheft kann vorsehen, dass die Hyundai 5 Jahre-Garantie für 
das Fahrzeug nur gilt, wenn dieses ursprünglich von einem autorisierten Hyundai Vertragshändler an 
einen Endkunden verkauft wurde.** Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Niederrheinischer 
KulturHerbst 2019

Am 19. Oktober in der Zardunahalle in Zarten
Kirchzarten-Zarten (dt.) Badisch, 
Schwäbisch, Bayerisch, Nordisch 
…. unter diesen Überschriften 
standen die jeweiligen Kulturver-
anstaltungen des rührigen Bürger-
verein Zarten in den vergangenen 
vier 4 Jahren. Und in diesem Jahr, 
am Samstag, dem 19. Oktober, 
heißt es nun „Ein Bauch ist schon 
mal ein Ansatz - Kabarett vom 
Niederrhein“. Ab 20 Uhr (Einlass: 
19 Uhr) geht es in der Zartener 
Zardunahalle gegen Abnehmwahn 
und Diätenerhöhung. 

Nach gut acht Jahren im renom-
mierten Düsseldorfer Kom(m)
mödchen-Ensemble spielt Volker 
Diefes jetzt sein zweites Kabarett-
Solo: Herzerfrischend komisch und 
mit viel gepfeff erter Selbstironie 
setzt Diefes Bierbäuche gegen 
Körperkult, Lebensfreude gegen 
Verbote und griffige Wortwitze 
gegen mediale Bildersintfl uten.

Mit einer gesunden Mischung 

aus anspruchsvoller Comedy und 
hintergründigem Kabarett zieht 
der „Temperamentbolzen vom 
Niederrhein“ her über den Promi-
wahn, über Facebook-Freunde und 
aufgesetzte Fröhlichkeit.

Mit seinen eigenen kraftvollen 
Songs fordert er zum selbstständi-
gen Denken auf und fi ndet Zufl ucht 
im Zuschauerraum. Denn dort 
sitzen echte Menschen, mit echten 
Gefühlen, echten Reaktionen und 
echten Deoproblemen. 

Der Bürgerverein Zarten berei-
chert den Abend zusätzlich mit 
kulinarischen Häppchen und Ge-
tränken "direkt von Niederrhein". 
Lassen Sie sich überraschen.

Karten sind im Vorverkauf ab 
dem 30. 9. 2019 in Zarten bei der 
Gärtnerei Schweizer & Strudels 
Scheunenlädele zum Preis von 10.-
/12.- Euro erhältlich. Aufgrund der 
geringen Platzkapazitäten verweist 
der Veranstalter auf den Vorverkauf.

Folie’Flore bei den Journées d’Octobre 
Mulhouse (dt.) Alle vier Jahre 
stehen bei den Folie’Flore vom 3. 
bis 13. Oktober wieder die Blumen, 
Früchte und Gemüsesorten im 
Mittelpunkt der Gartenkunst. Auf 
einem halben Kilometer kann man 
23 Gärten mit unterschiedlicher 
Thematik entdecken. Riesengro-
ße Figuren, die man aus Science 
fi ction-Filmen kennt, sind phan-
tasiereich aus Früchten und mit 
unterschiedlichen Gemüsesorten 
gestaltetet. Sieben Gärten beein-
drucken zusätzlich durch eine 
Licht- und Ton-Show. Wie jedes 
Jahr ist die Folie’Flore ein Ereignis 
für die ganze Familie, das durch 
besondere Lichteff ekte und phanta-
sievolle 3D-Installationen sowohl 
am Tag aber auch besonders abends 
ungewöhnliche Eindrücke bietet. 

Höhepunkt ist der Fantastische 
Garten auf 3000 qm Fläche mit 
einem beeindruck enden Geysir, 
einem Wasserfall und einem zehn 
Meter hohen und 20 Meter breiten 
Torbogen, der gemäß dem diesjäh-

rigen Jahresmotto mit Früchten, 
Gemüse und Blumen geschmückt 
wird. 

16 Gemeinden aus der Umge-
bung von Mulhouse wetteifern 
wie jedes Jahr darum, auf 10.000 
qm Fläche ihre temporären Gärten 
mit fl oralen Überraschungen aller 
Art anzulegen. 

Inmitten der Folie’Flore befi ndet 

sich das Restaurant Folie’Saveurs 
des Spitzenkochs Henri Gagneux, 
(Restaurant ‘La Palette’ in Wet-
tolsheim), der sich mit seinen 
kulinarischen Kreationen immer 
dem Jahresthema kongenial an-
passt, während in den 28 Bars 
und Restaurants des „Genuss-
Dorfs“ der Journées d’Octobre von 
traditionell-elsässisch bis asiatisch 

für jeden Geschmack etwas dabei 
ist. Zum ersten Mal wird eine neue 
elsässische Apfelsorte präsentiert. 

Auf der elsässischen Bühne 
wird ab 10.00 Uhr zum Tanz, zu 
Unterhaltungsshows und Präsen-
tationen von Handwerkskunst und 
Kochdarbietungen eingeladen; 
abends (bis Mitternacht) wird zu 
Konzerten gebeten. Zahlreiche 

Aussteller zeigen auf der Ok-
tobermesse ihr handwerkliches 
Leistungsvermögen. Weitere Infos 
auf www.parcexpo.fr.

Öffnungszeiten 10.00 – 24.00 
Uhr, außer am 3. Oktober ab 
17.00 Uhr und am 13. Oktober 
bis 21.00 Uhr, Eintritt bis eine 
Stunde vor Schließung / freitags 
und samstags bis Mitternacht! 

Eintritt frei für Kinder unter 
7, von 7 bis 15 Jahren: 6.00 €,Er-
wachsene: 7,50 €. 

Anfahrt über die deutsche A 
5 und die kostenfreie französi-
sche Autobahn A 36 – Ausfahrt 
‚Mulhouse Centre‘ (kostenloser 
großer Parkplatz mit 2.500 Park-
plätzen)

ÖPNV, z.T. direkte Verbin-
dung ab Freiburg via Müllheim 
mit dem ‚Blauwal‘ – ab Bahnhof 
Mulhouse: entweder Bus Linie 
10 bis Cité Wagner oder Tram 
Linie 1 bis Automobilmuseum.

Kartenverlosung
Der Dreisamtäler verlost 3 
x 2 Karten zur Folie’Flore 
bei den Journées d’Octobre
vom 3. - 13. Okober 2019 in 
Mulhouse. Schreiben Sie unter 
dem Stichwort " Folie’Flore" 
eine Postkarte an den Dreis-
amtäler, Freiburger Str. 6, 
79199 Kirchzarten, ein Fax 
an 07661 / 3553 oder eine E-
Mail an info@dreisamtaeler.
de. Einsendeschluss ist der 30. 
September 2019.

81. Oberrhein Messe Off enburg
Sich treff en - erleben – entdecken - einkaufen

Off enburg (rs.) Die „Oberrhein 
Messe“ vom 28. September bis 6. 
Oktober in Off enburg mit rund 500 
Ausstellern steht für eine vielfälti-
ge Einkaufs- und abwechslungsrei-
che, sapnnende Erlebniswelt, deren 
Bogen sich von Gesundheit, Sport 
und Leben, Beauty und Mode, 
Wohnen und Haushalt, Bauen 
und Energie, über Schlemmen 
und Genießen bis Heimat, Garten, 
Auto, Landtechnik und Tierhalle 
mit Streichelzoo spannt. Aber auch 
der Tourismus kommt nicht zu kurz 
und wer reist braucht einen Koff er 
– Koff erauktion am 03. Oktober 
13.00 Uhr im Kleinen Saal– 200 
Koffer und andere Fundsachen, 
wie Handys, Rucksäcke etc, bis zu 
Digitalkameras werden im Namen 
der Lufthansa AG versteigert, Be-
sichtigung ab 11.00 Uhr. Am 29. 
September und vom 3. bis 6. Ok-
tober fi ndet das Messe-Reitturnier 
mit verschiedenen Spring- und 
Dressurprüfungen statt. 

Das bunte Rahmenprogramm 
reicht von Volksmusik mit den 
„Dorfrockern“, 29. Sept., Bata Illic 
(1. Okt.), den „Klostertalern“ (30. 

Sept + 1 Okt.), dem Speck:takel-Tag 
(29. Sept.), einem „Golf-Schnup-
pertag“ am 30. September auf dem 
weitläufigen Messe-Freigelände, 
über Mode schauen und Beauty-
lounge, Top-Model-Casting am 30. 
September und am 6. Oktober, über 
Kochvorführungen in der Showkü-
che bis zu den Energietagen der Stadt 
Offenburg, der badenova, den E-
Werk Mittelbaden und der Ortenauer 

Energieagentur (3. bis 6. Okt.)
Oberrheinmesse Off enburg – 28. 
September bis 6. Oktober täglich 
von 10.00 bis 18.00 Uhr. Das 
Konzert mit den „Dorfrockern“ 
am Eröff nungstag, 28. September 
11.30 Uhr im Großen Saal der 
Oberrheinhalle ist im Messeticket 
enthalten. Unter www.oberrhein-
messe.de weitere Infos zu den 
einzelnen Veranstaltungen. 

Kunterbunt und vielfältig wie das Publikum ist nicht nur das Wa-
renangebot auf der 81. Oberrhein Messe in Off enburg, auch das 
Rahmenprogramm bietet vom Golf-Schnupperkurs bis zur Koff er-
Versteigungsaktion für jeden etwas. Bild: MOO

www.dreisamtaeler.de
Evergreens mit 
Feelharmony
Freiburg/Oberau (es.) Am Frei-
tag, dem 4. Oktober, findet im 
Wohnstift um 17.00 Uhr eine mu-
sikalische Zeitreise in die 60er- und 
70er-Jahre statt. Veronika Rauch 
(Gesang), Sigi Läufer (Piano und 
Gesang) und Richard Beck (Gitarre 
und Gesang) präsentieren bekannte 
Schlager und Songs aus aller Welt. 
Der Eintritt ist frei, Spenden wer-
den erbeten.

„Jazzchor 
Vocalise“- 
„Heimspiel“
Freiburg/Oberau (es.) Mit den 
Sängerinnen des „Jazzchor Vo-
calise“ erwartet die Zuhörer eine 
Mischung aus Balladen, Jazzrock 
sowie Latin- und Swing-Stücken. 
Zu ihrem Repertoire gehören Wer-
ke von Komponisten wie beispiels-
weise Thad Jones, Irving Berlin, 
Astor Piazzolla, aber auch Johann 
Sebastian Bach. Die Veranstaltung 
fi ndet am Sonntag, dem 6. Okto-
ber, um 17.00 Uhr im Wohnstift 
Freiburg statt. Der Eintritt ist frei, 
Spenden werden erbeten.

Spinngilde /
Handarbeitstreff 
Littenweiler (hr.) Die Spinnstube 
am Kunzenhof, Littenweilerstr. 25a 
in Littenweiler, lädt in der Regel je-
den zweiten Donnerstag im Monat 
zum Handarbeitstreff  ein. 

Am Donnerstag, dem 10. Okto-
ber, ab 20.00 Uhr, treff en sich hier 
wieder SpinnerInnen jeden Alters, 
mit alten oder neuen Spinnrädchen, 
um nach Lust und Laune bei ent-
spannter Spinnstubenatmosphäre 
zu spinnen und zum handarbeiten, 
Erfahrungen auszutauschen und 
sich inspirieren zu lassen. Wer sein 
eigenes Spinnrad nicht mitbringen 
möchte/ kann, bekommt eines 
gestellt. In fröhlichen Runde darf 
natürlich auch gestrickt, gehäkelt 
oder endlich mal die Socken ge-
stopft werden. Bitte vorher per Mail 
an post@kunzenhof.de anmelden.

Kindheit und 
Jugend wäh-
rend und nach 
dem 2. Welt-
krieg im Drei-
samtal
Stegen (dt.) Die Epoche der 
Kriegs- und Nachkriegszeit darf 
nicht vergessen werden! Das Lei-
tungsteam der EB Stegen hat 
ältere Menschen aus Stegen Ort, 
Wittental und Eschbach gebeten, 
über ihre Erinnerungen an diese 
Zeit zu berichten. Das Publikum ist 
herzlich eingeladen, sich ebenfalls 
an dem Gespräch zu beteiligen. Die 
Veranstaltung fi ndet am Mittwoch, 
dem 25. 9., um 19.30 Uhr im Öku-
menischen Zentrum in Stegen statt.

www.dreisamtaeler.de
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mäder bauelemente
Fachberatung für Türen und Tore

Das freundliche Team der Firma Mäder zeigt 
gern die neue Ausstellung 
(von links): Laurent Masson, Franziska Karle, 
Emmanuel Meyer, Oliver Starzinsky, 
Patrick Meyer und Hans-Peter Mäder.

Wir machen das Tor
und die Tür

SPD OV Dreisamtal nimmt Stellung zum Baugebiet Nadelhof in Stegen-Oberbirken
Dreisamtal (de.) Stegen plant 
ein neues Wohngebiet. Der Ge-
meinderat sprach sich für eine 
weitere Bebauung in Oberbirken 
aus, zur Diskussion stand aber 
auch die Bebauung der Festwiese, 
nachdem dort die Siedlungszäsur 
weggefallen ist. Nun nimmt der 
Ortsverband der SPD in einer 
Presseerklärung Stellung zu dieser 
Entscheidung:

Alle Fakten sprechen für die 
Festwiese, so der Ortsverband der 

SPD. Im Zeichen des menschen-
gemachten Klimawandels müssten 
Gemeinden bei der Bauleitplanung 
umdenken. Anzustreben seien ein 
möglichst geringer Flächenver-
brauch durch kompaktere Grund-
risse und höhere Gebäude, eine 
hohe Energieeffizienz und der 
Einsatz nachwachsender Rohstoff e 
wie Holz bei den Baumaterialien. 
Von besonderer Bedeutung seien 
Verkehrsaspekte, also die Anbin-
dung an den öffentlichen Nah-

verkehr, fußläufi ge Verbindungen 
zur Nahversorgung, Ärzten und 
Schulen und eine Verringerung 
des Individualverkehrs. Bei einer 
Bebauung der Festwiese seien 
diese Punkte nach dem von der 
Gemeinde beauftragten Gutachten 
erfüllt. 

Keine dieser Forderungen er-
fülle dagegen das Baugebiet Na-
delhof.  Der Verkehr auf der Ver-
bindungsstraße Oberbirken nach 
Unterbirken würde beispielweise 

um 46% zunehmen. Außerdem 
sei eine verdichtete Bebauung 
dort nur schwer möglich, weshalb 
bisher fast nur Einfamilien- und 
Doppelhäuser mit 2 Stockwerken 
vorgesehen seien. Wegen der 
Wasserversorgung seien höhere 
Bauwerke nur mit hohem Kos-
tenaufwand machbar. Außerdem 
ginge der Bau von Einzel- und 
Doppelhäusern am Bedarf vorbei, 
denn 79 % der Haushalte seien 
Ein- bis Dreipersonenhaushalte, 

für die gut geschnittene Geschoss-
wohnungen deutlich besser geeig-
net seien. Berücksichtigt man dann 
noch, dass viele ältere Menschen 
allein oder zu zweit in Gebäuden 
für Familien leben und gerne in 
kleinere Wohnungen umziehen 
würden, wenn es diese in Stegen 
zentrumsnah gäbe, spreche auch 
hier alles dafür, dem Geschoss-
wohnungsbau den Vorzug zu 
geben.  Damit würde Wohnraum 
für größere Familien mit vier und 

mehr Personen frei werden. Die 
SPD Dreisamtal fordert deshalb 
von der Gemeindeverwaltung und 
dem Gemeinderat ein an den Fak-
ten orientiertes Umdenken. Alle 
von der Gemeinde beauftragten 
Gutachten machten deutlich, dass 
die Festwiese für ein neues Bauge-
biet deutlich besser geeignet sei als 
das Gebiet Nadelhof.

Gerne können die Einwohner 
Stegens ihre Meinung dazu äußern: 
info@spd-stegen.de

Filmforum am Kunzenhof: 

All you need is less
Littenweiler (hr.) Der Kunzen-
hof in Littenweiler, Littenweiler-
str. 25a, lädt am Mittwoch, dem 
2. Oktober, 19.30 Uhr, zu einer 
Filmvorführung in die Werkstatt 
ein. Gezeigt wird „All you need is 
less“, ein kleiner Streifzug durch 
die Postwachstumsökonomie, ein 
Mitschnitt eines Vortrags von 
Niko Paech auf dem Zukunfts-
festival 2019 in Bühl, Gärtnerhof 
Decker. 

Nico Paech ist Wirtschaftswis-
senschaftler und Wachstumskri-
tiker. Er forscht und lehrt an der 
Universität Siegen. In seinen Bü-

chern „Befreiung vom Überfl uss“ 
sowie in seinen Vorträgen setzt er 
sich unermüdlich, mit zahlreichen 
Handlungsvorschlägen und sehr 
deutlichen Worten, für den Weg 
in eine nachhaltige Zukunft im 
Sinne der Postwachstumsöko-
nomie ein. In diesem Vortrag 
stellt Nico Paech wesentliche 
Inhalte seines neuesten Buches 
„all you need is less, eine Kultur 
des Genug aus ökonomischer und 
buddhistischer Sicht“ schwung-
voll und schonungslos vor. Der 
Eintritt ist frei, über eine Spende 
freut man sich.

Endlich kommt der Giersberg-Spielplatz zum Abschluss
Viele neue attraktive Spielgeräte – Ergebnis der „Juparti 2017“ – Einweihung am 17. Oktober

Kirchzarten (glü.) Bereits im 
Frühjahr 2017 entwickelten Kirch-
zartener Kinder und Jugendliche 
im Rahmen eines Jugendpartizi-
pationskonzeptes – kurz „Jupar-

ti“ genannt – ihre Vorstellungen 
von einem völlig veränderten 
Giersberg-Spielplatz. Lange Zeit 
brauchten dann die Planer, das 
Stuttgarter Expertenbüro „KuKuk 

| freifl ug“, und der Gemeinderat, 
um einen baureifen und fi nanzier-
baren Plan zu entwickeln. Jetzt, 
im Herbst 2019, gehen die Bauar-
beiten dem Ende entgegen und die 

Gemeinde hat für den 17. Oktober 
um 15:30 Uhr die offi  zielle Einwei-
hungsfeier geplant.

Beim ersten Bauabschnitt in den 
Herbstferien 2018, als im angren-

zenden Wald die Köhlerkuppel 
entstand, beteiligten sich Jugend-
liche an den Baumaßnahmen und 
wollten damit ihr Interesse an der 
Gestaltung bekunden. Diese, einem 
Kohlenmeiler nachempfundene 
Hütte gehört zum Jugendbereich 
des Spielplatzes und soll die „grö-
ßeren Kinder“ zum Chillen, Klet-
tern und Hocken einladen. Sie ist 
aus Robinienholz entstanden und 
sehr robust und lange haltbar.

So richtig weiter ging es dann 
erst nach den Sommerferien 2019. 
Auf den 3.500 Quadratmetern am 
Giersberg-Spielplatz wuchsen 
weitere Bereiche neben dem Ort 
für die Jugend. In qualifizierter 
Holzbauweise entstanden jetzt 
im teilweise neu modellierten 
Gelände bei Erhaltung des schö-
nen Busch- und Baumbestandes 
attraktive Spielgeräte für Kin-
der unterschiedlichsten Alters. 
Für die kleineren Kids gab’s ein 
Spielhaus mit Rutsche, während 
für die Größeren ein sogenannter 
Holländerturm mit Röhrenrutsche 
entstand. Viel Freude wird der 
große Wasser- und Matschbereich 
bringen. Aus einer hölzernen Stele 
kann auf Knopfdruck Wasser fürs 
nasse „Sandeln“ gezapft werden.

Zum Klettern gibt’s jede Men-
ge Gelegenheit: ein Kletterpfad 

für Kleinkinder sowie ein aben-
teuerlicher Seilkletterpfad. Die 
Doppel-Seilbahn wird Groß und 
Klein gleichermaßen erfreuen. Und 
der Tarzan-Schwinger erinnert an 
den legendären Dschungelhelden. 
Zugunsten des Holländerturms, an 
dem mehrere Kinder gleichzeitig 
spielen können, wurde aus Kosten-
gründen auf das Bodentrampolin 
verzichtet. Hier gab es letztlich 
auch Bedenken wegen der mögli-
chen Unfallgefahr.

Bevor die Geräte aufgestellt 
werden konnten, waren umfangrei-
che Erd-, Leitungs- und Drainage-
Arbeiten notwendig. Die EWK 
legte den Wasseranschluss für den 
Wasserbereich. Jetzt sind die Grün-
fl ächen eingesät. Thomas Schmid 
vom Bauamt bittet deshalb herz-
lich, die noch abgesperrten Grün-
flächen nicht zu betreten: „Wir 
müssen dem Rasen noch etwas 
Zeit lassen, um vor der Winterzeit 
zu wachsen.“ Er ist froh, dass der 
vom Gemeinderat vorgegebene 
Kostenrahmen von 345.000 Euro 
eingehalten werden konnte. Am 
17. Oktober will Bürgermeister 
Andreas Hall um 15:30 Uhr den 
Spielplatz am Giersberg feierlich 
der Öff entlichkeit – und natürlich 
besonders den Kinder und Jugend-
lichen – übergeben.

Viel Freude werden besonders die jüngeren Kids am Spielhaus und dem Wasser- und Matschbereich haben. – Vom Holländerturm lässt 
sich nach einer Kletterpartie wunderbar durch die Röhre in die Tiefe gleiten. Fotos: Gerhard Lück

Oberried (hs.) Gut 1.000 Besucher 
fanden am Samstag den Weg nach 
Oberried, wo Auto Rieder sein 
70-jähriges Jubiläum, feierte. Gebo-
ten wurden Vorführungen im Werk-
stattbereich, es gab eine Ausstellung 

mit 20 historischen Traktoren, ein 
Opel Manta Rallyefahrzeug konnte 
man besichtigen und der Holländer 
Jack van Gelderen war mit seinem 
MG von 1932 da, um Interessierte 
im Ort rumzufahren. Abends spielte 

„Volxsmusik“ zur Unterhaltung – 
und es war die perfekte Band für 
diesen Anlass. Die Vollblutmusiker, 
zu denen auch der „Feldberger“ 
Christoph Laubis und der Oberrieder 
Joachim Schuler zählen, schaff ten 

den Spagat zwischen Jung und Alt 
und unterhielten alle aufs Beste. So 
ist aus diesem Firmenjubiläum ein 
echtes Dorff est geworden – professi-
onell organisiert und dank der vielen 
Helfern eine reibungslose Sache.

Jack van Gelderen, der mit Familie Rieder befreundet ist, mit Eugen Schneider, einem der vielen Fahrgäste, die mal mitfahren durften. 
Der MG von 1932 hat nicht, wie im Dreisamtäler irrtümlich geschrieben, 37 PS, sondern dank Kompressor über 80.

Foto: Hanspeter Schweizer

Erfolgreiches Jubiläumsfest bei Auto Rieder

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de
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Wir machen den Weg frei.

 
Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir wünschen dem Team der Sutter³ KG 
weiterhin viel Erfolg und viel Freude in ihren 
neuen Geschäftsräumen.

Sutter³KG_neue Geschäftsräume_93x50_4c.indd   1 11.09.2019   14:16:11

Im Mittelfeld 19
79426 Buggingen 

Tel.: (07631) 2512
Fax: (07631) 2501

info@amex-zeller.de
www.amex-zeller.de

VIEL GLÜCK UND ERFOLG WÜNSCHEN WIR DER
ZUR ERÖFFNUNG DES NEUEN BÜROGEBÄUDES
VIEL GLÜCK UND ERFOLG WÜNSCHEN WIR DER

Ihr unabhängiger Versicherungs-
makler in Südbaden

Projektentwicklung   Planung   Bauleitung

TAG DER OFFENEN TÜR  |  11. OKTOBER 2019   14 — 17 h  |  KUNZENHOF 18   79117 FREIBURG

Wir danken allen Beteiligten und  

Mitwirkenden für ihre engagierte  

und qualitätsvolle Beteiligung  

beim Bau unseres Firmengebäudes.

▼

Projektentwicklung   Planung   Bauleitung

TAG DER OFFENEN TÜR  |  11. OKTOBER 2019   14 — 17 h  |  KUNZENHOF 18   79117 FREIBURG

Wir danken allen Beteiligten und  

Mitwirkenden für ihre engagierte  

und qualitätsvolle Beteiligung  

beim Bau unseres Firmengebäudes.

▼Sutter³KG  setzt  innovative  Maßstäbe
am  neuen  Standort  in  Littenweiler

Littenweiler (bk.) Das Büro für 
Projektentwicklung und Planung 
Sutter³KG unter Leitung der Ge-
schäftsführer Willi Sutter, Axel 
Bürk, Oliver Hug und Daniel 
Steiger mit dem rund 20-köpfi gen 
Team, hat seinen neuen Standort 
seit Mai in Freiburg- Littenweiler, 
im Kunzenhof 18. „In Kirchzarten, 
in der Passage“, so Willi Sutter, 
„war das schon ein spezielles Mit-
einander. Wir waren gerne dort, 
aber jetzt ist es für uns idealer und 
es bedeutet einen wichtigen Sprung 
für uns und unsere Zusammenarbeit 
im Team.“ 

Erhalt und Instandsetzung 

Sutter³KG hat sich vor allem für 
den Erhalt und die Instandsetzung 
erhaltenswerter historischer Gebäu-
desubstanz einen Namen gemacht. 
Beispielgebend sind das Gasthaus 
‚Hotel Krone‘ (Kirchzarten), die 
‚Alte Säge‘ (Zarten), die Rainhof-
scheune (Kirchzarten-Burg), das 
Café ‚Goldene Krone‘ ( St. Mär-
gen), das Restaurant Bergstation 
auf dem Schauinsland, aber auch 
der Meierhof der alten Kartaus 
(Freiburg). 

Die Geschäftsführer mit Willi 
Sutter, Axel Bürk, Oliver Hug und 

Daniel Steiger sowie das Team 
sind dabei nicht nur ‚einfache‘ 
Altbausanierer. 

Wer Sutter³KG anfragt, der 
bekommt eine Projektentwicklung 
mit Planung und Bauleitung zur 
Sanierung alter sowie historischer 
Bauwerke, verbunden mit einem  
neuen Nutzungskonzept. Dazu 
werden Förderungs- und Finanzie-
rungsfragen geklärt und schließlich 
die architektonische und bautechni-
sche Planung bis hin zur Bauleitung 
übernommen. Soll heißen: Aus 
einem alten, historischen Gebäude 
entsteht ein Haus, das sich auf 
technisch und energetisch neuestem 
Stand befi ndet und das in den meis-
ten Fällen einer erweiterten, neuen, 
attraktiven Nutzung zugeführt 
wird, die sich zudem  wirtschaftlich 
rentabel gestaltet. 

Ausgezeichnet

Preise und Auszeichnungen wie der 
Landesdenkmalpreis Baden-Würt-
temberg und der Deutsche Preis 
Denkmalschutz oder „Baukultur 
im Schwarzwald“ erwarb sich 
Sutter³KG mit seinen Projekten. 
Mit den Auszeichnungen und dem 
Spürbarwerden dieser baulichen 
Schätze, die der Erhalt eines bau-

Geschäftsführer Willi Sutter, Axel Bürk, Oliver Hug und Daniel Steiger mit Team. Foto: Beate Kierey

Gemeinschaftsleistung Sutter³KG:  Innovativer Büroneubau des Architekturbüros in Freiburg-Littenweiler, Kunzenhof 18. Foto: Sutter³KG

www.dreisamtaeler.de



Seite 9Mittwoch, 25. September 2019 Dreisamtäler

Wir gratulieren herzlich zum sehr gelungenen 
Büroneubau und bedanken uns für den  

erteilten Auftrag für die Heizungsanlage.

Telefon [07634 ] 798167

M
obil [0176 ] 22356894

Fax [07634 ] 695825

Sparkasse Freiburg, BLZ 680 501 01
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r. 12 29 04 37
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eitersheim

Raphael Pozsgai 
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attsteinstraße 11a, 79423 H

eitersheim
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erkstatt:
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aldstraße 8, 79423 H
eitersheim

Raphael Pozsgai I Schreinermeister
Schwarzwaldstr. 8  I  79423 Heitersheim
Tel. (07634) 798167  I   www.pozsgai.de

VIELEN DANK FÜR DEN AUFTRAG UND ALLES GUTE  
IN DEN NEUEN GESCHÄFTSRÄUMEN!

Wir gratulieren dem  

Architekturbüro Sutter3 KG  

zum gelungenen Neubau  

und danken für das Vertrauen.

Rebenweg 6 • 79114 Freiburg
Tel. 0761 43921 • Fax 0761 442025 

www.schlosserei-waldner.de

Vielen Dank für Ihren Auftrag 
und auf weiterhin gute Zusammenarbeit.

Tiefbau Abbruch Entsorgung 
79254 Oberried 
Obertalstraße 13 
Tel.: O 76 61 / 98 42 0 
Fax: o 76 61 / 98 42 33 
E-Mail: info@kult-bau.de
www.kult-bau.de

Wir gratulieren und 

wünschen viel Erfolg 

in den neuen Räumen!

Wir bedanken uns für den Auftrag und 
wünschen viel Erfolg in den neuen Räumen.

 Tapeten     Farben    Bodenbeläge
Gerüstbau     Wärmedämmung
79822 Titisee-Neustadt • Titiseestraße 8

Telefon 0 76 51 / 78 89 • info@farben-beha.de

Projektentwicklung   Planung   Bauleitung

TAG DER OFFENEN TÜR  |  11. OKTOBER 2019   14 — 17 h  |  KUNZENHOF 18   79117 FREIBURG

Wir danken allen Beteiligten und  

Mitwirkenden für ihre engagierte  

und qualitätsvolle Beteiligung  

beim Bau unseres Firmengebäudes.

▼Sutter³KG  setzt  innovative  Maßstäbe
am  neuen  Standort  in  Littenweiler

lichen Denkmals verströmt, wuchs 
die Nachfrage und damit auch das 
Team von Sutter³KG in den vergan-
genen Jahren. Die Anfänge wurden 
einst in einem Büro in Neustadt ge-
macht, schließlich zog man weiter 
nach Kirchzarten, wo die Küche 
Willi Sutters als Besprechungsraum 
diente. Aus einem Büroraum wur-
den drei, schließlich musste eine 
neue Lösung gefunden werden. 

Gemeinschaftlich geplanter 
innovativer Neubau in Holz

Mit dem Neubau im Kunzenhof 18 
werden nun die drei Büros unter 
einem Dach vereint. „Unser neues 
Büro in Freiburg-Littenweiler als 
kompletter Holzbau“, so Axel 
Bürk, „ist so konzipiert, dass er 
unserer Arbeitsweise entgegen-
kommt, denn unserer Arbeit lebt 
von der direkten Kommunikation 
im Team. So können wir uns nun 
auf kurzem Wege treff en, wenn es 
um die Planung und Bauleitung der 

Projekte geht.“ Dabei ist das neue 
Bürogebäude im Kunzenhof 18 ist 
eine echte Gemeinschaftsleistung 
des gesamten Teams. Innovativ ist 
dabei nicht nur die Holzbauweise, 
bei der in einmaliger Weise die 
gesamte Verwendung des Weißtan-
nenenstammes gezeigt wird und die 
Schwartenbretter an der Aussen-
fassade zum Einsatz gekommen 
sind. Auch die Gebäudetechnik 
als KfW-70-Effizienzhaus sorgt 
dafür, dass im Jahr 30 Prozent 
weniger Primärenergie gebraucht 
wird. Eine Photovoltaik – Anlage 
auf dem Dach produziert 80 Pro-
zent des Stroms der für Heizung, 
Warmwasser, die Computer und 
vier Elektroautos, die für Bau-
stellenbesuche eingesetzt werden, 
benötigt wird. Batterien speichern 
die Energie, die am Wochenende 
nicht abgerufen wird. Dadurch ist 
das Büro zu einem Modelprojekt 
der Firma Kostal in Freiburg ge-
worden, die das Projekt großzügig 
unterstützt hat. „Wir freuen uns 

sehr über unser neues Bürogebäu-
de“, so Willi Sutter, denn viele 
Mitarbeiter kommen aus Freiburg 
und die ÖPNV-Anbindung ist hier 
wirklich sehr gut.“ 

Sanierung historischer Bausub-
stanz und zugleich zukunftswei-
send - Deutschlands einzigartiges 
Holzgebäude in Weingarten

„Wir können aber nicht nur 
historische Bausubstanz einer 
neuen Bestimmung zuführen“, 
so Sutter, „wir setzen auch neue 
Maßstäbe in der Region und für 
die Region“. Beispielgebend ist 
das neue Holzgebäude in Wein-
garten “. Mit Deutschlands ersten 
mehrgeschossigen Holzhaus am 
Else-Liefmann-Platz zeigen das 
Architekturbüro Weissenrieder 
aus Freiburg (Architektur), die 
Sutter³KG (Projektentwicklung) 
und die Bauherrengesellschaft IG 
Klösterle bestehend aus Sibylle 
Steinweg, Markus Rogg und Wil-
li Sutter, wie zukunftsweisende 
und innovative Stadtentwicklung 

funktionieren kann. Für rund elf 
Millionen Euro entsteht hier ein 
knapp 22 Meter hohes Holzhaus, 
das komplett aus dem nachwach-
senden Baustoff  besteht. 

„Solche Gebäude sind die Lö-
sung für zukünftige Projekte, hier 
treff en Sinnhaftigkeit und soziale 
Verantwortung aufeinander  und, 
wir sind nicht teurer als ein kon-
ventioneller Bau. Zudem man bei 
einem eventuellen Rückbau kei-
nerlei Probleme mit ihnen haben 
wird“, betont Sutter.

Am Freitag, 11. Oktober 
2019 besteht ab 14 Uhr 
beim „Tag der o� enen Tür“ 
Gelegenheit, das moderne 
Bürogebäude im Kunzenhof 
18 (Freiburg-Littenweiler) 
zu besichtigen und sich 
über laufende und geplante 
Projekte von Sutter³KG zu 
informieren. 

Blick zum Besprechungsraum 
und Eingangsbereich Sutter³KG
 Fotos: Sutter³KG
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Zahnarztpraxis Dr. Annekatrin Metzger
Schauinslandstraße 11
79199 Kirchzarten
07661 - 90 97 233
metzger@zahnaerztin-kirchzarten.de
www.zahnaerztin-kirchzarten.de

*ALWAYS
 SMILE

Individuelle Prophylaxe
Moderne Endodontie
Hochwertige ästhetische Vollkeramikrestaurationen
Komplexe prothetische Sanierungen
Zerti�zierte Implantologie (DGI)

Hauptstraße 9 · 79254 Oberried · Tel. (07661) 4999 · www.dr-wegner-zahnarzt.de

www.dr-kosfeld.de
BEWERBEN SIE SICH JETZT BEI UNS: 

Im Großacker 11 · 79252 Stegen
Tel. 0 76 61 - 6 10 45 · Fax 0 76 61 - 6 16 14

Tag der Zahngesundheit 2019
Gesund beginnt im Mund - Ich feier‘ meine Zähne!

Seit 1991 ist am 25. September 
der Tag der Zahngesundheit. Jedes 
Jahr steht eine andere Bevölke-
rungsgruppe im Fokus. Ziel des 
Aktionstages ist es, die Öffent-
lichkeit über Themen der Mundge-
sundheit aufzuklären und Zahn-, 
Mund- und Kiefererkrankungen 
zu vermeiden. Die Förderung der 
Eigenverantwortung spielt dafür 
eine zentrale Rolle. Rund um den 
25. September finden in Ländern, 
Städten und Gemeinden eine 
Vielzahl von Veranstaltungen statt, 
die über das Schwerpunktthema 
informieren. Getragen wird der 
Tag der Zahngesundheit vom 
„Aktionskreis Tag der Zahnge-
sundheit“, dem rund 30 Mitglieder 
aus Gesundheitswesen und Politik 
angehören.

In diesem Jahr steht die Mund-
gesundheit von Jugendlichen im 
Mittelpunkt. Das Motto lautet: 

„Gesund beginnt im Mund – Ich 
feier’ meine Zähne!“. 

Der Tag der Zahngesundheit 
2019 möchte insbesondere Ju-
gendlichen motivieren, zahnme-
dizinische Zusammenhänge zu 
verstehen und ihre Mundgesund-
heit stärker selbst in die Hand zu 
nehmen. Folgende Informationen 
sollen dazu beitragen:
● Karies gehört zu den häufigsten 
Krankheiten bei Jugendlichen. Sie 
entsteht, wenn man den Zahnbe-
lag, die Plaque, nicht ausreichend 
wegputzt. In der Plaque leben 
Bakterien, die den Zucker und 
andere Kohlehydrate im Essen 
(dazu gehört auch Stärke, die zum 
Beispiel in Chips steckt) in Säure 
verwandeln. Diese Säuren greifen 
den Zahnschmelz an und machen 
die Zähne löchrig. Regelmäßiges 
Zähneputzen, mindestens zwei 
Mal täglich, mit einer fluoridier-
ten Zahnpasta schützt die Zähne. 
Auch das Trinken zuckerfreier 
Getränke ist wichtig, um für genü-
gend Speichel im Mund zu sorgen. 
Er steckt voller Mineralstoffe, die 
den Zahnschmelz immer wieder 
reparieren und härten.
● Eine ausgewogene Ernährung 
fördert die Mundgesundheit. Vor 
allem Süßes oder Saures schadet 
den Zähnen. Generell bedeutet 
alles, was an den Zähnen kleben 
bleibt, Stress für sie. Beim Na-
schen gilt diese Faustregel: Je 
länger Snacküberreste im Mund 
bleiben, desto schädlicher ist 
das für die Zähne. Regelmäßiges 
Zähneputzen ist deshalb Pflicht. 
Tipp: Wenn man sich gerade nicht 
die Zähne putzen kann, hilft ein 
zuckerfreier Kaugummi. Er regt 
den Speichelfluss an und verdünnt 
die Säuren im Mund.
● Wenn das Zahnfleisch beim 
Zähneputzen oft blutet und auß-
er dem gereizt ist, weist das auf 
eine Gingivitis hin. Diese Zahn-
fleischentzündung kann in jedem 
Alter auftreten, Jugendliche in 
der Pubertät sind aus hormonellen 
Gründen allerdings besonders 
anfällig dafür. Eine Gingivitis 
kann entstehen, wenn man die 
Zähne und Zahnzwischenräume 
nicht ausreichend von Plaque 

befreit. Bei Problemen mit dem 
Zahnfleisch, sollten junge Men-
schen ihren Zahnarzt aufsuchen 
und sofort ihre Mundhygiene 
intensivieren. Ignorieren sollten 
sie das Zahnfleischbluten nicht. 
Dann kann aus der Gingivitis 
eine Parodontitis werden, die dem 
ganzen Zahnhalteapparat schadet 
und im schlimmsten Fall zum 
Zahnausfall führt.
● Mit Mundgeruch (Halitosis) 
manövriert sich jeder Jugendli-
che schnellstens ins Abseits. Gut, 
dass dieses Problem leicht in den 
Griff zu bekommen ist. Denn: Nur 
selten sind Magenprobleme der 
Auslöser für Halitosis, schlechter 
Atem entsteht vor allem durch 
schlechte Mundhygiene. Gegen 
Mundgeruch hilft gründliches 
Zähneputzen und das Reinigen der 
Zahnzwischenräume mit Zahnsei-
de oder einer Interdentalbürste. 
Mundspülung und Zungenreiniger 
sind eine gute Ergänzung für das 
Pflegeprogramm.
● Viele Jugendliche finden Pier-
cings cool. Bevor man sich ein 
Piercing an der Lippe oder im 
Mund stechen lässt, macht ein 
Gespräch mit dem Zahnarzt Sinn. 
Er kann erklären, wie die Mundhy-
giene mit einem Piercing gestaltet 
werden muss und etwas dazu sa-
gen, welche langfristigen Folgen 
das Piercing für die Mundgesund-
heit haben kann. Studien belegen, 
dass bei Zungenpiercings der Pier-
cingkopf durch häufiges Schlagen 
gegen die Zähne Risse im Zahn-
schmelz verursachen kann. Das 
kann die Zähne empfindlicher 
für Hitze oder Kälte machen, den 
Zahnnerv reizen und Karies ver-
ursachenden Bakterien Tür und 
Tor öffnen. Ein Piercing im Mund 
führt unter Umständen auch dazu, 
dass sich die Zähne verschieben 
und Lücken entstehen. Es gibt 
anderen Zahnschmuck, der in der 
Regel harmlos ist. Auch dafür ist 
der beste Ansprechpartner der 
Zahnarzt.

Quelle: Aktionskreis Tag der 
Zahngesundheit

Aktionskreis Tag der Zahngesundheit
Seit 1991 ist am 25. September der Tag der Zahngesund-
heit. Jedes Jahr steht eine andere Bevölkerungsgruppe 
im Fokus. Ziel des Aktionstages ist es, die Öffentlichkeit 
über Themen der Mundgesundheit aufzuklären und Zahn-, 
Mund- und Kiefererkrankungen zu vermeiden. Die För-
derung der Eigenverantwortung spielt dafür eine zentrale 
Rolle. Rund um den 25. September finden in Ländern, 
Städten und Gemeinden eine Vielzahl von Veranstaltungen 
statt, die über das Schwerpunktthema informieren. Getra-
gen wird der Tag der Zahngesundheit vom „Aktionskreis 
Tag der Zahngesundheit“, dem rund 30 Mitglieder aus 
Gesundheitswesen und Politik angehören.

Gründliches Putzen ist die beste Vorsorge
Zähne erfüllen bei der Nahrungs-
aufnahme und Zerkleinerung von 
Speisen eine wichtige Funktion. 
Wer in jungen Jahren seine Zähne 
sorgfältig pflegt, hat gute Chancen, 
auch im hohen Alter noch kraftvoll 
zubeißen zu können.   
Das Trio der täglichen Zahnpflege
• Für zuverlässigen Schutz sorgen 
Zahncremes mit hohem Fluoridge-
halt. Antibakterielle Wirkstoffe 
unterstützen den Schutz vor Zahn-
belag, Zahnstein und schlechtem 
Atem und beugen Zahnfleischent-
zündungen vor.

• Die Zahnbürste ist bestenfalls alle 
zwei bis drei Monate zu wechseln, 
da der Verschleiß enorm ist und 
sich die Putzleistung mit der Zeit 
reduziert.
• Zur Entfernung des Belags in den 
Zahnzwischenräumen sollte täglich 
vor dem Zähneputzen Zahnseide 
verwendet werden –  so kann das 
Fluorid der Zahncreme den Zahn 
rundum schützen.
„Gute“ Lebensmittel für ein strah-
lendes Lächeln
Eine gesunde Ernährung beeinflusst 
ebenfalls den Zustand der Zähne. 

Die pronova BKK empfiehlt, beim 
Speiseplan auf Abwechslung zu 
achten:
• Eine ballaststoffreiche Vollwert-
kost mit viel Rohkost trägt zur 
Zahngesundheit bei. Gemüse wie 
Sellerie oder Karotten muss gründ-
lich gekaut werden. Dadurch wird 
das Zahnfleisch massiert. Außerdem 
reinigt der vermehrte Speichelfluss 
die Zähne und neutralisiert Säuren.
• Fluoridiertes Salz, Fisch, schwar-
zer und grüner Tee sind gute Fluor-
Lieferanten und härten den Zahn-
schmelz.

• Vitamine beeinflussen unsere 
Zahngesundheit positiv. So fördert 
etwa das Vitamin A Wachstums- und 
Erneuerungsprozesse der Mund-
schleimhaut und beugt Zahnfleisch-
entzündungen vor. Es ist in gelbem 
Gemüse, in grünem Blattgemüse 
oder in Früchten vorhanden. Vitamin 
C sorgt für gesundes Zahnfleisch 
und steckt besonders reichlich in 
frischen Beeren sowie Gemüse. Das 
„Sonnenvitamin“ Vitamin D stärkt 
die Zähne und kommt in vielen 
Fischsorten, Eiern und Pilzen vor.
Quelle: pronova BKK 
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www.dr-rustige.de

Für Ihre Zahngesundheit 
sind wir ein starkes Team

Hauptstr. 23 
79199 Kirchzarten 
Tel. 07661 54 64

25. September,Tag der Zahngesundheit

Der 12. August war der 
„Kinderüberzuckerungs-  

tag“!

Kinder und Jugendliche haben an 
diesem Tag, auch verschuldet durch 
die Lebensmittelindustrie schon so 
viel Zucker konsumiert, wie eigent-
lich für ein ganzes Jahr empfohlen 
wird. Fehlernährung bei Kindern 
hat nicht nur Auswirkungen auf die 
Zahngesundheit sondern führt auch 
zum Massenphänomen Fettleibig-
keit und Diabetesanstieg.
Was können wir tun? Ab dem 
ersten Milchzahn mundgesund!
Frühkindliche Karies ist die häu-
fi gste chronische Erkrankung im 
Vorschulalter. Seit dem 1. Juli 
2019 gilt das zahnärztliche Vor-
sorge angebot auch für gesetzlich 
Versicherte. Es können drei zahn-
ärztliche Früherkennunngs-
untersuchungen (FU) gemacht 
werden. Eine FU umfasst eine 
eingehende Untersuchung des 
Kindes, die Beratung der Eltern  
und eine Anleitung zum täglichen 
Zähneputzen beim Kleinkind vom 
6. bis zum 33. Lebensmonat.

Pubertät und Mundgesundheit
Keine Lust mehr auf Zahnarzt, Zäh-
neputzen ist mühsam! Die Jugend-
lichen bestimmen ihre Ernährung 
zudem stärker selbst. Fastfood, 
zuckerhaltige Zwischenmahlzeiten, 
Soft-und Energydrinks und auch 
Smoothies sind eine Herausforde-
rung für die Zähne.  Auch Kohlen-
hydrathaltiges wie Burger, Chips 
und Pizza haftet an den Zähnen und 
wird von Bakterien in zahnschädli-
che Säuren verwandelt. 
Was können wir Zahnärzte tun?  
Immerhin sind 81 Prozent der 
12-Jährigen in Deutschland auch 
Dank der guten Prophylaxe völlig 
kariesfrei. 
Wir wollen die präventiven Erfol-
ge aus dem Kindesalter über die 
Pubertät bis ins junge Erwachse-
nenalter fortführen und eine Ver-
schlechterung der Mundhygiene 
verhindern.
Teenager haben zweimal im Jahr 
Anspruch auf eine Untersuchung 
und Prophylaxe beim Zahnarzt.

Katharina Rustige-Zipfel

- Anzeige -

 Foto: White bear studio

Zukunft des Black Forest ULTRA Bike Marathon ungewiss
Umwelt- und naturschutzrechtliche Aufl agen bringen ehrenamtliche Organisatoren an ihre Grenzen

Kirchzarten (glü.) Schon 21mal 
wurde der Black Forest ULTRA 
Bike Marathon zum unvergess-
lichen Erlebnis für Fahrer, Zu-
schauer und Helfer. Was 1997 
mit knapp 1.400 Teilnehmern 
begann, hat sich inzwischen zu 
einer der größten Mountainbike-
Veranstaltungen Europas mit rund 
5.000 Teilnehmern entwickelt. 
Doch wie die Zukunft des ULTRA 
Bike aussieht, steht aktuell noch in 
den Sternen.

Bereits im Frühjahr standen die 
ehrenamtlichen Organisatoren 
des Black Forest ULTRA Bike 
Marathon vor großen Problemen 
mit Privatgrundbesitzern sowie 

Genehmigungsbehörden. Nach 
zahlreichen Gesprächen und viel 
Aufwand kam die Genehmigung 
für die 21. Auflage des belieb-
ten Mountainbike-Rennes vier 
Wochen vor der Veranstaltung. 
Mit einem dreitägigen, vielseiti-
gen Festivalprogramm für Groß 
und Klein wurde das zweitletzte 
Juni-Wochenende wieder zum 
unvergesslichen Erlebnis für alle 
Beteiligten.

Doch wie der Black Forest UL-
TRA Bike Marathon in Zukunft 
aussehen kann, ist aktuell noch un-
gewiss. Umwelt- und naturschutz-
rechtliche Auflagen zur Durch-
führung von Veranstaltungen im 

Hochschwarzwald wurden in den 
letzten Jahren deutlich verschärft, 
wovon auch die Strecken des UL-
TRA Bikes betroff en sind. „Wir 
arbeiten gerade mit Hochdruck 
daran, dass unsere Veranstaltung 
auch in Zukunft im bewährten For-
mat auf den beliebten Strecken im 
südlichen Schwarzwald stattfi nden 
kann“, erklärt Benjamin Rudiger, 
Geschäftsführer der Black Forest 
ULTRA Bike UG.

Im Spätsommer seien weitere 
Gespräche mit den Genehmigungs-
behörden geplant. „Die Hindernis-
se, die wir zu bewältigen haben, 
sind extrem hoch. Wir prüfen 
zurzeit unterschiedliche Szenarien 

– doch überall stoßen wir auf neue 
Schwierigkeiten.“ Ende Oktober 
werde eine Entscheidung darüber 
erwartet, wie es mit dem ULTRA 
Bike in Zukunft weitergeht. „Und 
bis dahin arbeiten wir alle wie ge-
wohnt weiter und geben alles dafür, 
dass unsere Veranstaltung auch 
2020 wieder zum unvergesslichen 
Erlebnis wird!“. Mitglieder des OK 
engagierten sich übrigens über Jah-
re an einem Tag im Herbst bei einer 
Naturpfl egeaktion im Auerhuhn-
Gebiet und rodeten Landefl ächen 
für den gefährdeten Vogel.

Weitere Informationen zur Ver-
anstaltung sind unter www.ultra-
bike.de zu fi nden.

Wird dieses Foto vom Start des 21. ULTRA am 23. Juni 2019 mit Sabine Spitz (r.) das letzte Startfoto eines „Black Forest ULTRA Bike“ in 
Kirchzartens Fußgängerzone sein? Foto: Gerhard Lück

Immer neue Vorschriften bringen Ehrenamtliche an ihre Grenzen und 
gefährden bürgerschaftliches Engagement – und machen letztendlich 
das Miteinander der Menschen immer ärmer. Das ist für mich die 
Botschaft, die ich aus der Pressemeldung des Organisationskomitees 
entnehme. Einundzwanzigmal brachte bisher der Black Forest ULTRA 
Bike Marathon sportbegeisterten Menschen aus Deutschland und Eu-
ropa die Schönheiten des Schwarzwaldes näher. In zahlreichen Mails 
bekunden alljährlich Teilnehmer, wie großartig sie die Organisation 
von Mitteleuropas größter Mountainbike-Veranstaltung erleben; wie 
engagiert sie von den vielen Vereinen in den elf Orten, durch die der 
Marathon im Südschwarzwald führt, betreut wurden; wie wunderschön 
sie unsere Urlaubsgegend trotz des sportlichen Wettkampfs genießen. 
Und all das soll wegen irgendwelcher Umwelt- und Naturschutzvor-
schriften nicht mehr möglich sein?

Schon schade genug ist, dass es in den letzten Jahren vermehrt 
Grundstückseigentümer gab, die die Fahrt über ihre Grundstücke 
für wenige Stunden einmal im Jahr nicht mehr genehmigten. Der 
Tourismus-Hotspot Titisee wurde deshalb in diesem Jahr von manchen 
Teilnehmern vermisst – ein Sieg des wachsenden Egoismus gegen das 
Allgemeinwohl. Dass aber jetzt auch über fünfzig Prozent der Strecken 
nach einer neuen Kartierung durch Auerwild-Schutzgebiete führen 
und vom ULTRA-Bike nicht mehr befahren werden dürfen, ist für die 
Veranstalter nahezu das Aus. Eine Mountainbike-Veranstaltung kann 

halt nicht über geteerte Straßen führen! Ich bin fest davon überzeugt, 
dass auch nicht ein Auerhuhn in den über zwanzig Jahren ULTRA-Bike 
von den auf befestigten Waldwegen vorbeiziehenden Bikern gestört 
wurde. Was ist mit den Forstarbeiten im Gelände, die deutlich andere 
Spuren hinterlassen und tagelang Lärm verbreiten? Was ist im Winter 
mit den immer mehr werdenden Schneeschuhgehern, die sich an keine 
Wegmarkierungen halten? Was ist mit den Wanderern, die in immer 
größeren Gruppen durch den Schwarzwald ziehen?

Am besten machen wir einen riesigen Bannwald aus dem Schwarz-
wald und schreiben auf den ihn umgebenden Zaun: „Betreten verbo-
ten.“ In den Tourismusorten stellen wir dann kleine Dunkelkammern 
auf, in denen in Endlosschleife Filme über die Schönheiten des 
Schwarzwaldes laufen. Und beim Tannenzäpfl e unterhalten sich dann 
die wenigen noch verbliebenen Touristen über die neusten Schwarz-
waldfi lme in 3D! Gute Nacht! Und was mich besonders bedrückt 
ist, dass den 1.500 Ehrenamtlichen wieder eine Chance genommen 
wird, sich fürs Gemeinwohl und die Freude anderer zu engagieren. 
Als ob ein an einem Sonntag im Juni ausgefallener ULTRA-Bike die 
Biodiversität im Schwarzwald retten könnte! Da sind Entscheidungen 
auf ganz anderen Ebenen nötig. Doch diese Verantwortlichen drücken 
sich (siehe Berliner Klimagipfel!), schieben das Auerhuhn vor und 
lassen die Menschen vor Ort quasi einen „Stellvertreterkrieg“ führen.

Gerhard Lück

Der Kommentar im „Dreisamtäler“:

Der Südschwarzwald ist ohne ULTRA-Bike undenkbar!

Laufen, lachen, Gutes tun
Jeder kann mitlaufen

Kirchzarten (dt.) Am 3. Oktober 
2019 veranstaltet das Laufcampus 
Trainer Netzwerk den 3. „Lauf-
campus Runningdays“, so auch 
in Kirchzarten. Die Teilnahme ist 
gratis. Geboten wird ein einstündiges 
geführtes Lauftraining, sowohl für 
Laufanfänger, wie auch für fortge-
schrittene Läufer. Teilnehmen kann 
jeder ohne Voranmeldung gegen eine 
kleine Spende von mindestens 1.- 
Euro zu Gunsten ALS-Alle Lieben 
Schmidt e.V., einem Selbsthilfever-
ein für Menschen, die an der unheil-
baren Krankheit ALS erkrankt sind.

Jeden ersten Donnerstag im 
Quartal um 18:00 Uhr 

An anfänglich 21 Standorten in 
Deutschland und auf Mallorca 
wird das Laufcampus Trainer Netz-
werk künftig einmal pro Quartal 
Laufspaß garantieren. Je Standort 
werden mindestens drei Laufgrup-
pen angeboten. Ein Lauftrainer 
oder eine Trainerin wird sich um 
Laufanfänger und Wiedereinsteiger 
kümmern. In dieser Gruppe wird 
abwechselnd langsam getrabt und 
gegangen. Zwei weitere Trainer 

werden sich um die bereits erfahre-
nen Hobbyläufer kümmern, wobei 
einmal ein Lauf in gleichmäßigem 
Tempo angeboten wird und ein-
mal ein Tempowechselspiel. Das 
Laufprogramm wird eingerahmt 
von Lockerungsübungen zum Start 
und Dehnübungen zum Abschluss, 
an allen Standorten nach einem 
einheitlichen Programm. „Mit die-
ser Aktion möchten wir einerseits 
Lauff reude verbreiten und gleich-
zeitig Geld sammeln für Menschen, 
die gerne laufen würden, dies aber 
nicht mehr können“, beschreibt 

Laufcampus Gründer Andreas Butz 
die Motivation seines Netzwerkes 
künftig die Runningdays zu ver-
anstalten. 

In Kirchzarten veranstaltet Lauf-
trainer Otmar Gutmann den Lauf-
campus Runningday. Treffpunkt 
ist am Schulzentrum Buswende-
schleife in Kirchzarten. Einfach 
hinkommen und mitmachen, eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Weitere Infos unter www.laufcam 
pus.com/runningdays.html oder 
www.dreisamtrailer.de
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Planung + Ausführung
Smart Home
KNX Partner

Netzwerktechnik
Erneuerbare Energien

Hausgeräte + Kundendienst

Viel Spaß und Erfolg
bei Eurem tollen,

traditionellen Keltenfest!

Walter Tritschler e.K · Inh. Jürgen Mäder · Im Gewerbepark 1 · 79252 Stegen
Tel. 0 76 61 / 6 10 48 · mail@walter-tritschler.de · www.walter-tritschler.de

Klimaschutz 
mit Rebellenkraft!
www.ews-schoenau.de

WIR MISCHEN IHRE
WUNSCHFARBE!
Ob Lacke, Lasuren, Innen- oder 
Fassadenfarben, wählen Sie Ihre Farbe
aus 1,3 Mio. verschiedener Farbtöne.

Kirchzarten · Jacob-Saur-Str. 1 · Tel. 07661 3968-0

www.rai� eisen-baucenter.de
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25

Zinkmattenstraße 15-17
79108 Freiburg
Tel. 0761 / 6 00 66 00
www.hoch-strassenbau.de
info@hoch-strassenbau.de

Öffnungszeiten Restaurant:
Mo - Mi und Fr - So ab 10.30 Uhr 

Warme Küche: 
11.30 - 14.00 Uhr und 17.00 - 21.30 Uhr

Donnerstag Ruhetag.

Landgasthof Bären
Bundesstr. 21 · 79199 Kirchzarten - Zarten
Tel. 07661/6820 · www.baeren-zarten.de

10.30 Uhr Wortgottesdienst im schön geschmückten Festzelt des 
  Landgasthof Bären 
  Leitung: Herr Bernhard Staffel-Braun aus Stegen
  Begleitet vom Musikverein Wittental
ab 11.30 Uhr Frühschoppen Konzert
ab 12.00 Uhr ...ist für leibliches Wohl gesorgt!
ab 14.00 Uhr Präsentation Montags-Stammtisch
  Kinderprogramm & Kinderschminken
ab 15.00 Uhr Kaffeestube
  Zünftige Unterhaltung mit  „Lätzrum“
ab 20.00 Uhr Ausklang im Gewölbekellter mit Barbetrieb

Seit mehr als 500 Jahren ... 
typisch badische Gastlichkeit in Zarten.

Wir gratulieren dem 
Montags-Stammtisch herzlich Montags-Stammtisch herzlich Montags-Stammtisch

zum 30-jährigen Jubiläum.

Wir feiern am Sonntag, den 6. Oktober

Kirchzarten-Zarten (dt.) Am 
Woch enende des 28. und 29. 9. 
fi ndet in Zarten das beliebte Kelten-
fest statt. Dieses alle zwei Jahre 
statt fi ndende Familienfest soll an 
das ehemalige Keltendorf „Taro-
dunum“ (um 150 v. Chr.) erinnern, 
das sich unmittelbar am Ortsrand 
von Zarten befand. 

Das Fest mit dem nachgebildeten 
„Keltendorf Tarodunum“ wird von 
vielen, besonders auch von den 
Kindern, schon sehnlichst erwartet. 

In diesem Jahr erwartet die 
Besucher wieder eine spannende 
Zeitreise in die faszinierende Welt 
antiker Handwerkskünste. Fachleu-
te der experimentellen Archäologie 
geben eindrucksvolle Einblicke in 
ihre Arbeitsweise.

So gibt es z.B. Schmuck aus kel-
tischer Zeit (Replikate nach antiken 
Vorlagen). Eine Archäologin stellt 
vor den Augen der Besucher Glas-

perlenschmuck her, der den Origi-
nal funden, die man am Ausgra-
bungsort  Tarodunum gefunden hat 
nachempfunden wurde. Replikate 
aus Bronze ist der Schwerpunkt 
einer Goldschmiedemeisterin, die 
zusammen mit Besuchern antike 
Fibeln  gestaltet.

Die Metallverarbeitung (Bronze-
guss-Werkzeuge) in keltischer Zeit 
ist Thema vom Archäotechniker-
team um Frank Trommer aus Blau-
beuren, bekannt durch viele Do-
kumentationen im Fernsehen und 
ein gern gesehener Gast bei Muse-
umsfesten in ganz Süddeutschland.

Auch weitere Dorfbewohner wie 
Hufschmied, Fischhändler, Korb-
fl echter, Bäcker, Färber, Imkerin 
und Druidin zeigen ihr Handwerk 
so, wie es schon vor 2000 Jahren 
betrieben wurde. 

Besuch bekommt das Dorf auch 
von einem weitgereister Händler 

(Berber) aus Nordafrika. Er kocht 
am off enen Feuer eine kulinarische 
Köstlichkeit aus seiner Heimat.

Für Kinder gibt es wieder ein 
großes Mitmachprogramm mit 
verschiedenen Ständen wie Mosa-
ikbasteln,  Korbfl echten, Seifenher-
stellung, Lehmwandbau usw.

Ein riesiger Spaß zum Toben 
wird wieder die große Strohburg 
mit Strohrutschbahn sein.

Auch verschiedene Nutztiere wie 
Schafe, Ziegen, Hasen, Schweine 
und Esel leben im Keltendorf und 
dürfen natürlich alle gestreichelt 
werden. Am Sonntag gibt es zusätz-
lich noch das beliebte Ponnyreiten.

„Die keltische Siedlung Taro-
dunum“ ist Titel eines Vortrages, 
die der Kirchzartener Archäologe 
Dr. Heiko Wagner am Samstag, 
16 Uhr und Sonntag, 14 Uhr, im 
Vortragssaal des Alten Rathauses in 
Zarten hält. Daneben gibt es noch 

Führungen zum Ausgrabungsort 
am Ortsrand von Zarten, am Sams-
tag, 14 Uhr und Sonntag, 16 Uhr. 

Daneben gibt es im „Keltenkino“  
spannende Filmdokumentationen 
wie z.B. „die Kelten im Südwes-
ten“  zu sehen.

Wie immer gibt es ein großes An-
gebot an Speisen und Getränken. 
Im Scheunen-Cafe wird es wieder 
die beliebten selbstgebackenen 
Kuchen in großer Auswahl geben. 
Das Fest ist diese Jahr Barrierearm 
& Inklusiv.

Auf viele Besucher freuen sich 
alle Akteure im Keltendorf und die 
Sängerinnen und Sänger der Chöre 
des MGV Zarten e.V. „Ein beson-
derer Dank gilt auch den vielen 
Sponsoren der Veranstaltung sowie 
den vielen ehrenamtlichen Helfern, 
ohne die eine Durchführung ei-
nes solchen Festes nicht möglich 
wäre“, so die Veranstalter. 



Seite 13Mittwoch, 25. September 2019 Dreisamtäler

Wir wünschen dem 

ein schönes und erfolgreiches

Keltenfest!

Männergesangsverein Zarten

   

   

   

Zartener     Keltenfest

Am Feschtwochenende
Samstag & Sonntag ganztags geöffnet

Öffnungszeiten Mo.-Fr. 8-18 Uhr Sa. 8-13 Uhr So. 8-11 Uhr
Bundesstr. 9 ● 79199 Zarten ● Fon/Fax: 07661/90 93 95 

www.strudels-scheunenlaedele.de

Wir trotten frischen 
Apfelsaft wie früher
Wir trotten frischen Wir trotten frischen 

Neue Ernte: Äpfel, Birnen, Zwetschgen, 
Mirabellen und Trauben. 

Wir trotten frischen Wir trotten frischen Wir trotten frischen Wir trotten frischen Wir trotten frischen Wir trotten frischen Wir trotten frischen 

Neuer Süsser und Zwiebelkuchen.

www.foehrenbacher.de
metzgerei@foehrenbacher.de . partyservice@foehrenbacher.de

Föhrenbacher OHG . Hauptstraße 18 . 79199 Kirchzarten . Tel. +49 7661 5416 . Fax +49 7661 4671

Feste feiern – Föhrenbacher
Frische, Qualität und Service – das ist unser Erfolgsrezept. Wir bieten Ihnen leckere 
Spezialitäten für jede Gelegenheit: Vom exquisiten Fingerfood bis zur herzhaften
Hausmannskost. Nutzen Sie auch unseren umfassenden Service.

Unsere Föhrenbacher-Services:

Festservice – Vereinsfeiern, Hocks und Jubiläen

Partyservice – Geburtstage, Hochzeiten, 
Kindergeburtstagsspecials und vieles mehr

Fachberatung in unserem Ladengeschäft, 
mit einem vielseitigem Angebot an hochwertigen 
Fleisch- und Wurstspezialitäten

044-57-10_AZ-A5-quer-4c  12.07.10  15:10  Seite 1

Viel Spaß beim 
Keltenfest!

Tel. 07661 - 4213

Friseur Rombach • Bahnhofstr. 20 • 79199 Kirchzarten
Tel. 0 76 61 / 30 03 • www.friseur-rombach.de

Wir wünschen  
schöne Festtage!

Festprogramm Keltenfest in Zarten
Samstag 28. September
13:00 Uhr Eröff nung des Keltendorfs mit vielen Attraktionen
14:00 Uhr Führung zum ehemaligen Keltendorf Tarodunum
 am Ortsrand mit Archäologe Dr. Heiko Wagner
ab16 Uhr Bierverkostung und Bierquiz, Brauerei Ganter Freiburg
16:00 Uhr Vortrag „Die keltische Siedlung Tarodunum“ 
17:00 Uhr Keltenfeuer mit Stockbrot und Würstchen
19:00 Uhr Traditioneller Fassanstich
Ab 20 Uhr 80er +90er Party in der Scheune
Sonntag 29. September
11:00 Uhr Frühschoppenkonzert mit dem Musikverein Wittental
ab11 Uhr Bierverkostung und Bierquiz, Brauerei Ganter 
12:00 Uhr Eröff nung des Keltendorfs mit vielen Attraktionen
14:00 Uhr Vortrag „Die keltische Siedlung Tarodunum“
14:00 Uhr Besuch des Pferdegespanns der Ganter Brauerei 
14:00 Uhr Inklusionsführung mit einer Gebärdensprach-
 dolmetscherin durch das Keltendorf
16:00 Uhr Führung zum ehemaligen Keltendorf Tarodunum
 am Ortsrand mit Archäologe Dr. Heiko Wagner
An beiden Tagen ist „Strudel´s Scheunenlädele“ geöff net.

konzeption • ausführung • pflege
Kirchzarten  •  Telefon: 0 76 61 / 90 38 87  •  www.althaus-garten.de

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgabe: 9. Oktober

Auch beim Keltenfest 
steht die Inklusion oben an

Inklusiver Nachmittag soll das gesellschaftliche Miteinander fördern
Kirchzarten (glü.) Das Netzwerk 
„Bürgerbewegung für Inklusion in 
Kirchzarten“ setzt sich für ein gutes 
Zusammenleben von Menschen 
mit und ohne Behinderung und 
die Möglichkeit der Teilhabe am 
gesellschaftlichen Leben ein. Ein 
großes Anliegen ist, auch beim kul-
turellen und geselligen Leben in der 
Gemeinde dabei zu sein. Deshalb 
gestaltet der Männergesangverein 
Zarten zusammen mit dem Netz-
werk im Rahmen des Keltenfestes 

am Sonntag, dem 29. September 
einen „Inklusiven Nachmittag für 
alle“. Die Veranstaltung ist barrie-
refrei und auch für Menschen mit 
unterschiedlichen Beeinträchti-
gungen geeignet und unterhaltsam.

Es werden Behinderten-Park-
plätze ausgewiesen, ein Behin-
derten-WC ist im Alten Rathaus 
direkt gegenüber und ein Linienbus 
fährt um 14.28 Uhr vom Bahnhof 
Kirchzarten nach Zarten. Es gibt 
folgende Angebote: 14:45 Uhr: 

Begleitete Führung durchs Kelten-
dorf, Vorführung alter Handwerke; 
16:15 Uhr Erläuterter Film zu den 
Kelten in einfacher Sprache im 
Alten Rathaus mit ehrenamtlicher 
Gebärdendolmetscherin. Bewir-
tung mit Kaff ee und Kuchen sowie 
leckere Speisen gibt es beim Fest. 
Auf Anfrage ist Abholen und Be-
gleitung, auch für Rollstuhlfahrer 
(Anmeldung erforderlich) sowie 
die Unterstützung und Begleitung 
vor Ort möglich.

Dreisamtäler
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Vortrag: Michael und der Reinkarnationsgedanke
Buchenbach (dt.) Der Kul-
turkreis Dreisamtal lädt am 
Sonntag, dem 29. September, 
11.00 - 12.00 Uhr zu einem 
Vortrag " Michael und der 
Reinkarnationsgedanke" in die 

Friedrich-Husemann-Klinik in 
Buchenbach ein. Referent ist 
Ralf Gleide aus Heidelberg.

Rudolf Steiner betrachte-
te die Verbreitung der Lehre 
von Reinkarnation und Karma 

als seine eigentliche Mission. 
Worin besteht diese Lehre und 
warum ist sie von so zentraler 
Bedeutung für den heutigen 
Menschen? Wie kann sie das 
alltägliche Leben befruchten?

Ralf Gleide ist Mitbegründer 
des Dunlop-Instituts und der 
Schulungsstätte für Anthro-
posopie in Heidelberg. Der 
Eintritt ist frei, Spenden will-
kommen

0 76 61/ 90 19 200
www.winterhalter-busreisen.de  

Im Brühl 25 · 79254 Oberried

Mindestteilnehmerzahl 20 Pers. Bei Buchung sind 20% Anzahlung 
notwendig; Restzahlung bis zwei Wochen vor Reiseantritt.  
Für diese Reise gilt Stornostaffel B unserer Reisebedingungen.  
Es gelten unsere AGBs.

MIT BESUCH IN DANZIG  
UND MARIENBURG

AUSZUG IHRER 
HIGHLIGHTS: 
✓  Durchgehend deutsche Reise-

leitung ab Thorn bis Breslau
✓  Besichtigung Dom zu Oliva und 

Orgelkonzert
✓  Besichtigung und Eintritt von 

Marienburg
✓ Nord-Masurenrundfahrt
✓  Masurenrundfahrt mit Johannis-

burger Heide (Südmasuren)
✓ Besichtigung Danzig

Masurens  
Naturschönheit

     ab

999,-€

TERMIN: 17.05 – 25.05.2020

Wer sich für das Amt eines Kir-
chenältesten interessiert, kann 
sich an Roswitha Freykowski 
telefonisch unter 07661 9360023, 
eMail: r.freykowski@gmx.de und 
Isabell Holtz per Fon unter 07661 
912907, eMail: isabell.holtz@t-
online.de wenden.

„Ohne Sie sind wir nichts“
Evangelische Kirchengemeinden im Dreisamtal suchen Kandidaten zur Kirchenältestenwahl

Kirchzarten/Stegen (glü.) „Die 
Gemeinden leben davon, dass 
sich viele verschiedene Menschen 
einbringen und mitgestalten, nicht 
nur Pfarrer und Hauptamtliche.“ 
Mit diesen Worten ermuntern die 
Evangelischen Pfarrer Friedrich 
Geyer, Versöhnungsgemeinde 
Stegen und Philipp van Oorschot, 
Heiliggeistgemeinde Kirchzarten, 
ihre Gemeindemitglieder, sich 
für die Wahl der Kirchenältesten 
Ende November, die im gesamten 
Bereich der Evangelischen Lan-
deskirche Baden stattfindet, zur 
Verfügung zu stellen.

Den Kirchenältesten kommt in 
der demokratisch verfassten Evan-
gelischen Kirche eine besondere 
Bedeutung zu. Sie wählen nicht nur 
die Pfarrerin oder den Pfarrer, son-
dern sie sind im Alltag fest in die 
Gemeindeleitung eingebunden. Sie 
bereiten besondere Gottesdienste 
vor und gestalten sie lebendig 
mit, sie organisieren Gruppen und 
Interessenkreise, verantworten 
Einrichtungen wie Kindergärten 
und leiten Ausschüsse, die sich 
beispielsweise um Kirchenmusik 
kümmern. Und sie tragen Verant-
wortung fürs angestellte Personal 
sowie für die Gemeindefinanzen.

Die Größe der Ältestenkreise 
richtet sich nach der Gemeinde-
mitgliederzahl. So braucht Kirch-
zarten acht und Stegen sechs 
Kirchenälteste. Kurz vor Ende 
der Kandidatensuche steckt die 

Versöhnungsgemeinde Stegen 
in einem großen Dilemma. Da 
einige Älteste nach vielen Jahren 
nicht mehr kandidieren, darunter 
auch die Vorsitzende Isabell Holtz, 
stehen aktuell erst zwei Kandida-
ten auf der Liste. Holtz zieht sich 
nach 18 Jahren zurück, möchte 
aber für das Amt einer Synodalin 
kandidieren. Wenn es bei den 

zwei Bewerbern bliebe, könnte 
keine Wahl stattfinden, sie würde 
verschoben und Menschen aus an-
deren Gemeinden müssten vorerst 
Aufgaben des Ältestenkreises in 
Stegen übernehmen. Pfarrer Fried-
rich Geyer bedauert das sehr: „Das 
wäre eine unangenehme Situation. 
Ich habe mit unserem Ältestenkreis 
in der Leitung immer sehr gerne 

zusammengearbeitet.“ Die Legis-
laturperiode dauert sechs Jahre.

Für die Kirchzartener Heilig-
geistgemeinde kann die aktuelle 
Vorsitzende Roswitha Freykow-
ski – seit 26 Jahren ist sie dabei 
und seit 21 Jahren Vorsitzende – 
zumindest zur Wahl Entwarnung 
geben: „Wir haben schon drei 
neue Kandidaten und mindestens 
drei erfahrene Älteste kandidieren 
wieder. Aber für eine richtige 
demokratische Wahl wünschte ich 
mir schon noch ein paar Kandida-
ten mehr.“ Beide erfahrene Vor-
sitzende erzählen begeistert von 
ihren Amtszeiten: „Da bekommt 
man so viel zurück und kann als 
Christ aktiv Gemeinde mitgestal-
ten.“ Deshalb hat wohl auch die 
Evangelische Landeskirche für die 
Wahl den Slogan „Ohne Sie sind 
wir nichts“ verkündet. Holtz und 
Freykowski, aber auch alle anderen 
bisherigen Kirchenältesten, sind 
gerne bereit, über ihre Erfahrungen 
und den einzubringenden Aufwand 
zu berichten. Am 5. Oktober wird 
die Wahlliste geschlossen.

Der Stegener Pfarrer Friedrich Geyer ermuntert gemeinsam mit den 
Vorsitzenden der Ältestenkreise Kirchzarten, Roswitha Freykowski 
und Stegen, Isbell Holtz (v.r.), sich zur Ältestenwahl zur Verfügung 
zu stellen. Foto: Gerhard Lück

Evangelische Versöhnungsgemeinde

Erntedank in St. Peter und in Stegen
St. Peter/Stegen (dt.) Warum 

Gott danken? Wie kann der Dank 
an Gott aussehen? Diesen Fragen 
gehen die Konfirmanden am 29. 
September entlang, wenn sie den 
Erntedankgottesdienst in der 
St. Ursula-Kapelle in St. Peter 
gestalten. Dabei wird auch die 
Frage geklärt, wie sich Urknall 
und Gott als Schöpfer zu einan-
der verhalten. Der Gottesdienst 

beginnt um 10.00 Uhr. Erntedank 
soll sichtbar werden, deshalb wir 
die Gemeinde gebeten, Ernte-
dankgaben am Samstag zuvor 
zum Ökumenischen Zentrum zu 
bringen oder am Sonntag direkt 
zur St. Ursula-Kapelle.

In diesem Gottesdienst wird 
auch die Organisti, Frau Choi, ver-
abschiedet, die umzieht und des-
halb die Organistenstelle aufgibt. 

Spaghettis gehören eine Woche 
später zum Krabbelgottesdienst 
im Stegener Ökumenischen Zen-
trum am Dorfplatz. Denn Pasta 
ist Lieblingsessen der Zielgruppe, 
der Kinder zwischen einem und 
sechs Jahren, die zusammen mit 
ihren Eltern und Oma sowie Opa 
eingeladen sind - und natürlich mit 
der Gemeinde. Auch für diesen 
Gottesdienst sind Erntedankgaben 

erwünscht, entweder am Samstag 
zuvor und am 6. Oktober direkt vor 
dem Gottesdienst, der um 10.30 
Uhr anfängt. An diesem Sonntag 
wird zudem ein Mädchen getauft 
und alle Getauften mögen ihre 
Taufkerze mitbringen, mit der 
sie an die eigene Taufe erinnert 
werden. Wer keine Taufkerze hat, 
bekommt eine Kerze mit Wasser-
symbol.

„Wegen Umbau geöffnet“
Pfarrgemeinderat der Seelsorgeeinheit Dreisam-

tal lädt zum Mitdenken ein
Kirchzarten/Stegen (glü.) „We-
gen Umbau geöffnet“ lautet das 
Motto der Versammlung der 
Seelsorgeeinheit Dreisamtal, die 
am Samstag, dem 28. September 
um 19 Uhr nach dem Gottesdienst 
in Stegen im Pfarrsaal stattfindet. 
Der Pfarrgemeinderat der Seelsor-
geeinheit Dreisamtal lädt ein, mit-
einander darüber nachzudenken, 
wie es aktuell um die „Baustelle“ 
Kirche in der Seelsorgeeinheit 

und ihren Pfarreien steht. „Was 
bedeuten die strukturellen Ver-
änderungen für meine Pfarrei? 
Und wie können wir Werte be-
wahren und gleichzeitig Räume 
für neue Ideen öffnen?“ seien 
weitere wichtige Fragen, über die 
miteinander diskutiert werden 
solle. Der Pfarrgemeinderat will 
aktuell informieren und mit den 
Gemeindemitgliedern ins Ge-
spräch kommen.

Visionstag am 28.9.
Kirchzarten (dt.) Noch nie 

war Kirche „schon immer so“. 
Sich zu verändern hält christliche 
Gemeinde lebendig. Menschen 
aus der evangelischen Gemeinde 
in Kirchzarten möchten nun ge-
meinsam etwas verrücken: Ideen 
sammeln, auf dem Weg sein und 
etwas – sich – verändern.

"Egal wie nah dran oder fern ab 
Gemeinde und Kirche an Ihrem 
Leben sind: wir freuen uns über 
die verschiedensten Menschen und 
Impulse. Egal, ob Sie mehrmals die 
Woche, nur an Weihnachten oder 
zum Kindergartenfest bei uns in der 

Gemeinde sind: wir freuen uns auf 
Sie und Ihre Idee davon, wie wir 
gemeinsam Gemeinde sein können.

Egal, ob Sie lieber zuhören oder 
mitreden, anpacken oder stehenlas-
sen: jede und jeder ist willkommen 
an unserem VISIONSTAG am 
Samstag, 28. September von 9-16 
Uhr", so die Veranstalter.

Um das Mittagessen zu planen, 
wird um Rückmeldung unter Tel.: 
07661 / 6 20 10 gebeten. Aber 
auch ohne Anmeldung ist jede/r 
willkommen (und bekommt auch 
was zu essen). Auch eine Kinder-
betreuung wird angeboten.

Gebetsnacht auf dem 
Lindenberg 

St. Peter (dt.) Am Samstag, 
dem 5. Oktober, dem Festtag der 
Heiligen Faustina, ist wieder eine 
Ge betsnacht auf dem Lindenberg 
bei St. Peter. Ab 19.00 Uhr ist 
Beicht gelegenheit, um 19.30 Uhr 

Rosenkranz und um 20.00 Uhr 
Hl. Messe zu Ehren der Gottes-
mutter. Anschließend Betstunden 
vor dem Allerheiligsten in allen 
wichtigen Anliegen bis Mitter-
nacht. 24 Uhr

Taizéandacht
Kirchzarten (dt.) Am Donners-
tag, 26. September, sind Christen 
aller Konfessionen zu einer Tai-
zéandacht in das evangelische 
Gemeindezentrum, Schauins-
landstraße 8 in Kirchzarten ein-
geladen. Mit Liedern aus Taizé, 
Bibelworten, persönlichem Gebet 

und Zeiten der Stille kann man 
an diesem Abend im Schein 
vieler Kerzen zur Ruhe kom-
men. Beginn ist um 19.30 Uhr. 
Anschließend ab ca. 20.30 Uhr 
Möglichkeit zum Beisammen-
sein; dazu kann etwas zum Essen 
mitgebracht werden.

Vortrags- und Gesprächsabend

"Gott - Wer oder was ist das?"
Kirchzarten (dt.) Viele Religionen 
haben Vorstellungen entwickelt, 
was „Gott“ sei und wie er wirke. 
Diese Vorstellungen zeugen von 
Erfahrungen, die den Glauben an 
einen Gott begründen, sie zeugen 
aber auch vom Bedenken dieses 
Glaubens. Große Religionen las-
sen dabei Unterschiede erkennen. 
Ist „Gott“ eine „Person“ und was 
bedeutet das? Kann „Gott“ aber 
auch „transpersonal“ geglaubt und 

gedacht werden? Oder glauben alle 
Religionen letztlich dasselbe?

Das ökum. Bildungswerk Kirch-
zarten-Oberried-Hofsgrund, lädt 
am Dienstag, dem 29. Oktober, 
19.30 Uhr zu einem Vortrags- und 
Gesprächsabend mit Prof. Dr. 
Dr. Bernhard Uhde, Religions-
wissenschaftler aus Freiburg in 
das Gemeindehaus St. Gallus in 
Kirchzarten, Kirchplatz 5 ein. Die 
Teilnahme kostet 3.- €.

Freiburger Kammerchor - !Te Deum?

Freiburg (dt.) In seinem diesjähri-
gen Herbstprogramm erkundet der 
Freiburger Kammerchor verschie-
dene Facetten des Gotteslobes. Als 
zentrales Werk erklingt Petr Ebens 
Prager Te Deum 1989 für Chor 
und Orgel. Im namensgebenden 
Jahr in einem Moment friedlicher 
Revolution entstanden, orientiert 

sich Eben sowohl am Gregoriani-
schen Choral als auch an barocken 
Vorbildern. Ein freudiges Werk, 
das jedoch auch tief blicken lässt 
in die damals ungewisse Zukunft 
dieser 30 Jahre zurückliegenden 
Umbruchszeit.

Philosophische Kernfragen über 
das Menschsein behandelt Philip 

Glass in seinen Three Songs for 
Chorus a cappella (Texte von Le-
onard Cohen, Raymond Lévesque 
und Octavio Paz): „Wo findet 
unser Leben statt?“ „Wie leben 
wir miteinander?“ Und ganz zu 
Beginn: „Wie gedenken wir einan-
der?“. Um diese letzte Frage dreht 
sich auch Francis Poulencs erstes 

geistliches Werk, die Litanies à la 
Vierge Noire für Frauenchor und 
Orgel. Als er vom Tod eines guten 
Freundes erfuhr, pilgerte Poulenc 
zur Schwarzen Madonna von Ro-
camadour und verarbeitete die dort 
erlebte „ländliche Frömmigkeit“ 
der Gläubigen musikalisch.

Ebenso persönlich ist die Verto-
nung des 90. Psalms von Charles 
Ives, für Orgel, Chor und Glocken 
gesetzt, der das Konzert thema-
tisch zusammenfasst: „Erfreue 
uns so viele Tage, wie du uns 
gebeugt hast, so viele Jahre, wie 
wir Unheil sahn.“

Begleitet und solistisch durch 
Werke von Marcel Dupré( Cortège 
et Litanie) und William Albright 
(Nocturne und Finale – The Of-
fering) bereichert, wird der Frei-
burger Kammerchor in diesem 
abwechslungsreichen Programm 
von Andreas Willberg an der Orgel. 
Die Leitung hat Lukas Grimm.

Zu erleben am Samstag, 28. 
9., 19.30 Uhr in der Pfarrkirche 
Durbach und am Sonntag, 29. 9., 
19.30 Uhr in der Ludwigskirche 
Freiburg

Karten sind im Vorverkauf 
zum Preis von 14.- Euro erhält-
lich sowie an der Abenkasse für 
17.- Euro.

Foto: privat
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Herbstspezialitäten

SUPPE: serviert mit frischem Steinofenbaguette

Kürbiscremesuppe mit Pinienkernen klein 4,90 / groß 6,50
Pfi fferling-Cremesuppe klein 4,90 / groß 6,50

FELDSALAT: serviert mit frischem Steinofenbaguette

Feldsalat als Beilagensalat 4,90

Großer Feldsalat… 9,90
Mit Speck & Croutons 10,90
Mit gebratenen Putenstreifen 12,90
Mit Honig und Thymian gratinierten Ziegenkäsetalern 13,90
Mit gebratenen Pfi fferlingen 13,90
Mit gebratenen Gambas, Zitrone und Knobi-Dip  15,90
Mit Räucherlachs und Walnüssen, dazu Meerrettich-Dip 15,90
Mit Rumpsteakstreifen 18,90

HAUPTSPEISEN:
Hausgemachter Zwiebelkuchen mit einem Feldsalatbouget 6,90
Flammenkuchen mit Kürbis und frischem Rosmarin 9,90
Pfannenkuchen gefüllt mit Pfi fferlingen, dazu einen Feldsalatbouquet 11,90
Gegrilltes Argentinisches Rumpsteak mit Kürbis-Kartoffelpüree
und Champignonrahmsoße 19,90

DESSERT:
Dampfnudel mit Kirschfüllung und Vanilliesoße 6,50

Gerne reservieren wir für Sie
Freiburger Str. 6 · 79199 Kirchzarten · Tel. 07661/5214 · www.fiesta-kirchzarten.de 

am Sa.  28.  09. von 12 – 2 Uhr
o'zapft is!

mit fetziger

Oktoberfest-

Musik

Getränke
Neuer Süsser 3,00 €
Maß Pils/Radler (Waldhaus) 8,50 €
Maß Pils/Radler (Fürstenberg) 7,90 €
Maß Weizen/Cola-Weizen 7,90 €
Speisen
Hausgemachter Zwiebelkuchen 4,50 €
Hausgemachter Zwiebelkuchen mit Feldsalatbeilage 6,90 €
Feldsalat als Beilagensalat 4,90 €
Kartoffelsuppe mit Wienerle und Bauernbrot 6,50 €
2 Stk. Orig. Münchner Weißwürst'l mit süßem Senf & Brezel 7,50 €
2 Stk. Bauernbratwürste mit Senf und Bauernbrot 8,50 €
Schweins-Hax'n mit Knödeln und Sauerkraut 13,50 €
Dessert
Bay. Kaiserschmarr'n mit Apfelkompott und Preiselbeeren 5,90 €

Oktoberfest-Spezialitäten

Einen zünftigen Aufenthalt wünscht das FIESTA-Team
Freiburger Str. 6 · 79199 Kirchzarten · Tel. 07661/5214 · www.fiesta-kirchzarten.de

Kirchzarten (dt.) Am Samstag, 28. September, geht’s 
ab 12 Uhr wieder los: Das traditionelle Oktoberfest wird 
im Restaurant & Bar Fiesta wieder den ganzen Tag bei 
zünftiger Oktoberfest-Musik gefeiert.

Bei verschieden Spezialitäten wie Kartoff elsuppe mit 
Wienerle und Bauernbrot, Weißwürste mit süßem Senf 
und Brezel, Bauernbratwürste mit Senf und Bauernbrot 
oder die Schweins-Hax´n mit Knödeln und Sauerkraut 
kann man sich für den zünftigen Tag bestens vorbe-
reiten.

Als Dessert darf der bayerische Kaiserschmarr´n mit 
Apfelkompott und Preiselbeeren natürlich nicht fehlen. 
Die Maß Bier gibt’s entweder von Waldhaus für 8,50 
Euro oder von Fürstenberg Pils für 7,90 Euro. Gerne 
können Sie Ihren Tisch unter Tel.: 07661 / 5214 für 
diesen Tag & Abend reservieren.  

Mit dem Ende des Sommers startet wir auch mit 
zahlreichen saisonalen Spezialitäten in einen hoff ent-
lich goldenen Herbst. Die Herbstkarte bietet neben 
Feldsalatvariationen, leckere Gerichte mit Pfi ff erlin-
gen und einem Kürbiscrèmesüppchen natürlich auch 
Zwiebelkuchen, Neuen Süßen und vieles mehr.  Auch 
hierfür reservieren wir Ihnen gerne einen Tisch unter 
Tel.: 07661 / 5214. 

Mehr Infos auch unter www.fi esta-kirchzarten.de

Großes Oktoberfest & Herbstspezialitäten im Restaurant Fiesta
Samstag 28. September von 12 bis 2 Uhr viele Oktoberfest-Spezialitäten

ANZEIGE

VHS-Vortrag

Die neue Datenschutz-
grundverordnung

Welche Rechte habe ich und wie kann ich diese 
durchsetzen?

Kirchzarten (vhs.) Am Mittwoch,  
dem 9. 10., um 19.30 Uhr hält 
Hendrik vom Lehn einen Vortrag 
zum Thema „Die neue Daten-
schutzgrundverordnung - Welche 
Rechte habe ich und wie kann ich 
diese durchsetzen?“ in Kirchzarten, 
Talvogtei-Scheune, Bürgersaal. 

Zum Start der Datenschutz-
grundverordnung im Mai letzten 
Jahres war das Thema Datenschutz 
auf vielfältige Weise in der Presse 
zu fi nden. Inzwischen hat sich die 
Aufregung um das Thema größ-
ten  teils gelegt und Unternehmen 
haben sich an die Umsetzung der 
neuen Regelung gemacht. 

Doch was ist eigentlich neu an 

der Datenschutzgrundverordnung 
und welche Möglichkeiten habe 
ich als Verbraucher/in? In diesem 
Vortrag erhalten die Teilnehmen-
den einen Überblick zu den Rege-
lungen des Datenschutzes und den 
damit einhergehenden Rechten, die 
sie gegenüber Unternehmen und 
Behörden haben. Zudem erfahren 
sie, auf welchen Wegen sie in der 
Praxis von ihrem Recht Gebrauch 
machen können. 

Im Anschluss an den Vortrag 
besteht die Möglichkeit für Fragen 
und Diskussion.. Veranstalter die-
ses Vortrags ist die VHS Dreisam-
tal. Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07661 - 5821. Eintritt: 9.- €.

Oktoberfest
Buchenbach (dt.) Am Dienstag, 
2. Oktober, weht in Buchenbach 
wieder die weiß-blaue Flagge. 
Die Freiwillige Feuerwehr Abt. 
Buchenbach veranstaltet das all-
jährliche Oktoberfest in der Som-
merberghalle.

Zusammen mit Paulaner-Fest-
bier aus dem Masskrug, Weiß-
würsten, Leberkässemmeln, 
Spießbraten und vielen anderen 
Leckereien für Gaumen und Kehle 
wird das Flair der Theresienwiese 
Münchens wieder direkt nach 
Buchenbach in die passend ge-
schmückte Halle gebracht. Um 
20.00 Uhr öff net diese ihre Pforten 
und das Fest für Jung und Alt kann 

beginnen.
Mit der Live-Band Schwarz-

wald-Quintett wird bei fetziger 
Volksmusik, Oldies und leichtem 
Rock für jeden etwas dabei sein. 
An einer Schießbude kann man 
für seinen Schatz Rosen, Lebku-
chenherzen, und mit viel Treff -
sicherheit auch eine Mass Bier 
ergattern! Es lohnt sich also einen 
Abstecher in die Sommerberghalle 
nach Buchenbach zu machen, um 
einen Abend lang der Wies'n ganz 
nah zu sein.

Die Freiwillige Feuerwehr Abt. 
Buchenbach freut sich wieder wie 
jedes Jahr auf eine zünftige Stim-
mung und ein volles Haus.

Freiburg (dt.) Am vergangenen Freitag wurde weltweit wieder für den Klimaschutz demonstriert! So auch in Freiburg, mit geschätzt 30.000 
Teilnehmern. Das Bild entstand auf der Brücke hin zum Stadtgarten! Foto: Carsten Schlott 

Berufliche Bildung vom Profi

Assistent/in Personalwesen (HWK)
14.10.19 - 21.3.20, Mo, Mi 18:00-21:15, 104 UE, Freiburg •

Meistervorbereitungskurs Feinwerkmechaniker Teile 1+2
18.11.19 - 12.5.20, 
Mo, Di, Mi, Do 8:00-16:15, Fr 8:00-14:30, 850 UE, Freiburg 

•

CAD-/CAM-/CNC-Fachkraft Digitale Zahntechnik
10.1.20 - 31.3.20, Fr 14:30-20:45, Sa 8:30-15:45, 200 UE, Freiburg •

Geprüfter Betriebswirt (HwO)
21.1.20 - 2.12.21, Mo, Mi 18:00-21:15, Sa 8:00-13:00, 670 UE, Schopfheim •

Info: 0761 15250-0
info@gewerbeakademie.de
www.gewerbeakademie.de

Am 26. September: 

Thomas Meyer liest in der Bücherstube
Wolkenbruchs waghalsiges Stelldichein mit der Spionin

Kirchzarten (dt.) Wieder ist es 
eine Schickse, für die Motti Wol-
kenbruch eine Schwäche hat, 
diesmal eine gefährlich attraktive 
Agentin. Seine fromme jüdische 
Familie hat Motti wegen einer 
Schickse verlassen, nun verlässt 
Motti die Schweiz und fi ndet in 
Israel eine Gruppe Gleichgesinn-
ter. Sie kämpfen gegen das Böse, 
gegen Fake News und Nazis. Sie 
wollen nicht weniger als die Welt 
retten und die Weltherrschaft 
erreichen. 

Nach dem Überraschungsbest-
seller "Wolkenbruchs wunderliche 
Reise in die Arme einer Schickse" 
der neue, aberwitzige und hochak-
tuelle Roman von Thomas Meyer. 

Am Donnerstag, dem 26. Septem-
ber, 20.00 Uhr liest Thomas Meyer 
in der Kirchzartener Bücherstube 
aus "Wolkenbruchs waghalsiges 
Stelldichein mit der Spionin". Der 
Eintritt kostet 8.- Euro, Karten sind 
in der Bücherstube erhältlich.

Thomas Meyer, geboren 1974 in 
Zürich, arbeitete nach einem abge-
brochenen Jura-Studium als Texter 
in Werbeagenturen und als Repor-
ter. Seit 2007 ist er selbständig als 
Autor und Texter. Sein Roman 
Wolkenbruchs wunderliche Reise 
in die Arme einer Schickse wurde 
zu einem Best- und Longseller, die 
Verfi lmung Wolkenbruch (2018) 
war ein großer Kinoerfolg. Thomas 
Meyer lebt in Zürich.Der Autor Thomas Meyer.  Foto: privat

www.dreisamtaeler.de
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27. Bad Krozinger Gesundheitsmesse 
Outdoor-Aktiv-Tag am Sonntag mit vielen Highlights

Bad Krozingen (rs.) Am Samstag 
und Sonntag, 28. und 29. Septem-
ber, präsentieren wieder über 80 
Aussteller und Dienstleister auf 
der „Bad Krozinger Gesundheits-
messe“ im und um das Kurhaus 
Neues und Wissenswertes rund um 
die Gesundheit. Hochspezialisierte 
Akut-Krankenhäuser wie das Uni-
versitäts-Herzzentrum Freiburg-
Bad Krozingen, die Reha-Kliniken 
aus Bad Krozingen, die Klinik für 
Biokinematik, Krankenkassen und 
weitere Institutionen sind auf der 
Messe vertreten. Ebenso Fach-
kräfte aus den unterschiedlichsten 
Gesundheitsbereichen wie Kran-
kengymnasten, Masseure, Heil-
praktiker und von verschiedenen 

Selbsthilfeorganisationen, sowie 
gesundheitsrelevante Anbieter von 
Brillen, Schuhen, Möbeln etc. Der 
Besucher kann nicht nur Blutdruck 
und Blutzucker etc. kostenfrei 
messen und bestimmen lassen, die 
verschiedensten gesundheitsunter-
stützende Geräte testen, Experten 
geben ihm gern fachrelevante 
Anregungen und Tipps. 

Im Messemittelpunkt das um-
fangreiche Vortragsprogramm, 
an beiden Tagen referieren Chef- 
und Fachärzten, Therapeuten und 
Spezialisten, Vertreter aus der Ge-
sundheitsbranche im Großen Saal 
des Kurhauses zu interessanten 
Themen aus ihrem Spezialbereich. 

Der Sonntag, 29. September, 

bietet von 11 bis 18 Uhr, parallel zu 
den Veranstaltungen im Kurhaus, 
einen „Outdoor Aktiv-Tag“ für 
die ganze Familie mit viel Spaß 
und Unterhaltung bei Mitmach-
Aktionen im gesamten Kurpark 
an. So stehen neben Hüpfburg 
und der Seifenblasenfabrik ein 
Segway-Parcours zur Verfügung, 
die Slackline fordert Gleichge-
wichtsakrobaten heraus, auf der 
Übungsgolf-Anlage wie auch beim 
Disc Golf beim „Café am See“ 
ist Geschicklichkeit gefragt, der 
Bogenschießstand steht zu Ziel-
übungen von13 bis 15 Uhr bereit. 

„Lachen ist gesund“ ist das Mot-
to der „kidsMANIA smiley-tour“, 
außerdem ist Smovey®-Walks 

möglich, es wird ein Stand von 
Pro-X Walker, buggyFit und mit 
Glitzer-Tattoos vor Ort sein. Bei 
Vorführungen wie Yoga, Karate, 
Nordic Walking und vielem mehr 
ab und auf der Musikpavillon-Büh-
ne im Kurpark darf mitgemacht 
werden – bitte die festen Zeiten 
beachten!
Die 27. Bad Krozinger Gesund-
heitsmesse ist Samstag, 28. und 
Sonntag, 29. September jeweils 
von 11.00 bis 18.00 Uhr geöff -
net - Der Eintritt ist frei. Unter 
www.bad-krozingen.info oder 
Tel. 07633 – 40 08 164 Tourist-
Information Bad Krozingen das 
gesamte Vortragsprogramm 
und weitere Infos.

Foto: Reiner Schlebach

28.09.19gültig bis:

Aus dem Schwarzwald isst! für den Schwarzwald

Angebote erhältlich in unseren Filialen in Denzlingen,
Glottertal und Freiburg (Schwarzwald City, Zentrum Oberwiehre

und Brombergstraße 3)

€Lyoner mit Kalb�eisch

Linders Glottertäler Hinterschinken® €

€Frischer Schweinebauch

€Frische grobe Bratwurst

€Frische Blut- und Leberwurst

Angebote der Woche
100 g

1 kg

100 g

100 g

100 g

0,77
7,99
0,99
1,19
1,59

Musikalische Vesper in 
der Auferstehungskirche
Bach, Schweitzer und die Ehrfurcht vor dem Leben
Littenweiler (hr.) Vor 100 Jahren 
legte Albert Schweitzer seine 
Lehre von der Ehrfurcht vor dem 
Leben zum ersten Mal öff entlich 
dar. Aus diesem Anlass lädt die 
ev. Aufer stehungsgemeinde am 
Sonntag, dem 6. Oktober, 17.00 
Uhr, zu einer Musikalischen 
Vesper „Bach, Schweitzer und 
die Ehrfurcht vor dem Leben“ in 
die Auferstehungskirche, Kappler 
Str. 25, ein.

Mitwirkende sind Stefan Pöll 

(Orgel), Andreas Hölz (Oboe), 
Tobias Roth (Bläserensemble und 
schola cantorum), Hans-Werner 
Lüdke (Wortbeiträge) sowie Pfar-
rer Jörg Wegner. In der Vesper 
werden die Orgelstücke aufgeführt, 
die Albert Schweitzer am meisten 
liebte. Andreas Hölz und das Blä-
serensemble spielen das berühm-
te „Jesu bleibet meine Freude“ 
und die Männerschola singt das 
Deutsche Tedeum mit fi gurierter 
Orgelbegleitung.

Gesundheitstraining für ein entspanntes Körpergefühl
Kirchzarten (es.) Die Teilnehmer 
lernen Bewegungen, die auf san� e 
aber e� ektive Art und Weise die 
Muskulatur kräftigt und dehnt. 
Die gesamte Wirbelsäule wird 
geschmeidiger und das gibt ein 
verbessertes körperliches Gleich-
gewicht. Die Gelenke werden mo-
bilisiert, die Körperkernstabilität, 
die so wichtig ist für eine rücken-

gesunde Körperhaltung und Aus-
strahlung wird deutlich verbessert. 
Die mentale Gesundheit für einen 
klaren Geist und mehr Kreativität 
wird gefördert, die innere Balance 
wird wieder ins Lot gebracht.  Die 
Kursteilnehmer gewinnen mehr 
körperliche und mentale Vitalität, 
fühlen sich frischer, ausgeruhter 
und vor allem ausgeglichener. Der 

Kurs � ndet 6 x dienstags von 19.00 
– 20.30 Uhr im Quartierstre�  20 
statt. Erster Kurstag ist Dienstag, 
1. Oktober letzte Kurstag Dienstag, 
12. November. Er wird geleitet von 
Lieselotte Pirrone, Ganzheitliche 
Gedächtnistrainerin, Ordentliches 
Mitglied im Gedächtnis Trainer-
verband Yoga- und Entspannungs-
trainerin seit 1990. Mitzubringen 

sind eine Wolldecke und Socken. 
Die Kursgebühren betragen für 
Vereinsmitglieder 42.- Euro, Nicht-
mitglieder zahlen 48.- Euro. Bit-
te die Gebühr zum Kursbeginn 
mitbringen! Mindestteilnehmer 
5 Personen. Anmeldung bitte bis 
zum Sonntag, 29. September unter 
quartierstre� -20@kabelbw.de oder 
07661/6280252.

Gedächtnistraining mit 
sportlicher Bewegung 

(Brain-Gym)
Kirchzarten (es.) Eingeladen 
zu diesem Kurs sind alle, die mit 
gezielten Übungen die Leistungs-
fähigkeit ihres Gedächtnisses 
erhalten oder verbessern wollen. 
Der Kurs findet 6 x vom Mitt-
woch, 2. Oktober bis Mittwoch, 
6. November von 9.00 – 10.30 Uhr 
im Quartiertreff  20 statt. Er wird 
geleitet von Frau Lieselotte Pir-
rone, Ganzheitliche Gedächtnis-
trainerin, Ordentliches Mitglied 
im Gedächtnis Trainerverband 

Yoga- und Entspannungstraine-
rin seit 1990. Die Kursgebühren 
betragen für Vereinsmitglieder 
42.- Euro, Nichtmitglieder zahlen 
48.- Euro, zusätzliche Material-
kosten: 5.- Euro. Bitte die Gebühr 
zum Kursbeginn mitbringen! 
Die Anmeldung bitte bis zum 
Sonntag, 29. September, per Mail 
an quartierstreff -20@kabelbw.de, 
Tel.:07661/6280252 oder direkt 
im Quartiersbüro zu den üblichen 
Öff nungszeiten.

Kneipp Verein

Fitnesstraining fürs Gehirn
Kirchzarten (dt.) Der Kneipp Ver-
ein Kirchzarten und Linda Feist, 
ganzheitliche Gedächtnistrainerin 
im Bundesverband für Gedächt-
nistraining e.V., laden erneut zu 
einem Kurs „Fitnesstraining fürs 
Gehirn“ ein. 

Mit abwechslungsreichen Übun-
gen, die alle Sinne ansprechen, 
viel Spaß und Humor, werden die 
Hirnzellen in Schwung gebracht. 
Dabei kommen auch Bewegung und 
Koordination nicht zu kurz, und die 

Teilnehmenden erhalten viele Anre-
gungen und Tipps für den Alltag.

Kursbeginn ist am Mittwoch, 
dem 9. Oktober, 10 - 11.30 Uhr im 
Gemeindezentrum der ev. Kirche 
Kirchzarten, Schauinslandstr. 8

Die Teilnahme kostet 50.- Euro, 
60.- Euro für Nichtmitglieder, 10 
Termine. Teilnehmerzahl mindes-
tens 10 Personen. Anmeldung bei 
Linda Feist, Tel.: 07661 / 6 23 26, 
Linda.Feist@t-online.de, www.
kneippverein-kirchzarten.de.

 „Tanzen im Sitzen“
Schnupperstunde mit Kaff eenachmittag

Littenweiler (hr.) Am Freitag, 
dem 4. Oktober, lädt Petra Amann 
kostenlos und unverbindlich zu ei-
ner Schnupperstunde „Tanzen im 
Sitzen“ in das Begegnungszenrum 
Kreuzsteinäcker, Heinrich-Heine-
Str. 10 in Littenweiler ein.

Beginn ist um 15.30 Uhr mit 
Kaff ee und Gebäck, ab 16.00 Uhr 
geht es weiter mit Musik und Bewe-
gung. Die Teilnahme ist kostenfrei, 
ein Unkostenbeitrag für Kaff ee und 
Gebäck wird erbeten. Anmeldung 
unter Tel.: 0761 / 210 85 50.

Ausstellung ab 29. September

Auff bruch
Ulrike Kaltenbach - Glaskunst & Fotografi e

St. Märgen (dt.) Am Sonntag,  
dem 29. September, um 15.00 Uhr, 
fi ndet im kunsthaus St. Märgen, 
Rathausplatz 2, die Vernissage der 
Ausstellung "AUFBRUCH" mit 
der Künstlerin Ulrike Kaltenbach 
statt. Die Ausstellung präsentiert 
Glaskunstwerke und Fotografi en. 

Ulrike Kaltenbach versteht es 
meisterhaft, das Glas immer wie-
der in neue Kontexte zu rücken. 

Sie schmilzt, schichtet, bricht und 
bemalt das Glas und lässt sich 
von der Verwandlung vom Licht 
im Glas und vom Glas im Licht 
inspirieren. Die Fotografi e ist dabei 
ein ergänzendes Medium, das ihre 
Arbeit mit dem Glas bereichert. 

Die Ausstellung ist jeden Sonn-
tag, von 13.00 - 17.00 Uhr zu 
besichtigen. Nähere Infos auf www.
kunsthaus.info.

Foto: privat

Kneipp Verein Kirchzarten e.V.

Wirbelsäulengymnastik 
mit Pfi ff 

Kirchzarten-Zarten (dt.) Wer 
kennt sie nicht? Die kleinen Weh-
Wehchen im Alltag, die uns immer 
wieder zeigen, dass es hin und 
wieder Grenzen unserer Beweg-
lichkeit und Kraft gibt. Um dem 
mit Freude entgegen zu wirken, 
bedarf es eines gezielten funkti-
onellen Trainings, welches Mobi-
lisation der Gelenke und Wirbel-
säule, Kräftigung, Dehnung sowie 
Koordination beinhaltet.
Die pfiffige gemischte Wirbel-
säulengruppe des Kneipp Verein 

Kirchzarten e.V., freut sich immer 
über neue Männer und Frauen, 
die  gemeinsam Spaß und Freude 
an der Bewegung haben und ein 
besseres Körpergefühl aus der 
Gruppe mitnehmen möchten.
Kursbeginn ist am Mittwoch,  10. 
Oktober, 18.00 - 19.00 Uhr, in der 
Schule in Zarten. Die Teilnahme 
kostet 27.- € für Mitglieder, 35.- € 
für Nichtmitglieder (10 Termine). 
Anmeldung bei Kerstin Gose-
brink, Tel.: 0157 - 54 24 20 65, 
www.kneippverein-kirchzarten.de

Dreisamtäler Telefon: 07661-3553
info@dreisamtaeler.de
www.dreisamtaeler.de
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Gemeinsam auf die 8. Etappe des 
Himmelreich-Jakobusweges

Der Weg von Fischingen nach Binzen ist auch im Rollstuhl oder mit Kinder-
wagen möglich

Kirchzarten-Himmelreich (glü.) 
Der Förderverein für den Himmel-
reich-Jakobus-Pilgerweg wandert 
am Samstag, dem 12. Okotber 
2019 auf der 8. Etappe des von 
Hüfi ngen kommenden Pilgerweges 
im südlichen Markgräfl er Land von 
Fischingen nach Binzen (ca. 8,5 
km). Der Weg ist auch für Men-
schen im Rollstuhl mit (Schiebe-)
Begleitung und Kinderwagen gut 
geeignet.

Start ist an der Kirche von Fi-

schingen. Durch die Rebberge geht 
es vorbei an der Grillhütte Hinkel-
stein weiter bis nach Rümmingen. 
Hier gibt es Gelegenheit, die 
Jakobuskirche zu besichtigen und 
etwas über die Jakobus-Tradition 
zu erfahren. Anschließend wandert 
die Gruppe weiter nach Binzen. 
Beim örtlichen Rathaus ist das 
Tagesziel erreicht. Von dort stellt 
der Verein einen Shuttleverkehr 
mit privaten PKWs, der alle zurück 
nach Fischingen bringt.

Treffpunkt an der Kirche in 
Fischingen ist um 10:30 Uhr, die 
Ankunft in Binzen gegen 14:45 
Uhr. Zur Anreise gibt es Mit-
fahrmöglichkeit um 9:15 Uhr ab 
Kirchzarten-Bahnhof mit Privat-
Pkws. Die Rückkehr in Kirchzarten 
ist gegen 16 Uhr. Rollstuhlfahrer 
und Mitfahrinteressenten sollten 
sich wegen der Planung unbedingt 
bis 6. Oktober bei Jürgen Dangl, 
Tel. 07661 3440 oder per eMail: 
dangl@gmx.de melden.

Tolle Wandertouren mit dem 
Schwarzwaldverein

Im Oktober geht’s auch zum traditionellen Herbstfest ans Jockeleshäusle
Kirchzarten (glü.) Der Schwarz-
waldverein Dreisamtal-Kirch-
zarten hat im begonnenen Herbst 
wieder tolle Touren in seinem 
Wanderplan. Vom Elztal nach 
Sexau geht’s am Donnerstag, 
den 10. Oktober. Die rund zehn 
Kilometer lange Wanderung führt 
von Waldkirch über die Kastelburg 
und das Batzenhäusle nach Sexau 
mit Rucksackvesper und Einkehr. 
Treff punkt ist am Bahnhof Kirch-
zarten um 9:15 Uhr. Infos erteilt 
der Wanderführer unter Telefon 
0761 582592.

Das schon traditionelle Herbst-
fest auf dem Jockeleshäusle fi ndet 
am Sonntag, dem 13. Oktober statt. 

Dazu ist die gesamte Bevölkerung 
eingeladen. Wer gemeinsam zum 
„Häusle“ wandern möchte, kommt 
um 9:15 Uhr zum Bahnhof Kirch-
zarten. Am Nachmittag kann – wer 
mag – auch wieder gemeinsam 
nach Kirchzarten zurücklaufen. 
Beide Strecken zusammen sind 
ca. 14 km lang. Auskünfte erteilen 
gerne die Wanderführer unter Tel. 
07661 9889272.

Die letzte Wanderung im Ok-
tober führt am Sonntag, dem 27. 
Oktober, auf dem Wiiwegle von 
Staufen nach Britzingen. Die 14 
km lange Tour über Sulzburg und 
Muggardt endet in der WG Britzin-
gen mit Führung, Weinprobe und 

Vesper. Treff punkt ist am Bahnhof 
Kirchzarten um 8 Uhr. Die Kosten 
für Weinprobe und Vesper betragen 
25 Euro, Eine Anmeldung bis zum 
7. Oktober bei den Wanderführern 
ist unter Tel. 07661 1377 unbedingt 
erforderlich.

Gäste sind bei den Touren immer 
herzlich willkommen. Weitere 
Infos fi nden sich auch unter www.
swv-dreisamtal.de im Internet.

Wichtiger Hinweis: Die Wan-
derungen am 29. September mit 
dem Schwarzwaldverein Ettlin-
gen und am 17. Oktober „Ribe-
auvillé (Dreiburgenwanderung)“ 
müssen leider ausfallen.

Kampfsport, Fitness und Tanz - 10 Jahre ist es 
nun her, dass Heiko Reimer sowie Nils und Lilian 
Loton, gemeinsam mit ihrem Team das ExitAsia in 
Kirchzarten eröff neten. Inzwischen ist es eine feste 
Instanz in Kirchzarten geworden, das Studio bietet 
ein breites Sportprogramm für die gesamte Familie. 
Dass sich der Sportclub so gut entwickeln konnte, 
verdankt er neben dem hohen Trainingsniveau auch 
der freundschaftlichen und familiären Atmosphäre. 
Man spürt deutlich: hier steht die Liebe zum Sport 
im Vordergrund.

Der Kampfsportbereich bietet klassisches Kick-
boxen sowie Muay Thai (eine traditionsreiche, thai-
ländische Nationalsportart) für alle Altersstufen ab 6 
Jahren. Hier trainieren Anfänger, Breitensportler aus 
allen Schichten und Berufen, Männer und Frauen 
genauso wie Wettkampfsportler freundschaftlich 
und fair miteinander.

Zum Wettkampfteam von ExitAsia gehört auch 
Weltmeister Filip Topic, über den der Dreisamtäler 
schon mehrfach berichtete. 

Das Thema Sicherheit wird nicht nur im Training 
mit allerlei Schutzausrüstung großge-
schrieben, sondern auch in Hinsicht 
auf das Thema Selbstverteidigung. 
Aus diesem Grund bietet ExitA-
sia mehrmals jährlich sehr gefragte 
Selbstverteidigungskurse an. Solche 
Kurse sind laut Nils Loton ein kurzer 
Einblick in ein sehr umfangreiches 
Themengebiet und sollen vor allem 
Ängste und Unsicherheiten abbauen. 
Dennoch kann ein einmaliger Kurs 
kein regelmäßiges Training, welches 
die beste Selbstverteidigung bietet, 
ersetzen.

Auch im regulären Training der 
Kindern und Jugendlichen wird neben 
der Vermittlung der speziellen Kick-
boxtechniken vor allem auch immer 
wieder der Umgang mit brenzligen 
Situationen spielerisch geübt. Hierbei 
stehen Spaß an der Bewegung, sowie 
der respektvolle Umgang miteinander 
im Fokus.

Zusätzlich gibt es bei ExitAsia den 
Tanz- und Fitnessbereich. Hier steht 
Kindertanz für die Kleinsten ab 4 
Jahre, HipHop und Breakdance für 
die Jugendlichen, sowie verschiedene 
Tanz- und Fitnessformate für die Er-
wachsenen auf dem Programm.

Dance&Fit eignet sich für alle 
Tanzbegeisterten, die Choreographien 
verschiedenster Stile erlernen und 
gleichzeitig etwas für ihre Fitness tun 
möchten.

Im Strong&Fit liegt der Fokus auf 
Fettverbrennung und Muskelaufbau, 
hier ist kein tänzerisches Talent von 
Nöten, dafür die Motivation ein an-
strengendes Training durchzuhalten 
und sein Bestes zu geben. Lilian Loton 
war es bei der Konzeptentwicklung 
besonders wichtig ein hoch eff ektives 
Training zu erstellen, dass jeder in-
dividuell an seinen persönlichen Fit-
nesslevel anpassen und damit schnell 
Erfolge erzielen kann.

Neu dazu gekommen ist der Kurs 
Deep Strech, der Übungen aus dem 
Yoga mit dem intensiven Streching 
von Tänzerinnen vereint. Somit ist 
dieser bestens geeignet um die kör-
pereigene Flexibilität zu erhöhen, 
Schmerzen und Rückenprobleme zu 
verbessern bzw. vorzubeugen und 
das Lymphsystem in Fluß zu bringen. 
„Heutzutage verbringen viele Men-

schen ihren Alltag zum Großteil sitzend oder in 
ungesunden Positionen. Auf Dauer verkürzen sich 
so die Bänder, zugleich baut sich Muskelmasse ab. 
Dies hat zahlreiche negative Auswirkungen auf die 
Gesundheit, welchen wir mit unserem Kurspro-
gramm gezielt entgegenwirken möchten.“, so Loton.

Probetrainings sind bei ExitAsia prinzipiell im-
mer unverbindlich und kostenlos. 

Alle neuen 
Mitglieder, welche sich  bis zum 30.11.2019 

anmelden, bekommen ein besonderes „Jubiläums-
geschenk“, das den perfekten Start in ein neues 
Hobby ermöglicht.

Nähere Infos:
www.exitasia.de, www.exitasia-tanzen.de

Anschrift: 
ExitAsia, 
Kandelstr. 5
79199 Kirchzarten

Aus Liebe zum Sport
ExitAsia feiert 10jähriges Jubiläum in Kirchzarten
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die Jugendlichen, sowie verschiedene 
Tanz- und Fitnessformate für die Er-
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verschiedenster Stile erlernen und 
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Fettverbrennung und Muskelaufbau, 
hier ist kein tänzerisches Talent von 
Nöten, dafür die Motivation ein an-
strengendes Training durchzuhalten 
und sein Bestes zu geben. Lilian Loton 
war es bei der Konzeptentwicklung 
besonders wichtig ein hoch eff ektives 
Training zu erstellen, dass jeder in-
dividuell an seinen persönlichen Fit-
nesslevel anpassen und damit schnell 

Neu dazu gekommen ist der Kurs 
Deep Strech, der Übungen aus dem 
Yoga mit dem intensiven Streching 
von Tänzerinnen vereint. Somit ist 
dieser bestens geeignet um die kör-
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Das Thema Sicherheit wird nicht nur im Training 
mit allerlei Schutzausrüstung großge-
schrieben, sondern auch in Hinsicht 
auf das Thema Selbstverteidigung. 
Aus diesem Grund bietet ExitA-
sia mehrmals jährlich sehr gefragte 
Selbstverteidigungskurse an. Solche 
Kurse sind laut Nils Loton ein kurzer 
Einblick in ein sehr umfangreiches 
Themengebiet und sollen vor allem 
Ängste und Unsicherheiten abbauen. 
Dennoch kann ein einmaliger Kurs 
kein regelmäßiges Training, welches 
die beste Selbstverteidigung bietet, 

Auch im regulären Training der 
Kindern und Jugendlichen wird neben 
der Vermittlung der speziellen Kick-
boxtechniken vor allem auch immer 
wieder der Umgang mit brenzligen 
Situationen spielerisch geübt. Hierbei 
stehen Spaß an der Bewegung, sowie 
der respektvolle Umgang miteinander 

Das Bild zeigt (v.l.) Heiko Reimer, Timo Maier, Lilian Loton, 
Jana Zähringer, Nils Loton.   Foto: privat

Anzeige:

db-Werbeartikel
Im Gewerbepark 15

79252 Stegen

Die neue Ideenschmiede im Dreiamtal 
ist fertig!
Seit dem 23.09.2019 finden Sie uns an 
unserem neuen Standort in Stegen. Ihre 
Ansprechpartner und deren Kontakt-
daten bleiben wie gewohnt bestehen.
Wir freuen uns über einen Besuch von 
Ihnen!

www.dreisamtaeler.de

Trommeln Lernen für jedermann
Freiburg (dt.) Am 9. Oktober 
startet an der Hochschule für 
Musik Freiburg die „Community 
Percussion Group“. Das Angebot 
des Studiengangs Elementare 
Mu sikpädagogik richtet sich an 
Erwachsene, die in einer Grup-
pe Perkussionsinstrumente und 
Rhythmen aus unterschiedlichen 
Kulturen kennenlernen möchten. 

Schlaginstrumente gibt es in 
Musikkulturen auf der ganzen 
Welt. In manchen Kulturen West-
afrikas oder Lateinamerikas sind 
sie die prägenden Musikinstru-
mente. Im Gegensatz zu manch 
anderen, klassischen Musikinst-
rumenten kann ein Anfänger auf 
einem Schlag in strument rasch 

musika lische Erfolge erleben. 
Denn zumindest zu Beginn sind 
die technischen Anforderungen bei 
vielen Schlaginstrumenten gering. 

„Die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer können gemeinsam Musik 
erfahren und dabei ihr kreatives 
Potential entfalten“, so Nicholas 
Reed, zuständig für die Lehrpraxis 
der Elementaren Musikpädagogik 
an der Hochschule für Musik und 
Initiator der Gruppe. „Dabei ist 
es egal, wie alt jemand ist, wo er 
herkommt oder ob er schon einmal 
eine Trommel in der Hand hatte.“

Die „Community Percussion 
Group“ wird von Studenten des 
Studiengangs Elementare Musik-
pädagogik betreut. Sie sollen bei 

den Proben lernen, wie sie Gruppen 
anleiten und wie sie Erwachse-
nen mit einfachen Mitteln einen 
unmittelbaren Zugang zu Musik 
ermöglichen können. 

Die Teilnahme an der „Communi-
ty Percussion Group“ ist kostenlos, 
Vorkenntnisse sind nicht erforder-
lich. Der Kurs ist für Erwachsene 
jeden Alters offen. Die Treffen 
finden ab dem 9. Oktober mitt-
wochs von 19.30 bis 21.30 Uhr in 
der Hochschule für Musik Freiburg 
statt. Interessenten können sich für 
den Kurs bis zum 1. Oktober per 
E-Mail an n.reed@mh-freiburg.de 
anmelden. Unter dieser E-Mail-
Adresse beantwortet Nicholas Reed 
auch Fragen zum neuen Angebot.

Nicholas Reed mit Studenten beim Trommeln Foto: Ramon Manuel Schneeweiß
https://www.mh-freiburg.de/fileadmin/Presse/2019/2019-09-09_Neuer_EMP-Kurs_fuer_Erwachsene.JPG[19.09.2019 10:57:11]
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Höfener Str. 10 · Kirchzarten    www.jumediaprint.de
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Weber
Matthias

Stuckateurgeschäft St. Peter

Wärmedämmung
Innenraumgestaltung
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Sanierungsarbeiten
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Wir sorgen für Ihr
Wohlfühlzuhause

Wir sorgen für Ihr
Wohlfühlzuhause

Inh. Frank Weber
Glottertalstr. 13
79271 St. Peter
Tel:  07660 / 941856
Fax: 07660 / 203771
info@weber-stuckateur.de

Energie- und Wasserversorgung Kirchzarten GmbH
Talvogteistraße 3, 79199 Kirchzarten, Tel. 07661/393-50
www.ewk-gmbh.de

      

 

Freude über 30 Jahre „Montags-     Bärenstammtisch“ Zarten
Mit großem öffentlichem Fest soll das     Jubiläum am 6. Oktober gefeiert werden

Kirchzarten (glü.) „Wir sind die 
Bären-Stammtischbrüder, sehr 
treu und tugendhaft. Wir trinken 
diese neue Runde, egal wer sie 
bezahlt. Wir sind schon tolle Kerle, 
dem Spender sei hier Dank. Der 
Bärenstammtisch geht nicht unter, 
nun trinket aus das Glas.“ Seit 
dreißig Jahren gibt es jetzt schon 
die verschworene Gemeinschaft 
des Montag-Stammtisches im 
Gasthaus Bären in Zarten. Und die 
zwölf gestandenen Männer sind 
alles andere als ein „Saufclub“ – 
auch wenn sie bei einer Runde nach 
der Melodie „Sabinchen war ein 
Frauenzimmer“ ihr Trinklied sin-
gen. Entstanden aus einer „Dabbi- 
und Cego-Spielrunde“, haben sie 
sich in drei Jahrzehnten zu einem 
Club zusammengefunden, der in 
ernsthaften Gesprächen sowohl 
das Weltgeschehen als auch die 
Dorfentwicklung analysiert.

Am Sonntag, dem 6. Okto-
ber, lädt der Montags-Bären-

stammtisch ab 10:30 Uhr alle ins 
Festzelt beim Bären-Wirt nach 
Zarten ein. Das Fest beginnt mit 
einem Gottesdienst, den Diakon 
Bernhard Stoff el-Braun aus Stegen 
leitet. „Es ist toll“, so der Diakon 
„wie sich die Stammtisch-Brüder 
dreißig Jahre getragen und ihre 
Kameradschaft und Zusammenhalt 
gepfl egt haben.“ Es sei schön, dass 
sie ihr Fest mit einem Wortgottes-
dienst starteten, um damit auch 
ihren Respekt und ihre Wertschät-
zung auszudrücken. Von 12 bis 
14 Uhr musiziert der Musikverein 
Wittental, der dann um 15 Uhr von 
der Dreisamtäler Band „LätzRum“ 
abgelöst wird. Zwischen 14 und 15 
Uhr zeigt eine „PowerPointPrä-
santation“ viele Bilder aus dreißig 
spannenden Stammtischjahren.

Lange vor der offi  ziellen Stamm-
tischgründung am 1. September 
1989 gab es montags immer im 
„Bären“ einen Stammtisch, an dem 
das Kartenspiel „Dabbi“ gespielt 

wurde. Immer wieder fanden In-
teressierte hinzu, doch wegen des 
Spiels kamen selten die gewünsch-
ten Gespräche auf. Die Spielrunden 
wurden deshalb beendet und der 
„Montags-Bärenstammtisch“ war 
geboren. Es gab feste Regeln für 
die Mitgliedschaft und mit den 
regelmäßigen Einzahlungen auf 
ein Stammtisch-Konto wurden tolle 
Reisen fi nanziert – ein Kassenwart 
führt Buch.

Neunmal ging’s nach Mallorca 
– und nicht nur zum Ballermann, 
beschwören die Teilnehmer –auch 
Bulgarien oder Cran Canaria waren 
Ziele. Erlebnisreich gestalteten 
sich die vielen Städtereisen, bei 
denen große Kultur angesagt war. 
Berlin mit Reichstagbesuch gehörte 
ebenso wie das Deutsche Bergbau-
museum in Bochum dazu. In Essen 
war die Villa Hügel ein Ziel und in 
Nürnberg besuchten die Stamm-
tischler den Schwurgerichtssaal 
der „Nürnberger Prozesse“. Bären-

Senior-Wirtin Maria Steinhart riet 
den Jungs bei der ersten

Malle-Reise: „Mache jo nix, was 
ihr später bereut.“ Und daran hätten 
sie sich bei allen Reisen gehalten!

Klar, dass das Gesellige bei 
Wanderungen oder Grillfesten nicht 
zu kurz kam.

Und auch mit den Frauen gab es 
alljährlich ein großes Fest. Beson-
ders stolz auf „seinen“ Stammtisch 
ist Bärenwirt Thomas Steinhart: 
„Ein solcher Stammtisch gehört 
zum Gasthaus. Die pflegen ein 
gutes Miteinander. Wenn ich Hil-
fe brauche, sind die dabei, zum 
Beispiel im Tännlewald.“ Er glau-
be, dass es einen solchen treuen 
Stammtisch im Dreisamtal kein 
zweites Mal gäbe. Und so freue 
er sich sehr auf das Fest am 6. 
Oktober.

Derzeit gehört ein fester Kern 
von dreizehn Männern zum 
Stammtisch. Wenn immer mal 
wieder ein Platz frei wird – es gab 

auch inzwischen einige 
Sterbefälle – muss sich 
der Bewerber bei einer 
einjährigen Teilnahme 
bewähren. Nach einer 
Umfrage und einem 
guten Leumund erfolgt 
dann die feierliche Auf-
nahme. Toll sei es, so 
betonen die Mitglieder, 
dass wir von der be-
ruflichen Zusammen-
setzung so bunt aufge-
stellt sind: „Wir haben 
Maler, Baggerfahrer, 
Beamte, Handwerker, 
Industriemechaniker, 
Postler, KFZ-ler oder 
Versicherungskaufl eute 
dabei.“ Das mache das 
Miteinander so leben-
dig und spannend. Und 
eines sei klar: „Montag 
isch Montag!“

Diese Herren freuen sich wie kaum andere auf den Montag – dann ist Stammtisch im Bären. Fotos: Gerhard Lück/Privat

In den Anfangszeiten ...
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DAS RAIFFEISEN BAUCENTER
KIRCHZARTEN GRATULIERT
Wir bedanken uns für die gute Zusammenarbeit
und wünschen für die Zukunft alles Gute!
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AGRAR  TECHNIK  ENERGIE  BAUSTOFFE  MÄRKTE

www.zg-rai�eisen.de

Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum!

Küchen · Einbaumöbel · Wohnräume · Betten
Ankleidezimmer · Schlafzimmer · Tische · Bäder 
Arztpraxen · Büros · Schrankwände · Thekenanlagen

Holzmanufaktur Lorenz GmbH | Kandelstraße 10 | 79199 Kirchzarten
Fon 0 76 61 - 9 89 39 - 0 | Fax 0 76 61 - 9 89 39 - 30
holzmanufaktur-lorenz.de | info@holzmanufaktur-lorenz.de

Jörg Lorenz • info@lorenz-fenster.de
Im Grün 3 • 79254 Oberried-St. Wilhelm
Tel. 0 76 02 / 2 71 • Fax 0 76 02 / 6 23

Wir gratulieren und 
wünschen auch  

weiterhin viel Erfolg!
Hotel- und Gaststättenbedarf 

Winzerstraße 1 • 79379 Müllheim 
Tel. 07631-4926 • info@gastro-maurer.de

www.foehrenbacher.de
metzgerei@foehrenbacher.de . partyservice@foehrenbacher.de

Föhrenbacher OHG . Hauptstraße 18 . 79199 Kirchzarten . Tel. +49 7661 5416 . Fax +49 7661 4671

Feste feiern – Föhrenbacher
Frische, Qualität und Service – das ist unser Erfolgsrezept. Wir bieten Ihnen leckere 
Spezialitäten für jede Gelegenheit: Vom exquisiten Fingerfood bis zur herzhaften
Hausmannskost. Nutzen Sie auch unseren umfassenden Service.

Unsere Föhrenbacher-Services:

Festservice – Vereinsfeiern, Hocks und Jubiläen

Partyservice – Geburtstage, Hochzeiten, 
Kindergeburtstagsspecials und vieles mehr

Fachberatung in unserem Ladengeschäft, 
mit einem vielseitigem Angebot an hochwertigen 
Fleisch- und Wurstspezialitäten

044-57-10_AZ-A5-quer-4c  12.07.10  15:10  Seite 1

WIR GRATULIEREN
DEM LANDGASTHOF BÄREN
HERZLICH ZUM 30-JÄHRIGEN
STAMMTISCH

PROST
NA DANN

Steinhauser  • O� enstr. 6b •  79199 Kirchzarten
info@steinhauser-bau.de  • www.steinhauser-bau.de 

Löwenstraße 3
79199 Kirchzarten
Email:getraenke-

rettich@t-online.de

www.getraenke-rettich.de

MAN GEHT
ZUM RETTICH!

’s gratuliert!

GROSSKÜCHEN FREIBURG

Wir gratulieren 
zum Jubiläum!

Öffnungszeiten Restaurant:
Mo - Mi und Fr - So ab 10.30 Uhr 

Warme Küche: 
11.30 - 14.00 Uhr und 17.00 - 21.30 Uhr

Donnerstag Ruhetag.

Landgasthof Bären
Bundesstr. 21 · 79199 Kirchzarten - Zarten
Tel. 07661/6820 · www.baeren-zarten.de

10.30 Uhr Wortgottesdienst im schön geschmückten Festzelt des 
  Landgasthof Bären 
  Leitung: Herr Bernhard Staffel-Braun aus Stegen
  Begleitet vom Musikverein Wittental
ab 11.30 Uhr Frühschoppen Konzert
ab 12.00 Uhr ...ist für leibliches Wohl gesorgt!
ab 14.00 Uhr Präsentation Montags-Stammtisch
  Kinderprogramm & Kinderschminken
ab 15.00 Uhr Kaffeestube
  Zünftige Unterhaltung mit  „Lätzrum“
ab 20.00 Uhr Ausklang im Gewölbekellter mit Barbetrieb

Seit mehr als 500 Jahren ... 
typisch badische Gastlichkeit in Zarten.

Wir gratulieren dem 
Montags-Stammtisch herzlich Montags-Stammtisch herzlich Montags-Stammtisch

zum 30-jährigen Jubiläum.

Wir feiern am Sonntag, den 6. Oktober

Freude über 30 Jahre „Montags-     Bärenstammtisch“ Zarten
Mit großem öffentlichem Fest soll das     Jubiläum am 6. Oktober gefeiert werden

Im Zartener Gasthaus Bären triff t sich seit dreißig Jahren der „Montags-Bärenstammtisch“.

Dreisamtäler

Sonderseiten?
Wir machen das

für Sie!

Wir gratulieren 
dem „Bären“ zu 
diesem aktiven 
Stammtisch!
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24h-Lauf für Kinder-
rechte am 28.9.

Freiburg (dt.) Am Samstag, 28. 
September um 16.00 Uhr fällt der 
Startschuss für den diesjährigen 
Freiburger 24h-Lauf für Kinder-
rechte im Seepark-Stadion. Mit 
der Veranstaltung wird Sport und 
soziales Engagement miteinander 
verbunden. Die „erlaufenen“ 
Spendengelder fließen zu 100 
Prozent in lokale Kinder- und 
Jugendprojekte ein. Ausgetragen 

wird der diesjährige Freiburger 
24h-Lauf für Kinderrechte zum 
vierten Mal von der FWTM 
in Kooperation mit der Stadt 
Freiburg und dem Deutschen 
Kinderhilfswerk. Unterstützt 
wird die Veranstaltung vom Kin-
derschutzbund Freiburg und dem 
Spielmobil Freiburg. Anmeldun-
gen sind heute, 25.September, 
noch möglich.

10 Punkte nach 5 Spielen: Vereinsrekord!
SC Freiburg für 16 Minuten Tabellenführer – Sonntag in Düsseldorf

Freiburg (hr.) „Spitzenreiter, Spit-
zenreiter“ sangen die SC Fans nach 
der 1:0 Führung von Lucas Höler 
am Samstag in der Partie gegen den 
FC Augsburg und tatsächlich stand 
die Streich-Elf für 16 Minuten - bis 
zum Ausgleichstreffer durch den 
ehemaligen SC Spielers Florian 
Niederlechner - an der Spitze der 
Bundesligatabelle.

Einen super Start hatte das Team 
erwischt, erspielte sich einige rich-
tig gute Chancen, doch dieses Mal 
fehlte die nötige Effizienz, um die 
Führung auszubauen. Nach der ver-
letzungsbedingten Auswechslung 
von Kapitän Mike Frantz in der 34. 
Spielminute kam es dann gänzlich 
zum Bruch im Spiel und der Sport-
Club konnte bis zur Schlussphase, 
mit Pfostentreffern von Nicolas 
Höfler und Nils Petersen, kei-
ne Torchance mehr verbuchen. 
Mit aufmunterndem Applaus und 
stehenden Ovationen war Mike 
Frantz in die Kabine verabschiedet 
worden, begeistert vom Publikum 
empfangen wurde auch SC Rück-
kehrer Vincenzo Grifo, der für den 
Verletzten eingewechselt wurde. 

Gegen Hoffenheim, seinem vorma-
ligen Arbeitgeber, hatte Grifo am 
vergangenen Spieltag,   vertraglich 
vereinbart, nicht auflaufen dürfen, 
nun stand er erstmals wieder für 
seinen „Herzensclub“ auf dem 
Platz. Eine ungewöhnliche Verein-
barung, die offensichtlich nicht nur 
bei den SC-Fans für Unverständnis 
gesorgt hatte, denn auch Augsburgs 
Trainer Martin Schmidt kommen-
tierte den Ausgleichstreffer seines 
ehemaligen Sport-Club Spielers 
Florian Niederlechner launig und 
nicht ganz ernst gemeint mit den 
Worten „ich bin ja dankbar, dass er 
heute hier spielen durfte.“

Als eine Art „Expeditionsleiter“ 
hatte dieser sein neues Team durch 
Freiburg und ins Stadion geführt, 
alle und jeden herzlich begrüßt und 
sich sichtlich gefreut, wieder in 
seiner alten Heimat zu sein und auf 
viele bekannte Gesichter zu treffen. 
„Er war richtig aufgezogen, wie ein 
Kind an Weihnachten. Irgendwann 
musste ich ihn dann ermahnen, dass 
er sich auf das anstehende Spiel 
konzentrieren solle“, so sein neuer 
Coach Martin Schmidt in der Pres-

sekonferenz nach der Partie. Und 
dies ist ihm dann trotz der Wieder-
sehensfreude auch gelungen, denn 
er sorgte souverän und taktisch 
geschickt für den Ausgleichstreffer. 
Sein Torjubel fiel, wohl aus Respekt 
vor seinem ehemaligen Arbeitgeber 
und den liebgewonnenen Fans, 
sehr dezent aus. „Ein Tor hätte 
er heute nicht machen müssen“, 
kommentierte Christian Streich das 
erste Aufeinandertreffen mit seinem 
ehemaligen Schützling mit einem 
Lächeln, „aber wenn es denn sein 
muss . . .!“      

Bester Saisonstart der Ver-
einsgeschichte

Mit dem 1:1 gegen Augsburg hat 
der Sport-Club nach fünf Partien 
bereits 10 Punkte auf dem Konto 
und somit den besten Saisonstart 
der Vereinsgeschichte hingelegt. 
Doch von dem vierten Tabellen-
platz - hinter RB Leipzig, Bayern 
München und Borussia Dortmund 
- lässt sich an der Dreisam keiner 
blenden. „Natürlich ist es schön 
so früh in der Saison schon eine 

zweistellige Punktezahl zu haben“, 
sagt Freiburgs Rekordtorschütze 
Nils Petersen nach dem Unent-
schieden „doch heute war es kein 
rosiger Auftritt von uns. Wir waren 
nicht so präsent auf dem Platz wie 
zuletzt. Wir müssen daran arbeiten 
genauer und sauberer im Passspiel 
zu sein. Auswärts sind wir zurzeit 
griffiger.“ „Heute hatten wir die 
Effizienz nicht. Das Leben ist kein 
Wunschkonzert“, so Christian 
Streich nach der Partie „ich kann 
mit dem Punkt leben. Ich weiß, 
was wir können und ich weiß auch 
was wir manchmal nicht können“, 
so der SC Trainer „aber darüber 
sollten wir nicht so viel reden – wir 
müssen halt üben.“   

Am kommenden Sonntag geht 
es für die Streich-Elf zu Fortuna 
Düsseldorf. Anpfiff ist um 15.30 
Uhr. „Wir sind im Moment aus-
wärts gut drauf und wollen dort 
auf jeden Fall etwas holen“, sagt 
SC Mittelfeldakteur Janik Habe-
rer selbstbewusst. „Das wird ein 
schwieriges Unterfangen“, meint 
Nils Petersen „doch wir wollen 
dort besser aussehen wie zuletzt.“

Es sollte einfach nicht sein. Nils Petersen rauft sich die Haare, nachdem sein Kopfball vom Innenpfosten wieder ins Feld zurück geprallt 
war. „Dafür ist der Pfosten halt da, dass ab und zu ein Ball dagegen geht. Es ist halt kein Wunschkonzert“ kommentierte Trainer Christian 
Streich die Schlussphase, in der zuvor auch Nicolas Höfler nur den Pfosten getroffen hatte. Foto: Achim Keller

Psychische 
Gesundheit ist 
das Fundament für
ein glückliches 
und erfolgreiches
Leben.

Die Seele

Die Grenzen von 
einfacher, vorüber-
gehender und 
ernster psychischer
Beeinträchtigung
sind oft fließend.

Der Mensch

Das Früherkennungs-
zentrum bietet einen
diskreten Zugang zu
einer ziel führenden 
Prävention und 
nachhaltigen Therapie.

Die Kompetenz

Das Original
höchstindividualisierter

Therapie

www.frueherkennung.de

Fachkrankenhaus für 
Psychiatrie, Psychotherapie
und Psychosomatische 
Medizin
Weihermatten 1
D-79713 Bad Säckingen
Fon +49 7761 5566-0
info@sigma-zentrum.de
www.sigma-zentrum.de

SIGMA-Zentrum

Großes Interesse am 
„Freiburg Health Day“

Freiburg (rs.) Höhepunkt der Ge-
sundheitswoche „Freiburg Health 
Week“ mit täglichen Vorträgen 
zum Thema Gesundheit im Ärz-
tehaus „Wirthstraße Therapie 
Zentrum“ (WTZ) war der Samstag, 
21. September. Bei herrlichem 
Spätsommerwetter fand unter der 
Schirmherrschaft von Bürgermeis-
ter Ulrich von Kirchbach der „4. 
Gesundheitstag - Freiburg Health 
Day“ im Mooswald, rund um das 
Freiburger Diakonissenhaus und 
im Gesundheitsresort Freiburg - An 
den Heilquellen, statt. „Gesundheit 
macht Spaß. Mach mit!“ – alle 
waren angesprochen - egal ob jung 
oder alt, fit oder nicht ganz so fit 
und Freiburg bewegte sich, der 
Zuspruch war enorm,  

Unter den aktiven Gesund-
heitslauf-Teilnehmern durch den 
Mooswald am Vormittag, die Aus-
richter Dr. Christian Weißenberger 
- Zentrum für Strahlentherapie und 
Rüdiger Wörnle - Geschäftsführer 
Gesundheitsresort Freiburg. Beim 
anschließenden Vortragsprogramm 
und an den Informationsständen 
der Aussteller auf dem Gesund-
heitsmarkt konnten die Besu-
cher nachvollziehen, wie wichtig 
Sport und Bewegung sowohl 
für die Prävention als auch für 
den Heilungsprozess sind. „Sport 
und Bewegung stärken auch die 
seelische Stabilität“, betont Pro-

fessor Dr. Christoph Bielitz, Ärzt-
licher Direktor der psychiatrischen 
Fachklinik Sigma-Zentrum Bad 
Säckingen. 

Der „Tag der offenen Tür“ bot 
die Gelegenheit die Angebote 
im neuem Ärztehaus „WTZ“ 
kennenzulernen, aber auch auf 
viele Prominente zu treffen wie 
Boxweltmeister Ünsal Arik, über 
Speerwurf-Goldmedaillen-Ge-
winnerin Christina Obergföll und 
Nordic-Walking-Pionierin Anke 
Faller bis zur Sportmoderatoren-
Legende Rolf „Rollo“ Fuhrmann 
sowie Influencerin und Model 
Daniela „Dany“ Michalski. 

Unter dem Motto „Gesund le-
ben und genießen“ wurden am 
Nachmittag im Gesundheitsresort 
Freiburg vielfältige Möglichkeiten 
für einen gesunden Lifestyle aufge-
zeigt – ganz ohne Dogmen. 

Die Vorträge waren kosten-
frei, in Schnupperkursen oder 
Fitness-Angeboten konnte der 
Besucher herausfinden und erle-
ben, welche Aktivität ihm Spaß 
macht. Beim Gesundheits-Check 
„PerGu-CHECK®“ und bei 
Partner unternehmen erfuhr er, 
wie sein in dividuelles Fitness- und 
Gesund heitslevel ist. Bei chilliger 
Musik konnten die Gäste den Tag 
bei kulinarischen Leckereien und 
spritzigen Getränken entspannt 
ausklingen lassen.

Exquisite Gesundheitslauf-Teilnehmer: Sigma Ünsal Arik - Box-
weltmeister, Dr. Christian Weißenberger - Leiter des Zentrums für 
Strahlentherapie, Ulrich von Kirchbach - Ersten Bürgermeister der 
Stadt Freiburg, Model Daniela Michalski und Sportmoderatoren-
Legende „Rollo“ Fuhrmann (v.li.).  Foto: ©Freiburg Health Day

9. Platz bei der Weltmeisterschaft für Sandra Paruszewski

Kirchzarten (dt.) Bei der Welt-
meisterschaft im Ringen in Ka-
sachstan belegt Sandra Paruszew-
ski den neunten Platz vor gut 4.000 
Zuschauer in der Barys Arena. Die 
Auslosung ersparte der Wahlkirch-
zartnerin die Qualifikationsrunde 
und somit begann das Turnier mit 
dem 1/8-Final Kampf gegen Elif 
Yanik aus der Türkei. Die Türkin 

gewann 2019 und 2018 jeweils 
die Bronzemedaille bei den U23 
Europameisterschaften und ist 
somit international ein bekanntes 
Gesicht. Zur Pause lag Sandra mit 
0:1 im Rückstand doch im zwei-
ten Abschnitt spielte Sandra ihre 
konditionelle und mentale Stärke 
optimal aus und sicherte sich mit 
mehreren schönen Angriffen den 

6:3 Punktsieg. 
Doch zum Durchatmen blieb 

kaum Zeit und nach ca. 20 Mi-
nuten stand das Viertel-Finale 
gegen Shoovdor Baatarjav aus der 
Mongolei an. Die Mongolin ist 
Weltranglisten Dritte und gewann 
im Vorjahr die Bronzemedaille bei 
der Weltmeisterschaf in Budapest 
und ist als eine der Favoritinnen 

an den Start gegangen. Im ersten 
Kampfabschnitt wurde die Mon-
golin der Favoritenrolle auch ge-
recht und führte mit 4:0 Punkten. 
Je länger das Kampfgeschehen 
ging, desto schwächer wurde die 
Mongolin und Sandra verkürzte 
auf 6:2. Doch die passive Ring-
weiße der Mongolin wurde von 
den Kampfrichtern nicht ermahnt 
und konnte sich noch über die 
Zeit retten.

Damit blieb Sandra nur noch 
die Hoffnung, dass die Mongolin 
den Finaleinzug schafft, und sie 
nochmals die Chance bekommt 
ins Turniergeschehen eingreifen zu 
dürfen. Doch im Halbfinale schei-
terte die Mongolin unglücklich an 
der späteren Weltmeisterin Linda 
Morais aus Kanada.

Somit war das Turnier für San-
dra beendet. Doch mit Platz neun 
erreichte sie ihr Minimalziel, unter 
die besten Zehn zu kommen, für 
diese Weltmeisterschaft.

Als nächstes stehen für die 
BWL-Studentin und Sportsoldatin 
der Bundeswehr die Militärwelts-
piele im chinesischen Wuhan an. 
Diese Spiele sind neben den Olym-
pischen Spiel und der Universiade, 
Weltspiele der Studenten, das 
größte Multisportevent der Welt.

Sandra Paruszewski (re.) Foto: privat

Dreisamtäler Auf dem Smartphone oder im Internet unter www.dreisamtaeler.de
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Reparatur aller Marken Klimaservice
Unfall-/ Lackierarbeiten 
Elektrische Diagnose 
AU /TÜV 

Gasprüfung für Caravan 
und Wohnmobil 
HERBSTAKTION! 

Steinschlag- und Glas- Jetzt zugreifen!!!
reparatur Ausstellungsfahrräder/

E-Bikes 20% reduziert!!
Stalf Kfz Kappler Straße 52 79117 Freiburg T 65554 

Viele Auslaufmodelle
zu Sonderpreisen!

TANKSTELLE Kommen Sie in unser Team!

B31-Freiburg 
B31-Hinterzarten
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Kirchzarten

Freiburger Str. 17 | Kirchzarten | Tel. 07661 - 93440

Wir bieten Ihnen eine Teilzeitstelle mit 
ca. 30 Wochenstunden.

Ihre Aufgaben sind die Betreuung des 
Bistros, die dazugehörigen Bestellungen 
sowie das Arbeiten an der Kasse.
Wir arbeiten Sie selbstverständlich ein.

Interessiert? Dann senden Sie Ihre 
aussagekräftige Bewerbung an :

Wunderle GmbH & Co KG
Frau Lucia Strecker-Schlegel
Freiburger Str. 17, 79199 Kirchzarten
oder per Email an 
l.schlegel@wunderle-kirchzarten.de
 

Radeln bei jedem Wetter
Fünf Tipps: So kommt man mit dem E-Bike auch im Winter sicher ans Ziel

(djd.) Regen, Matsch, Dunkelheit 
- selbst der leidenschaftlichste 
Radler muss in der kalten Jah-
reszeit viel Durchhaltevermögen 
be weisen. Doch mit der richtigen 
Ausrüstung und diesen fünf Tipps 
lässt sich die Fahrt mit dem Bike 
auch im Winter noch genießen.

1. Die richtige Ausrüstung

„Es gibt kein schlechtes Wetter, nur 
schlechte Kleidung.“ Das gilt auch 
für das Fahrradfahren in der dunk-
len Jahreszeit. Auf alles vorbe-
reitet ist man am besten mit dem 
Zwiebellook: Die unterste Schicht 
besteht aus Funktionsbekleidung, 
die Feuchtigkeit nach außen trägt. 
Darüber sorgt wind- und wasser-
feste Kleidung für den richtigen 
Schutz. Gegen kalte Ohren hilft 
ein Stirnband, eine dünne Mütze 
oder ein spezielles Innenfutter für 
Helme.

2. Das E-Bike winterfest 
machen

Selbst die beste Ausrüstung für 
den Fahrer nützt nichts, wenn das 
E-Bike nicht in Schuss ist. Die 
Reifen sollten genug Profil haben. 
Ist der Untergrund stark vereist 
oder verschneit, können Spikes 
helfen. Sie erhöhen die Haftung, 
sind allerdings nur für Pedelecs 
mit einer Unterstützung bis 25 
Stundenkilometer zugelassen. Be-
sonders wichtig ist es, den Akku zu 
schützen. Für längere Fahrten bei 
Minusgraden bietet sich ein Neo-
prenüberzug aus dem Fachhandel 
an, empfehlen die E-Bike-Experten 
von Bosch. Über Regen und Spritz-
wasser muss man sich hingegen 
keine Sorgen machen.

3. Sehen und gesehen 
werden

In der dunklen Jahreszeit ist es be-
sonders wichtig, dass der E-Biker 
für andere Verkehrsteilnehmer gut 
sichtbar ist. Für Fahrräder und 
Pedelecs ist gesetzlich vorgeschrie-
ben: Beleuchtung mit Frontschein-
werfer und weißem Frontreflektor, 
Rücklicht und rotem Rückstrahler, 
Reflexstreifen an Vorder- und 
Hinterreifen oder Reflektoren in 
den Speichen sowie je zwei gelbe 
Reflektoren an den Pedalen.

4. Angepasst fahren

Vorausschauendes und vorsich-
tiges Fahren ist auf rutschigen 
Wegen oberstes Gebot. Abrupte 
Lenkbe wegungen und scharfes 
Bremsen sollte man bei schwie-
rigen Straßenverhältnissen ver-
meiden. Insbesondere auf Schnee, 

Eis oder Laub gilt es, die Vorder-
radbremse dosiert einzusetzen 
und in Kurven am besten weder 
zu treten noch zu bremsen. Beim 
Anfahren sollte man auf starke 
Motorunterstützung verzichten, 
beim Bosch-Antriebssystem etwa 
auf den Turbo-Modus, da sonst die 
Reifen durchdrehen und den Grip 
verlieren können.

5. Wichtige Handgri�e nach 
der Tour

Ist der Biker am Ziel angekomm en, 
möchte er am liebsten direkt ins 
Warme. Doch davor sind ein paar 
Handgriffe zu erledigen: Der Akku 
ist zu entnehmen und idealerweise 
trocken und bei Raumtemperatur 
zu lagern. Schmutz wie Salz aus 
Spritzwasser, Matsch oder Schnee, 
der nach der Fahrt am E-Bike haf-
ten bleibt, sollte man am besten 
direkt abwaschen.

Foto: djd/Bosch

Fahrradfahren im Winter?
(djd.) Mit der passenden Ausstat-
tung und Vorbereitung ist das kein 
Problem. Im Gegenteil: Die Bewe-
gung an frischer Luft kann sogar 
helfen, die Abwehrkräfte zu stär-
ken und gesund zu bleiben. Wichtig 
sind in jedem Fall wärmende sowie 
wasserdichte Kleidung sowie eine 
intakte Beleuchtung und genügend 
Reflektoren, um gut von anderen 
im Verkehr wahrgenommen zu 
werden. Besitzer von E-Bikes 

sollten zusätzlich auf den richtigen 
Umgang mit dem Akku achten, so 
die Experten von Bosch: Dazu ge-
hört es, den Akku nach jeder Fahrt 
herauszunehmen und erst kurz vor 
Fahrtantritt wieder einzusetzen. 
Am besten lagert und lädt der Akku 
trocken und bei Raumtempera-
tur. Außerdem gilt: Bei frostigen 
Temperaturen kann der Akku an 
Kapazität einbüßen, was sich auf 
die Reichweite auswirkt.

Mit dem Rad sicher unterwegs
(txn.) Ob kurze Erledigungen im 
Alltag oder längere Touren in der 
Freizeit: Das Fahrrad ist Fortbewe-
gungsmittel und Trainingsgerät in 
einem. Hier einige Tipps zum si-
cheren Umgang mit dem Drahtesel:
RICHTIG SITZEN: Lenker und 
Sattel sollten die natürliche S-Form 
der Wirbelsäule ermöglichen - eine 
um 15 bis 20 Grad nach vorn 
geneigte Sitzposition schont den 
Rücken. Sollte der waagerecht 
montierte Fahrradsattel zu unbe-
quem sein, hilft meist eine leichte 
Veränderung des Winkels. Der 
Lenker sollte so eingestellt sein, 

dass die Handgelenke nicht ab-
knicken. Um Fahrbahnstöße abzu-
federn, sollten die Arme während 
der Fahrt leicht angewinkelt sein. 
Sowohl die Lenkstange als auch 
die Sattelstütze dürfen nicht über 
die Sicherheitsmarkierung hinaus 
aus dem Rahmen gezogen werden. 
GESUND TRETEN: Für einen 
„runden Tritt“, also die gleichmä-
ßige Auf- und Abbewegung, beide 
Pedalen gleichmäßig niedertreten. 
Unabhängig von der Geschwin-
digkeit empfehlen Experten eine 
Trittfrequenz von 80 bis 100 Pe-
dalumdrehungen pro Minute. Der 

richtige Gang schont Gelenke, 
Sehnen und Muskulatur vor Über-
belastungen.
FINANZIELL ABSICHERN: 
In Deutschland ereignen sich pro 
Jahr rund 78.000 Fahrradunfälle, 
die meisten zwischen Mai und 
Oktober. Für das Fahrrad kann 
ein Kasko-Schutz als Ergänzung 
der Hausratversicherung hinzu-
gebucht werden. Damit ist das 
Fahrrad nicht nur versichert, 
wenn es mit einem Fahrradschloss 
abgeschlossen im Keller steht. 
Zusätzlich sind Unfallschäden 
am Rad, Fall- und Sturzschäden 

sowie Beschädigungen durch 
Vandalismus abgedeckt.
PA S S E N D E K L E I D U N G: 
Auch auf kurzen Strecken einen 
Fahrradhelm aufsetzen. Helle 
Kleidung und auffällige Farben 
erhöhen die Sichtbarkeit und 
damit die Sicherheit im Straßen-
verkehr. Für längere Strecken 
statt Baumwolle besser schnell-
trocknende Sportbekleidung aus 
Kunstfaser tragen. Und damit 
der Radfahrspaß nicht ins Wasser 
fällt: Notfall-Regenkleidung im 
Gepäck wiegt wenig und schützt 
auch vor Wind. 

Foto: djd

Stabwechsel im Freiburger  
St. Josefskrankenhaus

Professor Dr. Wolfgang Schlickewei übergibt an Dr. Mike Oberle
Freiburg (rs.) Seit der Gründung 
des RKK Klinikums am 1. Januar 
2000 war Professor Dr. Wolfgang 
Schlickewei Chefarzt im Freibur-
ger St. Josefskrankenhaus - Klinik 
für Unfallchirurgie, Orthopädie 
und Kindertraumatologie. Profes-
sor Dr. Wolfgang Schlickewei (67) 
wurde Anfang September feierlich 
in den Ruhestand verabschiedet.

Prof.  Dr.  Ing.  Heinzpeter 
Schmieg – Aufsichtsratsvorsit-
zende RKK Klinikum, zur Verab-
schiedung: „Mit dem Aufbau des 
Endoprothesen-Zentrums (Ar-
beitsgemeinschaft Endoprothetik) 
und einem überregional gefragten 
Zentrum bei der Versorgung von 
Verletzungen im Kindesalter sowie 
im Alter (Alterstraumatologie) 
hat Professor Schlickewei eine 
umfassende unfallchirurgische 
Versorgung aufgebaut und damit 
wesentlichen Anteil an der erfolg-

reichen Entwicklung des RKK 
Klinikums.“ 

Als Mitglied in der Arbeitsge-
meinschaft für Osteosynthesefra-
gen (AO) wurde Dr. Schlickewei 
auch überregional als Experte 
angesprochen und war über zehn 
Jahre Leiter der Sektion Kinder-
traumatologie der Deutschen Ge-
sellschaft für Unfallchirurgie. Auf 
Grund der besonderen Expertise 

in der Unfallbehandlung ist die 
Freiburger RKK-Klinik für die Be-
handlung im Verletzungsartenver-
fahren der Berufsgenossenschaften 
zugelassen. 

Dr. Mike Oberle (43) hat als 
Leitender Arzt für Arthroskopische 
Chirurgie einen Schwerpunkt für 
minimal-invasive Chirurgie an den 
Gelenken – Hüft- und, Kniege-
lenk, Schulter- und Sprunggelenk, 
aufgebaut. Ein weiteres Spezial-
gebiet des neuen Chefarztes im 
Freiburger St. Josefskrankenhaus 
ist die Sporttraumatologie, in der 
alle Kompetenzen des RKK Kli-
nikums für die Behandlung akuter 
(Sport-) Verletzungen und der da-
mit verbundenen Schmerzzustände 
gebündelt werden.

Dr. Mike Oberle ist schon seit 
mehreren Jahren, zuletzt als Chef-
arzt-Stellvertreter, im Freiburger 
RKK Klinikum tätig.

Professor Dr. Wolfgang Schli-
ckewei (li.) und Dr. Mike Oberle. 
  Foto: © RKK Klinikum

Wanderung am 3. Oktober

Hahn–und–Henne-Runde 
St. Peter (dt.) Der Schwarz-
waldverein St. Peter lädt am 
Donnerstag, dem 3. Oktober, zu 
einer "Hahn-und-Henne-Runde" 
auf dem Genießerpfad in Zell am 
Har mers bach ein. Ausgangspunkt 
ist der Wanderparkplatz Schwarzer 
Adler in Zell-Unterharmersbach. 

Abwechslungsreich führt der 
Pfad mal durch moosige, mal 
durch lichte Tannenwälder, ent-
lang von Waldrändern und über 

Wiesenwege. Immer wieder über-
raschen wunderschöne Ausblicke 
auf das Harmersbachtal und die 
umliegenden Höhen des mittleren 
Schwarzwaldes bis hin zu den 
Vogesen. 

Die Wanderstrecke beträgt ca. 
15 km, die reine Gehzeit 4-5 
Stunden, Treffpunkt ist um 8.15 
Uhr am Parkplatz Zähringer Eck, 
St. Peter. Die Anfahrt erfolgt mit 
PKW-Fahrgemeinschaften (Fahr-

kostenbeteiligung). Abfahrt ist 
um 8.30 Uhr, Rückkehr ca. 18.30 
Uhr. Rucksackverpflegung, festes 
Schuhwerk, sowie wetterange-
passte Kleidung sind erforderlich. 
Unterwegs ist eine Einkehr im 
„Vogt auf Mühlstein“ geplant. 
Daher bitte Anmeldung bis 2. 10., 
18.00 Uhr, bei Natur- und Wander-
führer Rudi Weber, Tel.: 07660 – 
248, Email: rudi-paul@online.de. 
Gäste sind herzlich willkommen.

Wanderung am 29. September

Auf dem Schluchtensteig nach Ibach
Buchenbach (dt.) Der Schwarz-
waldverein Buchenbach e.V. lädt 
am Sonntag, dem 29. September, zu 
einer Wanderung auf dem Schluch-
tensteig nach Ibach und weiter 
durch das Ibacher Hochtal ein.

Mit dem PKW geht es zum 
Wanderparkplatz Klosterweiher 
nach Dachsberg. Die erlebnisreiche 

vier- bis fünf-stündige Tour führt 
auf dem Ibacher Panoramweg nach 
Oberibach. Beim Ibacher Friedens-
kreuz erwartet die Teilnehmenden  
ein herrliches Alpenpanorama. 
Die Wanderung führt weiter durch 
kleine Ibacher Ortsteile nach Wit-
tenschwand und zurück zum Aus-
gangspunkt Klosterweiher.

Die Wanderung ist mittelschwer, 
Höhenmeter 350, mit Rucksack-
verpflegung. Treffpunkt ist um 
8.30 Uhr am Parkplatz Sommer-
bergschule, es werden Fahrgemein-
schaft en gebildet. Wanderführer 
sind Susanne und Hermann Rom-
bach, Tel.: 07661 / 4705. Gäste sind 
herzlich willkommen!
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Nachtwächterführung 
mit gespielten Szenen

St. Peter (dt.) Am Freitag, dem 
4.Oktober, lädt die Touristische Ar-
beitsgemeinschaft (TAG) zu  einem 
besonderen Historischen Dorfrund-
gang "Nachtwächterführung mit 
gespielten Szenen" in St. Peter ein. 

Die Teilnehmenden können sich 
durch die Erzählungen des Nacht-

wächters und durch die gespielten 
Szenen in die frühere Zeit verset-
zen. Mit Gottfried Rohrer, Elke 
Kürner und Peter Weber, Regie 
Anja Faller. Beginn ist um 20 Uhr, 
am Bertoldsplatz, St. Peter, Dauer 
1 - 1½  Std., Kosten 6.- € inkl. 
„Nachtwächterveschperle“. 

Dreisamtäler: Nächste Ausgabe am Mi., 9. Oktober

Unsere heutige historische Aufnahme zeigt eine 1955 nach Ulm ver-
schickte Ansichtskarte mit der Ortsmitte von Todtnauberg. Man sieht 
darauf noch das alte Gotteshaus, welches 1793/94 erbaut und 1969 
abgebrochen und durch das heutige neue ersetzt wurde. 

Todtnauberg liegt in einem nach Süden ausgerichtetem Hochtal 
ohne Durchgangsverkehr. Am oberen Talende befi ndet sich der 
Stübenwasen, im Sommer wie im Winter ist das Dorf ein beliebtes 
Ausfl ugsziel. Den unteren Talausgang bilden die 97m hohen Todt-
nauer Wasserfälle.

Im April 1974 wurde die bis dahin selbstständige Gemeinde in die 
Stadt Todtnau eingemeindet. Trotz der politischen Zugehörigkeit zu 
Todtnau hat sich der Ort seine Identität erhalten. So gibt es nach 
wie vor Grundschule und Kindergarten, ein ehrenamtlich geführtes 
Freibad und ein reges Vereinsleben. Zahlreiche Wintersporteinrich-
tungen machen den Ort auch in der kalten Jahreszeit zu einer äußerst 
beliebten Adresse. Todtnauberg liegt auf ca. 1.000 m.ü.M.

hs. / Foto: Archiv Dreisamtäler/Hanspeter Schweizer

Damals . . . und heute

Weitere Information sind im In-
ternet unter www.buergergemein-
schaft-oberried.de zu fi nden. Für 
hilfreiche Kontakte steht Lucia 
Eitenbichler, Tel.: 0160 - 976 307 
69, eMail lucia.eitenbichler@
oberried.de zur Verfügung.

„Einblicke“ in den Ursulinenhof Oberried
Bürgergemeinschaft Oberried bietet in der Alemannischen Woche Führungen an

Oberried (glü.) Die Bürgerge-
meinschaft Oberried (BGO) bietet 
am Samstag, dem 5. Oktober im 
Rahmen der Alemannischen Wo-
che zu jeder vollen Stunde Füh-
rungen und erste Einblicke in die 
künftig für eine Tagespfl ege und 
eine Pflege-Wohngemeinschaft 
genutzten Räumlichkeiten im 
Ursulinenhof an. Oberrieder und 
Menschen aus dem Dreisamtal 
können sich dann vom „Zwi-
schenergebnis“ des großartigen 
bürgerschaftlichen Engagements 
der Mitglieder der Bürgergemein-
schaft ein eigenes Bild machen.

Ende des Jahres ist es soweit: 
Die beiden gemeindeeigenen 

Gebäude des Ursulinenhofs in 
Oberried sind dann fertiggestellt. 
Etwas ganz Besonderes wird die 
bürgerschaftlich verantwortete 
Tagespflegeeinrichtung mit ih-
ren 16 Plätzen sein, die von der 
Bürgergemeinschaft betrieben 
wird. Sie kann auch tageweise 
in Anspruch genommen werden. 
Tagsüber werden ältere Men-
schen hier gut betreut und abends 
sind sie wieder daheim in ihrer 
vertrauten Umgebung. Damit 
werden Angehörige entlastet und 
der Vereinsamung wird entgegen-
gewirkt, Fahrdienst inklusive. Als 
Erweiterung des Angebots gibt es 
zwei Betreuungsapartments. Hier 

können Menschen mit Unter-
stützungsbedarf z.B. nach einem 
Krankenhausaufenthalt oder wäh-
rendes des Urlaubs ihrer pfl egen-
den Angehörigen vorübergehend 
ein Zuhause fi nden.

Die neu entstehende Pflege-
wohngemeinschaft bietet ein 
vollumfängliches, barrierefreies 
24-Stunden-Zuhause für elf be-
treuungs- oder pfl egebedürftige 
Menschen aller Pfl egegrade. Im 
Zentrum steht das gemeinschaft-
liche Leben in der Gemeinschaft, 
unterstützt durch engagierte An-
gehörige. Der Alltag dieser Wohn-
gemeinschaft ist off en für Familie, 
Freunde und Gäste.

Auch wenn die Räumlichkeiten 
derzeit noch leer stehen, fi nden 
die stündlichen Führungen am 
5. Oktober zwischen 10 und 16 
Uhr statt. Den Besuchern bieten 
sich erste Einblicke und eine gute 
Gelegenheit zur persönlichen 
Information über die Angebote 
sowie zur individuellen Termin-
vereinbarung.

„Einblicke“ am 5. Oktober: Im nördlichen Gebäude der Bürgergemeinschaft Oberried befi nden sich demnächst auch die Räume der Ta-
gespfl ege. Foto: Gerhard Lück

Altgold, Altschmuck, Silber 
Zahngold (auch mit Zähnen)

Wohin damit?
Kostenlose Beratung und fachgerechte Bewertung.
Bei Ankauf sofort Bargeld!
Gerne helfe ich auch beim Sortieren Ihrer Schatzkiste.

Hauptstraße 20 · 79199 Kirchzarten

GOLDSCHMIEDE Helga Höfele

Telefon 0 76 61 - 90 52 58

Schiiregaudi
Oberried (dt.) Die Trachtengruppe 
Oberried e.V. lädt am Samstag, 
dem 28. September, ab 20.00 Uhr 
zur Schiiregaudi in den Bürgersaal 
der Klosterschiire in Oberried ein. 
Gezeigt wird "Brauchtum und 
handgemachte Musik".

Mitwirkende sind die Trach-
tengruppe Oberried, Thomas am 
Akkordeon, Monika am Hack-

brett, Roland und Carmen an den 
Kuhglocken, ein Gesangsquartett, 
alle Gäste die gern mitsingen und 
weitere Überraschungen nach dem 
Motto: s'isch wie's isch, un kunnt 
wie's kunnt, bei Esse un Trinke in 
froher Rund. Denn vu alle dem 
hemma gnueg, drum mach mit bi 
dere Gaudi, kumm un lueg! Der 
Eintritt kostet 6,- €.

Die Rückkehr des Uhus – eine Erfolgsgeschichte?
Kirchzarten (dt.) Am Freitag, 
dem 27. September, 19.30 Uhr 
bietet die NABU-Grupp Drei-
samtal einen Vortrag über die 
Rückkehr des Uhus mit dem Bio-
logen und Naturfi lmer Christan 
Harms an.

Nach seiner Fast-Ausrottung 
im frühen 20. Jahrhundert hat 

der Uhu in den letzten Jahrzehn-
ten einen ebenso erstaunlichen 
wie erfreulichen Aufschwung 
genommen. Auch bei uns im 
Raum Freiburg ist er mit etlichen 
Brutpaaren wieder heimisch. Vom 
NABU wurde der Uhu, die größte 
der in Europa vorkommenden 
Eulen, zum Vogel des Jahres 2005 

gewählt. Seit zehn Jahren befasst 
sich Christian Harms intensiv mit 
den Uhus der Region. Anhand 
eindrücklicher Videos und Fotos 
gibt er intime Einblicke in das Fa-
milienleben und das Verhalten der 
Großeule bei Tag und in der Nacht. 
Ebenso eindrücklich zeigt er auch 
die vielfältigen Gefährdungen 

auf, denen die Uhus hierzulande 
ausgesetzt sind – natürlichen, wie 
durch Menschen verursachte. 

Der Uhu hat zweifelsohne von 
den Schutzbemühungen der ver-
gangenen Jahrzehnte profi tiert; es 
wird aber weiterer Anstrengungen 
bedürfen, um seinen Bestand in 
der Region dauerhaft zu stabili-

sieren. 
Die Veranstaltung findet im 

Bürgersaal der Talvogteischeune 
in Kirchzarten, Talvogteistr. 2 A 
statt. Die Teilnahme ist kostenlos, 
der NABU freut sich über Spen-
den. Weitere Termine und Infos 
zur NABU-Gruppe Dreisamtal 
unter www.nabu-dreisamtal.de.

Evergreens mit Feelharmony
Freiburg/Oberau (es.) Am Freitag, 
dem 4. Oktober, fi ndet im Wohnstift 
um 17.00 Uhr eine musikalische 
Zeitreise in die 60er- und 70er-Jahre 
statt. Veronika Rauch (Gesang), 

Sigi Läufer (Piano und Gesang) und 
Richard Beck (Gitarre und Gesang) 
präsentieren bekannte Schlager und 
Songs aus aller Welt. Der Eintritt ist 
frei, Spenden werden erbeten.

www.dreisamtaeler.de

Besuchen Sie uns 
auch online: 



Zum 24. Mal laden die
Gemeinde Oberried und ihre 
Vereine zur Alemannischen 
Woche vom 27. September bis 
6. Oktober 2019 ein. Wieder
erwartet Sie ein reichhaltiges
Programm regionaler Kultur
und Aktivitäten. Wir freuen
uns auf Ihren Besuch und
wünschen Ihnen interessante
und unterhaltsame Eindrücke.

Ihr 
Klaus Vosberg, Bürgermeister

FreitagFreitagFreitag

27.27.27.
SeptemberSeptemberSeptember

20.00 Uhr, Eröffnungskonzert des 
Männergesangvereins „Schwarzwald“ 
Oberried in der Klosterschiire
Der Männergesangverein „Schwarzwald“ 
Oberried und die Operette „Schwarz-

waldmädel“ haben eines gemeinsam: Beide sind mehr 
als 100 Jahre auf ihre Art erfolgreich. Beim Aleman-
nischen Abend werden deshalb auch Melodien aus dem 
„Schwarzwaldmädel“ und der Heimat erklingen. Durch 
den unterhaltsamen Abend führt Klaus Gülker, bekannt 
als SWR-Moderator und „Schwarzwaldmädel-Experte“. 

Jahreskonzert 2018

Samstag, 29.12.2018, Goldberghalle
19 Uhr Einlass,  20 Uhr Konzertbeginn,  Eintritt frei

MGV „Schwarzwald“ Oberried

MGV Weihnachtskonzert_end.indd   1 11.12.18   10:38

Weihnachtskonzert
Goldberghalle
Samstag, 16. Dezember 2017
Ab 18.30 Uhr Bewirtung · Konzertbeginn 20.00 Uhr

MGV „Schwarzwald“ Oberried
und die Ohrwürmer 

Projektchor der Michael-Schule

Klavierbegleitung: Barbara Sachs

Musikalische Leitung: Michael Weh

Eintritt frei                            www.mgv-oberried.de

Neujahrskonzert
Goldberghalle

Samstag, 4. Januar 2014
Ab 18.30 Uhr Bewirtung · Konzertbeginn 20.00 Uhr

MGV “Schwarzwald” Oberried
Jugendchor “sing it”

Musikalische Gesamtleitung: Michael Weh

Klavierbegleitung: Barbara Sachs

Eintritt frei                                   www.mgv-oberried.de
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Wir machen,
dass es fährt.

Hauptstraße 72 • 79254 Oberried • Tel. 0 76 61 / 40 46 • www.rieder.go1a.de
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Schöne Stunden  

beim Jahreskonzert.

Wir unterstützen das Engagement des MGV Oberried

Hauptstraße 34, 79254 Oberried
www.baeckerei-steimle.de

Öffnungszeiten: Mo. – So. 7.00 - 18.00 Uhr
Sonntag 8.00 - 18.00 Uhr

Wir backen ba
disch

und traditio
nell -

einfach gut!

DaySpa
& NightSpa
Alles, was gut tut.

Hotel Die Halde, Halde 2, 79254 Oberried-Hofsgrund · E-Mail: info@halde.com 
Internet: www.halde.com · Telefon: +49 (0) 7602 / 94 47 - 0 

© Dominik Sackmann

Mitwirkende:
MGV „Schwarzwald“ Oberried e.V.
Die Ohrwürmer
Klaus Gülker – Moderation
Michael Weh – Musikalische Leitung

Eintritt 7 EUR, Vorverkauf bei
Bäckerei Beckesepp, Oberried
Getränke Zähringer, Oberried
sowie bei allen Sängern des MGV
oder Mobil 0159 01127629
www.mgv-oberried.de

SamstagSamstagSamstag

28.28.28.
SeptemberSeptemberSeptember

ab 8.15 Uhr, Kletterkurs am Gfällfelsen 
Einsteigerkurs für alle, die das Klettern
am Naturfelsen kennenlernen wollen. In
diesem Kurs werden grundlegende Kletter-
und Sicherungskenntnisse vermittelt; die 

Einteilung der Gruppen 
erfolgt in Jugendliche /
Erwachsene ab 14 Jahren 
und Kids von 8 – 13 Jahren. 
Am Kinderkurs können 
auch gerne erwachsene 
Begleitpersonen bzw. El-
tern teilnehmen (Familien-
kurs). Es sind keinerlei 
Kletterkenntnisse erfor-
derlich.  Die Kletteraus-
rüstung wird von der Ski- und Outdoorschule Black Forest 
Magic Freiburg/Feldberg zur Verfügung gestellt. 

Kostenbeitrag: 55 EUR pro Person. Beide Kursgruppen 
werden getrennt unterrichtet. Dauer des Kurses: 
5 Stunden. Vor Beginn des Kurses erfolgt ein
gemeinsamer Aufstieg von Oberried ins Klettergebiet. 

Info und Anmeldung unter Tel.: 0761/6964200 
oder 0173 390 8054, www.BlackForestMagic.de, 
E-Mail: info@BlackForestMagic.de
Treffpunkt um 8.15 Uhr vor dem Gasthaus Hirschen

SamstagSamstagSamstag

28.28.28.
SeptemberSeptemberSeptember

20.00 Uhr, Trachtengruppe Oberried e. V.
Brauchtum und handgemachte Musik im 
Bürgersaal der Klosterschiire in Oberried:
S‘isch, wie‘s isch, un s‘kunnt, wie‘s kunnt,
bei Esse un Trinke in geselliger Rund.

Eintritt 6 EUR

SonntagSonntagSonntag

29.29.29.
SeptemberSeptemberSeptember

10.30 Uhr, Erntedankgottesdienst in 
der Pfarrkirche Mariä Krönung
Das Erntedankfest hat in der dörfl ichen
Tradition unserer Schwarzwaldgemeinde 
einen festen Platz. In der von den Land-

frauen festlich geschmückten Kirche danken wir für die
Gaben der Natur. Musikalisch umrahmt wird der Gottes-
dienst von der Singgruppe der Landfrauen.
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24. Alemannische Woche
27. September – 6. Oktober 2019

AUTO

Beiwerk
Hauptstraße 56 · 79254 Oberried

Zwiebel-
  kuchen    
          festTrachtenkapelle

Oberried e. V.
gegründet 1880

Mit freundlicher Unterstützung des Fördervereins

So. 29. 09.
11.00 - 18.00 Uhr
Klosterschiire Oberried

Küchen · Einbaumöbel · Wohnräume · Betten
Ankleidezimmer · Schlafzimmer · Tische · Bäder 
Arztpraxen · Büros · Schrankwände · Thekenanlagen

Holzmanufaktur Lorenz GmbH | Kandelstraße 10 | 79199 Kirchzarten
Fon 0 76 61 - 9 89 39 - 0 | Fax 0 76 61 - 9 89 39 - 30
holzmanufaktur-lorenz.de | info@holzmanufaktur-lorenz.de

&&

hauptstrasse 66  79254 oberried
fon. 07661-9071981  fax. 07661-9071983 
ws@architektschweizer.de  www.architektschweizer.de
info@immoschweizer.de  www.immoschweizer.de

Dipl. Ing.(FH) Architekt

Wir wünschen
eine schöne 
Alemannische 
Woche!

Gasthaus zur Linde‘Napf‘

79254 Oberried-St. Wilhelm · Tel. 07602 / 9 44 69-0 · www.linde-napf.de

27. Sept.  bis 06. Okt. 2019

Oberried /Schwarzwald

27. Sept.  bis 06. Okt. 201927. Sept.  bis 06. Okt. 201927. Sept.  bis 06. Okt. 2019

5.10. ■ 17-22 Uhr

Almgaudi Open Air

danach Barbetrieb mit

DJ Zähri

Übersichtsplan für den Viehabtrieb
und Markttag am 5. Oktober 2019

Von 11 – 18 Uhr fi ndet kein Busverkehr im Kernort statt.
Die Haltestellen „Weilersbach“ und „Surenhof“ werden angefahren.

und Markttag am 5. Oktober 2019und Markttag am 5. Oktober 2019und Markttag am 5. Oktober 2019und Markttag am 5. Oktober 2019und Markttag am 5. Oktober 2019und Markttag am 5. Oktober 2019und Markttag am 5. Oktober 2019und Markttag am 5. Oktober 2019und Markttag am 5. Oktober 2019und Markttag am 5. Oktober 2019und Markttag am 5. Oktober 2019und Markttag am 5. Oktober 2019und Markttag am 5. Oktober 2019und Markttag am 5. Oktober 2019und Markttag am 5. Oktober 2019und Markttag am 5. Oktober 2019und Markttag am 5. Oktober 2019und Markttag am 5. Oktober 2019

VVVörlinsba

Klosterschiire

Ponyreiten
Kleintierhof
Bulldog-Ausstellung

Bewirtung & Kaffeestube

Klosterschiireschiireschiireschiire
Bewirtung & Kaffeestube

Bewirtung & KaffeestubeBewirtung & Kaffeestube
Goldberghalle

Open Air 
Bühne

Viehherde

Handwerks-
vorführungen

Gasthaus
Hirschen

Bäckerei
Steimle

Sparkasse

vorführungenvorführungenvorführungenvorführungen

Kasperle-
theater

Markt

Strecke Viehabtrieb
Markt

K
ir
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za

rt
en

Todtnau

Freiburger Str. 1, 79199 Kirchzarten
www.baeckerei-steimle.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 6.30 - 19.00 Uhr
 Samstag 6.30 - 17.00 Uhr
Torten- u. Kuchenverkauf Sonntag 13.30 - 16.30 Uhr

Für Sie inKirchzarten

Wir backen ba
disch

und traditio
nell -

einfach gut!

Am Viehabtrieb:
Wir heizen ein!

Leckere Flammkuchen direkt aus 
dem Holzofen!

35 verschiedene Torten  
+ Kuchen zur Auswahl, 

hausgemachtes Eis
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24. Alemannische Woche Oberried
27. September – 6. Oktober 2019

SamstagSamstagSamstag

28.28.28.
SeptemberSeptemberSeptember

20.00 Uhr, Trachtengruppe Oberried e. V.
Brauchtum und handgemachte Musik im 
Bürgersaal der Klosterschiire in Oberried:
S‘isch, wie‘s isch, un s‘kunnt, wie‘s kunnt,
bei Esse un Trinke in geselliger Rund.

Eintritt 6 EUR

SonntagSonntagSonntag

29.29.29.
SeptemberSeptemberSeptember

10.30 Uhr, Erntedankgottesdienst in 
der Pfarrkirche Mariä Krönung
Das Erntedankfest hat in der dörfl ichen
Tradition unserer Schwarzwaldgemeinde 
einen festen Platz. In der von den Land-

frauen festlich geschmückten Kirche danken wir für die
Gaben der Natur. Musikalisch umrahmt wird der Gottes-
dienst von der Singgruppe der Landfrauen.

SonntagSonntagSonntag

29.29.29.
SeptemberSeptemberSeptember

Tandem-Flüge vom oberen Winterberg 
mit der Freiburger Gleitschirmschule 
Skytec
Die einfachste Möglichkeit, ohne Vorkennt-
nisse in den Genuss des Fliegens zu kommen, 

bieten Tandem-Flüge. Schon nach einer kurzen Einwei-
sung können Sie mit dem Gleitschirm die große Welt un-
ter sich fühlen. Mit erfahrenen und speziell ausgebildeten 

Piloten von Freiburgs Gleitschirmschule Skytec spüren Sie 
schnell, wie leicht es ist, abzuheben, schwerelos dahinzu-
gleiten und anschließend wieder sicher zu landen. Dieses 
unvergessliche Erlebnis können Sie in Oberried für nur 50 
EUR genießen. Die Hälfte der Einnahmen geht an eine 
soziale Einrichtung in Oberried.
Die Flüge können nur bei passendem Flugwetter durch-
geführt werden. Ausweichtermin ist der 03.10.2019.

Aktuelle Informationen erhalten Sie am Abend vorher 
bis 21.00 Uhr unter www.skytec.de/infoseite bzw.
unter Tel. 0761/88 53 930.

Aufgrund der großen Nachfrage bitten wir um
Anmeldung per Mail unter info@skytec.de
Bei Fragen einfach anrufen, Tel. 0761/47 66 391.

SonntagSonntagSonntag

29.29.29.
SeptemberSeptemberSeptember

11.00 – 18.00 Uhr,
Oberrieder Zwiebelkuchenfest
Herzliche Einladung zu unserem
Zwiebelkuchenfest
Die Tage sind noch lang, der Sommer geht 

langsam in den Herbst über und läutet damit die Zeit der 
Reife und Ernte ein. Eine wunderbare Gelegenheit, um 
am Sonntag, dem 29. September 2019 auf dem schönen 
Gelände der Klosterschiire Oberried mit „Neuem Süßen“, 
ofenfrischem Zwiebelkuchen nach badischem Rezept,
Kaffee und selbstgebackenem Kuchen sowie weiteren
Leckereien ein paar kurzweilige Stunden zu verbringen. 
Verweilen Sie mit Familie und Freunden im gemütlichen 
Ambiente der Klosterschiire und lassen Sie sich bestens
musikalisch unterhalten. Ab 11.30 Uhr startet die
Bewirtung und das Rahmenprogramm wird vom Musik-
verein Bernau eröffnet. Um 14.00 Uhr übernimmt das
Jugendorchester der Trachtenkapelle Oberried die Bühne 
und ab 15.30 Uhr rundet der Musikverein Bötzingen den 
Tag ab. 
Liebe Oberriederinnen und Oberrieder – Neuzugezogene
oder Alteingesessene, aber auch alle Gäste aus der Ferne, 
wir laden Sie herzlich zu diesem Tag ein und freuen uns 
sehr, wenn Sie diesen mit uns verbringen.
Ihre Trachtenkapelle Oberried e.V.

DienstagDienstagDienstag

01.01.01.
OktoberOktoberOktober

19.30 Uhr, Bauer trifft Bürger -
Podiumsdiskussion mit Landwirten
Noch vor wenigen Jahrzehnten bildeten 
Dorf und Landwirtschaft eine festgefügte 
Einheit. Die Arbeit in Feld, Wiese und Wald 

und bäuerliche Traditionen prägten das Dorfl eben. Heu-
te befi nden sich Landwirtschaft und Dorfgemeinschaft im 
Umbruch, und manchmal redet man mehr übereinander 
als miteinander. Landwirtschaft ist in die gesellschaft-
liche Kritik geraten. Unter welchen Rahmenbedingungen 
soll / kann zukünftig hier in Oberried landwirtschaftliche 
Produktion stattfi nden? Wie sähe Oberried ohne Land-
wirtschaft aus? Wie viel Landwirtschaft und wie viel
Verständnis braucht es zukünftig, um ein gutes
Miteinander sicherzustellen? Bürgermeister Klaus Vosberg
und junge Landwirte diskutieren miteinander und mit
Ihnen diese spannenden Fragen.
Moderation: Franz-Josef Winterhalter
Treffpunkt im Bürgersaal der Klosterschiire

MittwochMittwochMittwoch

02.02.02.
OktoberOktoberOktober

14.30 Uhr – 17.30 Uhr,
Traditionelles Viehschmuckbinden der 
Erlenbacher Weidegenossenschaft in 
der Klosterschiire (Marktscheune)
Die alte Tradition des Schmuckbindens für 

die Weidetiere zum Viehabtrieb ist für Gäste und Ein-
heimische ein unver-
gessliches Erlebnis. Die 
Landwirtsfamilien der 
Erlenbacher Weidege-
nossenschaft laden Sie 
zum Viehschmuckbin-
den ein. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt, 
eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.
Machen Sie mit, damit 
möglichst viele Tiere ge-
schmückt ins Tal kom-
men. Wir freuen uns auf 
Sie!

MittwochMittwochMittwoch

02.02.02.
OktoberOktoberOktober

19.30 Uhr,
Tag der Ehrungen Ehrenamt
Auch dieses Jahr lädt die Gemeinde ab 19.30 
Uhr zu einem Empfang in die Klosterschiire 
ein. Im Zentrum stehen diejenigen, die sich 

ehrenamtlich in Vereinen oder in der Gemeinde  in be-
sonderen Maßen eingebracht haben. Nach den schönen 
und gelungenen Veranstaltungen der letzten Jahre freut 
sich die Gemeinde auf einen besonderen Abend. Im An-
schluss an die Ehrungen besteht die Möglichkeit für einen 
geselligen  Austausch.

DonnerstagDonnerstagDonnerstag

03.03.03.
OktoberOktoberOktober

10.00 Uhr, Geführte Mountainbike 
Tour mit Uli Schwab

Eine Tour rund um Oberried durch unsere 
traumhafte Schwarzwaldlandschaft, durch 
Wälder und Wiesen, auf Forstwegen und 

leichten Trails. Wir fahren 40 km mit ca. 800 Höhenmeter
(aber auch Abfahrten). Eine Hüttenrast ist fest einge-
plant. Es besteht Helmpfl icht und gute Laune ist
mitzubringen. Keine Anmeldung erforderlich.

Bei genügend E-Bike-Fahrern wird eine separate Tour 
angeboten.

Treffpunkt am Narrenbrunnen (Gasthaus Hirschen).

DonnerstagDonnerstagDonnerstag

03.03.03.
OktoberOktoberOktober

14.00 – 19.00 Uhr, Preis-Cego nur für 
Fortgeschrittene, mit Gerda Lorenz im 
Bürger saal der Klosterschiire Oberried 
Im Rahmen der Alemannischen Woche
bieten wir dieses Jahr ein Preis-Cego der 

besonderen Art für Profi spieler an. Gerda Lorenz über-
nimmt die Regie. Es erwarten Sie tolle Preise.
Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.

Wir bitten um Anmeldung
bei Gerda Lorenz,
Tel. 0170 2123023

SonntagSonntagSonntag

29.29.29.
SeptemberSeptemberSeptember

19.00 Uhr, Cego für Anfänger  und 
Fortgeschrittene in der Marktschiire 
der Klosterschiire mit Gerda Lorenz
Im Rahmen der Alemannischen Woche
bieten wir auch dieses Jahr wieder die

Gelegenheit, das alte Kartenspiel zu erlernen oder
Anfängern Routine durch Spiele mit Profi s zu vermitteln.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Wir bitten um Anmeldungen bei
Karin Lauby,
Gemeinde Oberried,
Tel. 07661/9305-10 oder 
E-Mail: karin.lauby@
oberried.de
Die Teilnahme ist
kostenfrei.

MontagMontagMontag

30.30.30.
SeptemberSeptemberSeptember

ab 11 Uhr, Schnuppertag Segelfl iegen 
Tageskurs zum Kennenlernen des 
Segelfl ugs auf dem Segelfl uggelände 
Kirchzarten-Oberried
Wir treffen uns um 11.00 Uhr am Clubheim

auf dem Segelfl uggelände. Dort wird eine kurze,
theoretische Einweisung gegeben. 
Anschließend lernen wir die Bodenfahrzeuge kennen. 
Danach folgen die Schnupperfl üge in unseren doppel-
sitzigen Vereinsfl ugzeugen. Der rasante Start erfolgt mit 
der Winde. Die Dauer 
der Flüge ist von der 
Thermik abhängig. Ein 
Eindruck vom Segel-
fl ugsport wird auf
jeden Fall vermittelt.
Bitte tragen Sie dem 
Wetter angepasste 
Kleidung.
Gerne können Sie sich ein Vesper und etwas zu trinken 
mitbringen.
Kostenbeitrag: 35 € pro Person, Maximal 20 Teilnehmer
Dauer: 11.00 –18.00 Uhr
Voraussetzungen: gute körperliche Gesundheit,
max. 100 kg und max. 1,90 m, Mindestalter 14 Jahre.
Bei Minderjährigen ist das Einverständnis der Erziehungs-
berechtigten notwendig.
Eine Behinderung schließt die Teilnahme nicht zwingend 
aus. Hierzu ist eine Rücksprache notwendig. Bitte wenden 
Sie sich an Jan Vogt, Tel. 0176 208 021 39

Die Durchführung ist wetterabhängig.
Infos zum Verein: www.brausegeier.de
Anmeldung: pr@brausegeier.de

DienstagDienstagDienstag

01.01.01.
OktoberOktoberOktober

13.00 Uhr,
Führung auf dem Kräuter Erlebnis Pfad 
Kleine Tour, ca. 3,8 km
Anmeldung erforderlich: Tel. 07602/338
Kraeuterpfad.oberried-hofsgrund@web.de
Treffpunkt Hofsgrund

DienstagDienstagDienstag

01.01.01.
OktoberOktoberOktober

17.00 Uhr, Rosmarin statt Kaffee?
Rosmarin überzeugt seit dem Altertum als 
Heil- und Gewürzpfl anze. Was macht ihn so
spannend?
Wieso macht er hellwach, warum 

gibt er Energie, fördert die Konzentration und die
Kreislauftätigkeit?
In dem Vortrag erfahren Sie von der Heilkraft, Wirkungs-
weise und Kulturgeschichte der Pfl anze.
Sie erstellen im Workshop selber ein Produkt mit
Rosmarin und können es mitnehmen. Die Teilnahme-
gebühr beinhaltet das benötigte Material und eine kleine 
Verköstigung.
Referentin: Irmhild Haite-Voss
Treffpunkt: Gartenstube bei der 
Klosterschiire
Dauer: 2 Stunden
Kosten: 12 Euro
Anmeldung:
kraeuterdorf-oberried@outlook.de

BRAU
KUNST
WERK.

BRAUBRAU

27. Sept.  bis 06. Okt. 201927. Sept.  bis 06. Okt. 201927. Sept.  bis 06. Okt. 201927. Sept.  bis 06. Okt. 2019

5.10. ■ 17-22 Uhr

Almgaudi Open Air

danach Barbetrieb mit

DJ Zähri
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24. Alemannische Woche Oberried
27. September – 6. Oktober 2019

DonnerstagDonnerstagDonnerstag

03.03.03.
OktoberOktoberOktober

ab 19.00 Uhr, Vespersingen 
in der Klosterschiire
Haben Sie Lust auf Speck, Leberwurst, Bau-
ernbrot, ein Glas Most und einen Schnaps? 
Und zwischendurch auf herzhaft fröh-

liches Singen? Dann sind Sie bei unserem musikalischen 
Vesper genau richtig. Jeder darf hier bei deftigem Essen 
nach Herzenslust volks-
tümliche Lieder mitsin-
gen und sich an geselliger 
Unterhaltung erfreuen.
Wer will, kann auch sein 
Instrument mitbringen.
Johann Hauser mit seiner 
steirischen Handharmoni-
ka und F. J. Winterhalter 
mit seiner Gitarre  wer-
den uns begleiten und für 
Stimmung sorgen.

Eintritt 14 EUR, Anmeldung unbedingt erforderlich bei 
Karin Lauby, Tel. 07661/9305-10
E-Mail: karin.lauby@oberried.de
Begrenzte Teilnehmerzahl

FreitagFreitagFreitag

04.04.04.
OktoberOktoberOktober

18.00 Uhr, Schnapsprobe in der 
Brennerei auf dem Kirnermarteshof
Ein Schluck – und man schmeckt die Region.
Genauer gesagt, die selbst gepfl ückten 
Früchte von unseren Obstbäumen. 

Wenn es auf dem Kirnermarteshof blubbert, zischt und 
brodelt, dann haben unsere Opas den kupfernen Kessel 
in der Hausbrennerei angeheizt. 
Der Grund ist geistreich – im Wortsinn – denn hier wird 
der Geschmack in Flaschen gebracht. 
Und bei unserer Schnapsprobe, da können es alle auf 
der Zunge spüren: Schnaps ist nicht gleich Schnaps. Und 
dann? Möchte man mehr… 

Anmeldung: Tel. 07661/4727 
per E-Mail info@kirnermarteshof.de
Maximale Teilnehmerzahl: 12 Personen 
Kostenbeteiligung: 10 EUR pro Person
Wir freuen uns auf Euch!

FreitagFreitagFreitag

04.04.04.
OktoberOktoberOktober

18.30 Uhr, Bewegende Kriegszeit
von der Gefangenschaft 
Lebenserinnerungen von Leo Rees * 1927 
† 1996 und Auszüge aus Briefen von Alfons 
Schweizer * 1920 † 1944, garniert mit feinem 

Schwarzwälder Wurstsalat, Bibiliskäs und Bauernbrot. 
Eintritt frei
Bürgerhaus in Hofsgrund
Auf Ihr Kommen freut sich: 
Dorfl eben Hofsgrund e.V.

SamstagSamstagSamstag

05.05.05.
OktoberOktoberOktober

10.00 Uhr, Führung am Ruheberg 
Treffpunkt am Parkplatz Stollenbach beim 
Schild Ruheberg, Dauer der Führung 
ca. 1,5 Stunden. Interessierte sind herzlich 
eingeladen.

SamstagSamstagSamstag

05.05.05.
OktoberOktoberOktober

ab 11.00 Uhr, Viehabtrieb
der Erlenbacher Weidegenossenschaft 
mit Bewirtung und Musik rund um die
Goldberghalle und Klosterschiire; 
Oberrieder Markttag, Bauernmarkt 
und Kunsthandwerkerschau z. B.

Holzfi guren mit der Motorsäge, Kindermitmach-
aktionen, Kleintierhof, Ponyreiten u.v.m.
Der Höhepunkt der Alemannischen Woche! Unsere
Heimat ist eine über die Jahrhunderte gewachsene, 
durch die Arbeit der Bauern und Menschen geprägte,
schöne Kulturlandschaft. Auch in diesem Jahr brach-
ten die Landwirte der Erlenbacher Weidegenos-
senschaft ihr Jungvieh zur Sömmerung auf die
Erlenbacher Weide unterhalb des Toten Mannes, hoch 
oben am Feldberg. 
Dort genossen
die Tiere bei
frischer Luft und
guter Weide die
Sommermonate,

wie dies nach altem Recht festgeschrieben ist.
Heute werden die Landwirte ihre 120 Stück große
Viehherde gegen 13.30 Uhr ins Tal bringen. 
11.00 Uhr Fassanstich mit der

Trachtenkapelle Oberried
12.45 Uhr  Oldtimer-Bulldog-Parade
13.30 Uhr Ankunft der Viehherde / Umzug
14.00 Uhr Jugendkapelle der Trachtenkapelle Oberried
15.30 Uhr Krüzstein-Guggis
17.00 Uhr Open-Air-Konzert mit Volxmusik4

Nach dem Viehabtrieb können die Bulldogs besichtigt 
werden. Rund um die Goldberghalle und Klosterschiire 
werden die Besucher von den Oberrieder Vereinen mit 
heimischen Speisen und in den Kaffeestuben mit selbst-
gebackenem Kuchen bewirtet. Landfrauen und Land-
wirte aus Oberried bieten kreative Handarbeiten und 
regionale Erzeugnisse an. Heimisches Kunsthandwerk 
bereichert den Markttag. Bei der Klosterschiire wird 
das Marktgeschehen von 14.00 – 16.00 Uhr von der
Trachtenkapelle Hofsgrund live begleitet.

Ab 11.00 Uhr FLOHMARKT des Eine-Welt-Kreises
Oberried zugunsten des Partnerschaftsprojektes in
Mollendo /Peru, der Albergue, dem Haus für Kinder.

Ein besonderes Highlight bildet der Abend des diesjährigen
Viehabtriebs.

Ab 17.00 Uhr
auf der

Open Air Bühne vor der Goldberghalle mit der

Volks-Rockband

Volksmusik in
Perfektion mit
Leidenschaft
und Groove
zusätzlich breites Repertoire mit moderner Tanzmusik.

Ab 22.00 Uhr Barparty mit DJ Zähri

Gesamtherstellung: Dreisam Druck Kirchzarten

Bildquellen: von den jeweiligen Veranstaltern,
Inge Doligkeit, Dominik Sackmann, Martin Schweizer

Ab 11.00 Uhr 
Ponyreiten und 
Streichelzoo.
15.00 Uhr ein-
stündige Führung 
mit Jürgen Müller 
durch die Kloster-
bibliothek, Kirche 
und das Kloster
gegen eine Spen-
de. Treffpunkt vor 
der Klosterkirche.
14.30 und 15.30 Uhr, Kasperletheater vom Kindergarten 
Oberried für kleine und große Besucher im Pfarrsaal.

SonntagSonntagSonntag

06.06.06.
OktoberOktoberOktober

ab 9.00 Uhr, e „Zniini“ mit Frühstücks-
buffet, Pension Schweizer in Hofsgrund 
Früher kannte es jeder auf dem Bauern-
hof: Frühstück einmal anders: als Vesper
mit Speck, Hausmacher Wurst, Speck-

eiern, Bauernbrot und Most, alles von heimischen
Erzeugern. Das Buffet für jedermann und „Des, bis gnueg 
hesch!“ wird musikalisch umrahmt.

Erwachsene: 14 EUR, 
Kinder von 5 – 11 Jahre pro Lebensalter 1 EUR 

Anmeldung: Gisela Imberi, Tel. 07602/202 oder 
E-Mail: anfrage@Pension-Schweizer.de

Informationen erhältlich bei der Gemeinde Oberried
Klosterplatz 4  I  79254 Oberried

Tel. 07661 / 93 05-10  I  Fax 93 05-88
www.alemannische-woche.de

Die Alemannische Woche ist Ausdruck einer lebendigen 
Dorfgemeinschaft. Die Veranstaltungsreihe wurde 

ermöglicht durch den umfangreichen, ehrenamtlichen 
Einsatz und die Unterstützung vieler Mitbürger, der kath. 

Pfarrgemeinde und der örtlichen Vereinsgemeinschaft, 
die sich insbesondere beim Viehabtrieb engagiert.

Dafür ein herzliches Dankeschön!

Beim diesjährigen Viehabtrieb,
können Sie wieder einen
Viehabtriebsanstecker
für 1 EUR erwerben.

Beim diesjährigen Viehabtrieb,

Solange der

Vorrat reicht

Gesamtherstellung: Dreisam Druck Kirchzarten

Bildquellen: von den jeweiligen Veranstaltern,
Inge Doligkeit, Dominik Sackmann, Martin Schweizer

SonntagSonntagSonntag

06.06.06.
OktoberOktoberOktober

15.00 Uhr, Filmvorführung: „Oberried 
–Ein Schöpfungsmythos“ und Gesang, 
im Bürgersaal der Klosterschiire
Burghart Kaiser, Uli Führe, Weltladen Kirch-
zarten, ca. 2 Std.

Nach dem Vorbild der Bibel (Genesis 2,4ff) und zugleich 
total anders wird im Film die Erschaffung Oberrieds in 
Szene gesetzt. Im Kern stellt dieser Mythos die positiven 
Fähigkeiten des Menschen in den Mittelpunkt.
„Jeder von uns kann Gutes tun!“ Das wird in einem zwei-
ten Teil durch den Weltladen Kirchzarten demonstriert.
Nach der Pause beleuchtet Uli Führe mit seinen Liedern 
das gleiche Thema sehr ernüchternd. Wie wird die Zu-
kunft unseres Planeten in 100 oder 1000 Jahren aussehen? 
In der Pause: Bewirtung durch den Weltladen. Der Eintritt 
ist frei. Es darf aber gern etwas gespendet werden.

Informationen erhältlich bei der Gemeinde Oberried
Klosterplatz 4  I  79254 Oberried

Tel. 07661 / 93 05-10  I  Fax 93 05-88
www.alemannische-woche.de

22 Jahre

Im Brühl 2
79254 Oberried
Tel. 07661 - 93 83-80
Fax 07661 - 93 83-83
info@hug-zimmerei.de

www.hug-zimmerei.de

MEISTER-
BETRIEB 
seit 1903

geprüfter Restaurator im Handwerk

Wir suchen Verstärkung für unser Team!

Bauunternehmung

Sandmann
An- und Umbauten, Reparaturen, Mauern, 
Garage/n, Carports, Pflasterarbeiten, Gartenbau, 
Trockenlegung, Betonsanierungen, Rollrasen u.a.

Dieter Sandmann

Hauptstraße 41 · 79254 Oberried
Mobil: 0171-75 77 727
Tel. 0 76 61 / 79 95 · Fax 62 64 4
info@ bau-sandmann.de
www.bau-sandmann.de

Bauunternehmung

Sandmann
An- und Umbauten, Reparaturen, Mauern,
Garage/n, Carports, Pflasterarbiten, Garten-
bau, Trockenlegung, Betonsanierungen u.a.

Dieter Sandmann

Hauptstraße 41 · 79254 Oberried
Mobil: 0171-75 77 727
Tel. 0 76 61 / 79 95 · Fax 62 64 4
info@ bau-sandmann.de
www.bau-sandmann.de

Tourismus Dreisamtal e.V.  Hauptstr. 24 · 79199 Kirchzarten · Tel. 07661/907980
tourist-info@dreisamtal.de · www.dreisamtal-schwarzwald.de 

 Kirchzarten · Oberried · Buchenbach · Stegen Kirchzarten · Oberried · Buchenbach · Stegen

Altenvogtshof Oberried
Familie Manuel Tröscher

■  Limousinbetrieb mit Direkt- 
 vermarktung im Hofladen 
■  Beherbergung
■ Bewirtung und Feierlichkeitenwww.altenvogtshof.de

Vörlinsbachstr. 29, 79254 Oberried, Tel.: 07661 6 18 18, info@altenvogtshof.de

Anz_i_Punkt_2indd.indd   1 11.04.19   10:49

Reduzierte Ausstellungsmodelle

Der berühmte Messerschleifer 
aus Funk und Fernsehen, Karl Dold

aus Bad Krozingen steht am Sa., 5.10.2019 ab 11 Uhr  
beim Almabtrieb in Oberrieds Ortsmitte und schleift Messer  

aller Art, einfach alles mitbringen. Mobil 0171-4489512. K. Dold
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Samstag, 28.09.
18.00 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier am Sonntagvorabend 
 - anschl. Einladung durch den PGR zur Seelsorgeeinheits-
 Versammlung
18.30 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: Eucharistiefeier am 
 Sonntagvorabend zum Erntedank

Sonntag, 29.09. 26. Sonntag im Jahreskreis
8.30 Uhr Buchenbach St. Blasius: Rosenkranz
9.00 Uhr Buchenbach St. Blasius: Eucharistiefeier zum Erntedank
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: 
 Eucharistiefeier
9.00 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier
10.00 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Oberried Mariä Krönung: Eucharistiefeier zum Erntedank
10.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier
18.30 Uhr Buchenbach St. Blasius: Erntedankandacht, 
 mitgestaltet durch die Landfrauen

Samstag, 05.10.   
12.00 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Ökumenisches Friedensgebet
18.30 Uhr Oberried Mariä Krönung: Eucharistiefeier 
 am Sonntagvorabend
18.30 Uhr Buchenbach St. Blasius: Eucharistiefeier am 
 Sonntagvorabend

Sonntag, 06.10. 27. Sonntag im Jahreskreis 
8.45 Uhr Hofsgrund St. Laurentius: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Kirchzarten St. Therese Karmel Dietenbach: 
 Eucharistiefeier
9.00 Uhr Eschbach St. Jakobus: Eucharistiefeier
10.00 Uhr Kirchzarten Seniorenzentrum: Eucharistiefeier
10.30 Uhr Stegen Herz-Jesu: Eucharistiefeier zum Erntedank
10.30 Uhr Kirchzarten St. Gallus: Eucharistiefeier zum Erntedank

Gottesdienstordnung
28.9. bis 6.10.2019

Eucharistiefeiern am Samstag und Sonntag
und besondere Gottesdienste
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Gottesdienstordnung

Dreisamtäler

Tote Bäume! – Silva nigra, quo vadis?

Waldtendenzen im Klimawandel
Vortrag am 10. Oktober 2019 

Kurhaus in Hinterzarten
Beginn 20.00 Uhr

Der Wald leidet sichtbar unter dem fortschreitenden Klima-
wandel. Im Vortrag von Herrn FD Hans-Ulrich Hayn vom 

staatlichen Forstamt Kirchzarten werden die Gründe für den 
aktuellen Zustand und die möglichen  Maßnahmen zur 

Erhaltung des Waldes behandelt.

Die Holzkette Schwarzwald e.V. lädt ein

Eintritt frei.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Veranstalter: Holzkette Schwarzwald e.V.

Geschäftsstelle: www.holzkette.de
Carl-Walter Roth, Rohrstraße 4 B, 79877 Friedenweiler 

Tel.: 07654 921056

WOHNBAU GmbH & HOCHBAU . TIEFBAU . STAHLBETONBAU

... seit 75 Jahren

Sa.,19.Okt.19
Zardunahalle Zarten

Der Bürgerverein Zarten e.V.  lädt ein

Einlass: 19 Uhr
Beginn: 20 Uhr

VVK ab dem 30.09.2019 bei: Gärtnerei Schweizer Zarten & Strudels Scheunenlädele Zarten
Eintritt: 10 € VVK / 12 € Abendkasse

VOLKER DIEFES

Kabarett vomNiederrhein

Bildquelle: Das Grüne Emissionshaus GmbH 
Das Grü ne Emissionshaus ist Teil der DGE-Gruppe mit Sitz in Freiburg. 
Das Unternehmen verfügt ü ber 20 Jahre Erfahrung in Planung, Bau, Fi-
nanzierung und Betrieb von Erneuerbare-Energien-Projekten und bietet 
seinen Kunden ein umfangreiches Spektrum an Dienstleistungen. Dazu 
zählen die Entwicklung von Wind- und Solarparks, Unterstützung bei 
deren Realisierung sowie die kaufmännische und technische Betriebs-
führung. Weitere Informationen: www.das-gruene-emissionshaus.de 

September
2019 Mi.25.

● KIRCHZARTEN Ponyspar-
ziergang auf der Fancy-Farm
Pfl egen der Ponys und Pferde; 
geführte Ausritte von 14.00 bis 
16.00 Uhr auf dem Schütterleshof, 
Am Pfeiferberg 4. Kosten: Kinder, 
Jugendl. 15 Min. 15.- Euro/30 
Min. 25.- Euro. Infos bei Ute Har-
re Tel.: 0171/4479 607.
● KIRCHZARTEN/BURG. 
Mitgärtnern im Lebensgarten 
Gelegenheit die Praxis des bio-
dynamischen Anbaus kennenzu-
lernen. Der Acker liegt gegenüber 
von Burg am Wald zwischen den 
Einmündungen des Markenho-
fes. Das Mitgärtnern fi ndet jeden 
Mittwoch! von 9.00 bis 13.00 Uhr 
statt. Weiter Infos: www.lebens-
garten-dreisamtal.de.
● STEGEN Kindheit und Ju-
gend im Dreisamtal während 
und nach dem 2.Weltkrieg Ge-
spräch mit einigen älteren Mit-

bürgern und Mitbürgerinnen aus 
Stegen, Wittental und Eschbach 
über die Situation ihrer Familien 
im und nach dem 2. Weltkrieg. 
Veranstalter: Ökumenischen Er-
wachsenenbildung. Beginn um 
19.30 Uhr im ökumenischen Ge-
meindezentrum in Stegen.
● FREIBURG Mitmachtage: 
Club 55 – Clubabend Film
„Himmel und mehr“ - Dorothea 
Buck. Auf der Spur von Alex-
andra Pohlmeier mit Diskussion 
und Infos zur Bürgerhilfe im Club 
55, Schwarzwaldstr. 9, Beginn um 
18.00 Uhr ende gegen 20.30 Uhr.
● FREIBURG „Afterwork Big 
Band Jazz“ In der Reihe „After-
work Big Band Jazz“ spielt die Ki-
lian Heitzler Big Band „History of 
Big Band Jazz“ Folge 1 um 20.00 
Uhr i. Augustinum Freiburg. Wei-
erweg 10. Eintritt frei, freiwilliger 
Beitrag erbeten.

September
2019 Do.26.

● KIRCHZARTEN Rommeé, 
Canasta, Skibo Lust auf schöne 
Kartenspiele? zwischen 18.30 und 
21.30 Uhr sind Spielbegeisterte 
im Quartierstreff  20 zum Karten-
spielen eingeladen. Gespielt wer-
den Spiele aller Art. Anmeldung 
ist keine erforderlich, die Teilnah-
me ist kostenfrei
● KIRCHZARTEN Skatabend 
mit dem Skat-Club „Herz Da-
me Dreisamtal“ ab 20.30 Uhr im 
Gasthaus „Alte Post“, Bahnhof-
str. 38. Anmeldung und weitere 
Info bei Fritz Thiesen unter Tel.: 
07661/4724.
● KIRCHZARTEN Täter ohne 
Worte. Das Bild, der Widerwille 
und die Rache. Richard Schindler 
lädt unter dem Titel Bauen Woh-
nen Schenken – Gedanken und 
Gespräche zum Austausch ein. 

Um 19.00 Uhr im Kunstverein 
Kirchzarten e.V. Alte Evangeli-
sche Kirche, Burger Straße 8.
● KIRCHZARTEN/BURG Krea-
tivnachmittag im Haus Demant
Aktives und kreatives Gestalten 
im Haus Demant, in der Malwerk-
statt, im Garten und am Kaff ee-
tisch für alle mit Erika Graf/Mar-
tina Hog um 13.30 Uhr Infos bei 
Christel Kehrer: 07661/90 53 12.
● STEGEN Ausfl ug in das Elz-
talmuseum in Waldkirch Der 
Ökonomischen Seniorenkreis 
besucht das Elztalmuseum. Um 
13. 00 Uhr fährt der Bus in Stegen 
am Dorfplatz ab. In einer einstün-
digen Führung durch das Museum 
erwarten die Teilnehmer kunstvoll 
hergestellte Musikinstrumente. 
Rückkehr gegen 18.00 Uhr. An-
meldung über das evang. Pfarramt 
Tel.: 07661/61504.
● FREIBURG Vortrag zur Bür-
gerhilfe im Club 55 im Rahmen 

des Kaff eenachmittages von 15.00 
bis 18.00 Uhr. Die Gelegenheit 
ins Gespräch zu kommen und sich 
über die Freiburger Hilfsgemein-
schaft zu Informieren. Der Vortrag 
selbst beginnt um 17.00 Uhr. Ort: 
Schwarzwaldstr. 9.

September
2019 Fr.27.

● KIRCHZARTEN Lama Trek-
king im Südschwarzwald von 
13.30 bis 16.30 Uhr auf dem Ruh-
bauernhof, Dietenbach 9. Preise 
19.- Euro pro Pers., 60.- Euro 
pro Familie ab 4 Personen, inkl. 
kleinem Vesper. Anmeldung und 
weitere Info bei Fam. Maier Tel.: 
07661/619 20. 
● KIRCHZARTEN/BURG Of-
fener Freitags-Treff  mit Spiele-
nachmittag Senioren sind um im 
Haus Demant um 13.30 Uhr zum 
Spielenachmittag herzlich will-

kommen. Weitere Infos dazu er-
teilt: Liselotte Tritschler, Telefon 
07661/999 05
● BUCHEMBACH Konzert ge-
widmet dem Erzengel Michael
Um 19.30 Uhr fi ndet in der in der 
Kirche St. Blasius, Buchenbach, 
ein Konzert das dem Erzengel Mi-
chael gewidmet ist statt. Das Duo 
Aribetta spielt Werke von Bach, 
Mozart, Kalliwoda und Halvor-
sen. Der Eintritt ist frei, Spenden 
sind erwünscht.
● OBERRIED Wochenmarkt in 
der Klosterschiire von 15.00 bis 
18.00 Uhr werden Produkte aus 
der Region angeboten. Neben den 
Markständen bieten Oberrieder 
Vereine oder Gruppen selbstge-
backenen  Kuchen, Kaff ee und Ge-
tränke an. Veranstalter: Gemeinde 
Oberried.
● ST. PETER Bauernmarkt Von 
15.00 bis 16.30 Uhr fi ndet im Klo-
sterhof unter der Linde der Bau-

Dreisamtäler

www.dreisamtaeler.de
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Fortsetzung im Internet unter
www.dreisamtaeler.de

ALTGOLD · BRUCHGOLD · SILBER · ZAHNGOLD
GOLD- UND SILBERMÜNZEN · GOLDBARREN · ZINNANKAUF

GOLD- UND SILBERUHREN

• Kostenlose, transparente Wertermittlung
• Durchgehend geöffnet
• Auch ohne Terminvereinbarung
• Sofort Bargeld
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ZAHNGOLD
nicht schön, aber wertvoll!

Raustraße 6 · FREIBURG
Telefon 0761 / 292 814 98

Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 10 – 18 Uhr · Sa. 10 – 16 Uhr

Für die gewisse Diskretion vergeben wir Termine
für unseren separaten nicht einsehbaren Raum!

DOUGLAS

EDEKA

OMEGAKAISER

SCHWARZWALD-CITY

KAISER-JOSEPH-STRASSE
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RAUSTRASSE

Hier finden Sie uns:

KARSTADT

Verkauf von
Gebraucht-
Schmuck

Unser Service für Sie:
• Top Preise
• Wir zahlen auch Sammlerwerte!
• Schmuckreparaturen
• auf Wunsch Hausbesuch möglich

Betreiber: Benjamin Budak

Raustraße 6 · FREIBURG · Telefon 0761 / 292 814 98
Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 10–18 Uhr · Sa. 10–16 Uhr

Ihr Fachhandel in Sachen Eheringe, Antragsringe und Freundschaftsringe

Sichern Sie Sich einen

GUTSCHEIN im Wert von

15 EURO
Einlösbar beim nächsten Einkauf. 

auf das komplette Schmucksortiment
bei Einkauf ab 150 Euro.

Gültig bis 30. September 2019 bei Vorlage des Coupons

Spanische Spezialitäten

das ganze Jahr genießen!

Kai
Wißler

kleinKUNST im Tal
RSV Unteribental

IBENTALHALLE

Sa. 12.10.19 || 20:00 Uhr

Uli 
Führe

Thomas Fuß

Wie das helle Feld

Vorverkauf: Bäckerei Kreutz || Buchenbach

ernmarkt statt. Verkauft werden 
Produkte aus heimischer Land-
wirtschaft. Der Markt fi ndet jeden 
Freitag statt.
● ST. Peter Der Weg nach innen 
- Wochenendkurs Elemente der 
Tage sind Anleitung zum Üben im 
Sitzen, zum herz-off enen Hören, 
Vorträge zur Vertiefung, Einzelge-
spräche. Der Kurs fi ndet vom 27. 

September bis zum 29. Septem-
ber im Haus Maria Lindenberg 
statt. Weitere Infos und weitere 
Termine unter: www.haus-maria-
lindenberg.de.
● ST. MÄRGEN Marc Hof-
mann: Gibt es ein Leben vor 
dem Tod? Der Freiburger Roma-
nautor, Liedermacher und Kaba-
rettist Marc Hofmann stellt seine 

aktuellen satirischen Lieder und 
Kurztexte zur allgemeinen L age 
vor. Beginn ist um 19.00 Uhr im 
Thurner Wirtshaus. Eintritt 20.- 
Euro. Weitere Infos unter: www.
thurner-wirtshaus.de/veranstaltun-
gen oder www.marchofmann.net.
● HINTERZARTEN Bauern-
markt in der Rathausstraße. 
Am alten Feuerwehrhaus ist das 
Marktcafé. Dort gibt es Kaff ee 
und Kuchen organisiert von Knete 
für Knilche e. V. Der Markt fi ndet 
von 8.00 bis 12.00 Uhr jeden Frei-
tag statt.

September
2019 Sa.28.

● KIRCHZARTEN Schnupper-
tag Gleitschirmfl iegen Auspro-
bieren wie sich fl iegen anfühlt? 
Oder lieber einen Tandemfl ug. 
Kosten: 90.- Euro, Tandemfl ug ab 
130.- Euro. Anmeldung erforder-
lich (Uhrzeit) Tel: 07661/627 140, 
Veranstalter: Flugschule Dreyeck-
land
● KIRCHZARTEN „Visionstag“
Mit Menschen aus der evangl. 
Gemeinde möchte die evangl. 
Gemeinde gemeinsam etwas „ver-
rücken“: Ideen sammeln, auf dem 
Weg sein und etwas – verändern. 
Das Treff en fi ndet von 9.00 bis 
16.00 Uhr statt. Um eine Rück-
meldung bis zum 13. September, 
Tel. 08776/62010 wird gebeten. 
Aber auch ohne Anmeldung ist 
jede/r willkommen. Auch eine 
Kinderbetreuung wird angeboten.
● STEGEN Großer Kinderklei-
der- und Spielzeugmarkt. Ange-
boten wird alles rund ums Baby 
sowie Kinderkleider und Spiel-
sachen. Der Erlös kommt dem 

Schulkindergarten zugute. Der 
Flohmarkt fi ndet von 12.00 bis 
15.00 Uhr in der Aula des BBZ 
Stegen, Erwin-Kern-Str. 1 statt.
● FREIBURG/OBERAU Ok-
toberfest und Tag der off enen 
Tür im Wohnstift Der Wohnstift 
Freiburg, Rabenkopfstr. 2 lädt ab 
11.00 Uhr zu seinem traditionel-
len Oktoberfest mit Flohmarkt 
ein. Außerdem werden Haus-
führungen angeboten. Dadurch 
haben Interessenten die Möglich-
keit, den Wohnstift näher kennen-
zulernen. Der Eintritt ist frei.
● FREIBURG Kunst und Mu-
sik - „Von Mozart bis Tango“
Um 19.30 Uhr fi ndet ein Konzert 
„Von Mozart bis Tango“ im Kuns-
tAtelier Paul Pollock. Zechenweg 
6 statt. Das „Duo Aribetta“ spielt 
Werke für Violine und Viola von 
Mozart, Sibelius, Kalliwoda, 
Halvorsen und arg. Tangos. Um 
eine Anmeldung unter der Tel.: 
0761/476 1544 wird gebeten.

September
2019 So.29.

● FREIBURG Was müssen und 
was kann man für die Zukunft 
tun? Dieser Frage geht die Sozio-
login Jutta Allmendinger in ihrem 
Vortrag in der Reihe „Konturen 
der nächsten Gesellschaft“  um 
17.00 Uhr im Theater Freiburg 
nach. Anmeldung: katholische-
akademie-freiburg.de, mail@
katholische-akademie-freiburg.de 
oder unter Tel.:0761 319180. Ein-
tritt: Pay after.
● TITISEE „Funny Money“ – 
Komödie von Ray Cooney Das 
Tournee-Theater Thespiskarren 
präsentiert diese atemlos-witzige 

Komödie um 20.00 Uhr im Kur-
haus in Titisee Mit Saskia Va-
lencia, Peter Nottmeier, Simone 
Pfennig, Ralf Komorr u.a. Tickets 
gibt es bei allen Tourist-Informa-
tionen der BZ, bei Reservix oder 
Tel.: 07652/1206-8125.
● KLEINES WIESENTAL Un-
terwegs im Kleinen Wiesental
Von Grenzsteinen, Mahnmalen 
und Windrädern Die Wande-
rung mit Naturpark-Gästeführerin 
Patricia Fromm fi ndet von 10.00 
bis 14.00 Uhr statt. Treff punkt 
ist in Elbenschwand am Wander-
parkplatz Holzschlag oberhalb 
des Hauses Sonnenheim. Die 
Kosten betragen 5.- Euro/Per-
son. Die Anmeldung bei der VHS 
Hochschwarzwald unter Telefon 
07651/1363.

September
2019 Mo.30.

● STEGEN Outdoor-Fitness Ein 
Ganzkörpertraining bei dem mit 
Kleingeräten oder dem eigenen 
Körpergewicht eff ektiv, ganze 
Muskelgruppen trainiert werden. 
Treff punkt ist um 9.00 Uhr beim 

Wanderparkplatz. Anmeldung er-
forderlich bei Ann Rischke Tel.: 
0151/1494 3070.
● STEGEN Slow Jogging Ein 
Training im schönsten Fitness-
Studio der Welt: Natur pur! Nach 
dem ca. 1-stündigen Joggen ca. 15 
Minuten Flexx-Training! Treff -
punkt um 10.30 Uhr beim Wan-
derparkplatz Stegen. Anmeldung/
Veranstalter: Ann Rischke Tel.: 
0151/1494 3070.

Oktober
2019 Di.1.

● KIRCHZARTEN Maltreff  Im 
Quartiertreff  20, Bahnhofstr. 20 
fi ndet von 9.30 bis 11.00 Uhr ein 
Off ener Maltreff  mit Christiane 
Kuhlmann, Kunstpädagogin statt. 
Materialien sind selber mitzu-
bringen. Ein Einstieg ist jederzeit 
möglich, bitte im Quartiersbüro 
anmelden. Kosten 2.- Euro.
● KIRCHZARTEN/BURG Wich-
teltreff . Für Kinder unter drei. Von 
10.00 bis 10.40 Uhr im Alten Rat-
haus, Burger Platz, Höllentalstra-
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Himmlische Brautmoden
■ Braut- & Festmode  ■		Abendmode
■ Dessouse  ■			Accessoires

■ Bräutigam & Festmode
■ Business

Teninger Straße 40/40a | 79353 Bahlingen | Inh. Yasmin Ponader
 +49 (0) 76 63 91 46 56 | www.celeste-brautmode.de

Bräutigam & FestmodeBräutigam & Festmode

 Perfekte Beratung
           für SIE  & IHN

Ihr Juwelier & Goldschmied
Dieter Lechler

Schwarzwald City, 79098 Freiburg
www.solitaire-lechler.de

Céleste – Himmlische Brautmoden:

Traumkleider für jeden Geschmack
Bei Celeste-Himmlische Brautmoden finden 
Sie traumhafte Brautkleider von vielen inter-
nationalen Herstellern wie Kleemeier, Weiss, 
Brinkmann, Ladybird und anderen. 

Es befinden sich ständig eine große Auswahl an 
top-aktuellen Brautkleidern in unserer Ausstel-
lung. Von Größe 36 bis 56. 
Hier finden Sie garantiert auch Ihr Traumkleid 

- von schlicht bis romantisch, von modern bis 
klassisch, für den großen und kleinen Geldbeutel.
Schon jetzt sind die ersten Kleider der Kollektion 
2020 eingetroffen.

Solitaire Lechler – im Trend bei Trauringen:Solitaire Lechler – im Trend bei Trauringen:

Carbon küsst Gold
Carbon als Hightech-Werkstoff ist nicht nur 
in aller Munde – sondern ist auch auf dem 
besten Wege, an allen Händen zu landen! 
Die Nachfrage nach Carbon im Schmuck- und 
insbesondere im Trauringbereich nimmt ste-
tig zu. 
Carbon ist keine Eintagsfliege – Carbon etabliert 
sich in der Branche und setzt seinen Aufwärt-
strend fort. Fischer aus Pforzheim festigt seine 
Marktposition in diesem Bereich bereits mit der 
dritten Carbon-Trauring-Kollektion und überrascht 
dieses Mal durch die Kombination von robusten 
und sehr feinen Oberflächen in der „Carbon küsst 
Gold“-Erweiterung. 
Das Besondere an dieser Kollektion sind drei 
hochwertige Modelle mit einer ganz besonderen 
Oberflächenbearbeitung: Im Schmuckbereich ist 
die bei Fischer bekannte Oberfläche „Borke“ eine 
grobflächige Fräsung in Handarbeit, die anschlie-

ßend weiterbearbeitet werden kann, beispielswei-
se durch Sandstrahlung, Politur und ähnlichem. 
Tragespuren bei Trauringen sind völlig normal und 
kommen bei jedem getragenen Trauring in jeder 
Legierung vor. Diese sollten nicht als Makel oder 
Fehler gesehen werden, sondern als wahrhaftige 
„Lebensspuren“. Die Borke-Struktur mit ihrem in-
dividuellen Charakter ist recht robust und trotzt 
auch stärkerer Trageeinwirkung! An dieser Ober-
fläche wird das Brautpaar lange Freude haben! 
Die spezifische Wickelung der Carbonfaser macht 
jeden Ring zu einem Unikat! Kohlenstofffaser 
besteht aus 3.000 bis 12.000 einzelnen Fasern, 
wobei eine einzelne Faser fast zehnmal dünner als 
ein Menschenhaar ist! Erfahrene Goldschmiede 
fertigen die Fischer-Carbonringe in Handarbeit. 
Diese und auch alle anderen Arbeitsschritte ge-
schehen in der Trauringfertigung in Pforzheim. 
Die Produktion der Fischer-Trauringe steht somit 

für Qualität 100 Prozent „Made in Germany“, 
die Sicherung von Arbeitsplätzen am Standort, 
die Verwendung von fairem Recyclinggold und 
Diamanten aus konfliktfreien Quellen (siehe auch 
www.initiative-deutscher-trauringhersteller.de). 
Die Ringe dieser Kollektion werden je nach Mo-
dell in 585/- und 750/-Apricot-, Grau- oder Rot-
gold realisiert und mit perfekt geschliffenen Bril-
lanten der Qualität TW/si angeboten. 

Foto: Monika Lechler (Fa. Solitaire)

Goldschmiedekurse bei Lechler‘s:

Schmieden Sie Ihr Glück selbst
Die Goldschmiedekurse bei Lechler`s bieten 
Hochzeitspaaren die Möglichkeit, ihre Trau-
ringe selbst zu schmieden.

Corina und Stefan Lechler stehen den Paaren von 
der Beratung bis hin zur Umsetzung und Herstel-
lung der Trauringe kompetent und einfühlsam 

zur Seite. 
Selbst handwerklich Ungeübte werden unter der 
individuellen Anleitung ein perfektes Ergebnis 
schmieden. Erleben Sie in einem Wochenend- 
oder  Trauringintensivkurs an einem beliebigen 
Wochentag nach vorheriger Absprache die Faszi-
nation des Goldschmiedens.

Lechler‘s Goldschmiede:

Individuelle Trauringe
Ob Gold, Silber, Platin oder Weißgold, Trau-
ringe sind ein Zeichen einzigartiger Verbun-
denheit. Um diese Einzigartigkeit herauszu-
streichen, bietet Lechler’s Goldschmiede ein 
individuelles Programm an Trauringen an. 

Handwerklich gearbeitete, natürlich anmutende 
Oberflächenstrukturen. Ringe in allen Goldfarben 
von gelb über rosé und Rotgold bis hin zu ganz 

besonderen Weißgoldfarben. Ideen und Gestal-
tungsvorschläge geben die Goldschmiedemeister 
selbstverständlich. Letztendlich entscheiden die 
Paare selbst, wie Ihre Trauringe gestaltet werden. 
Sie haben die Möglichkeit zwischen Farben, For-
men und den verschiedenen Materialien aus-
zuwählen, so dass sie sicher sein können, ein 
individuelles Trauringpaar zu bekommen und das 
zu Preisen eines „Serienringes“.

Goldschmied Oliver Wilpert:Goldschmied Oliver Wilpert:

Ein Faible für Tantal
Freiburg. In seinem Schmuckatelier in der 
Freiburger Altstadt führt Goldschmied Oliver 
Wilpert eine lange Familientradition bereits 
in der 7. Generation fort. 

Seit 2007 ist Oliver Wilpert Mitglied im Verband 
Bildender Künstler Württemberg (VBKW) und ver-
eint somit als Meister und anerkannter Künstler 
handwerkliche Kompetenz mit künstlerischer Kre-
ativität. In seinem Atelier kreiert der Goldschmied 

und Gestalter mit seinem Team Schmuckunikate, 
darunter Ringe, Halsketten, Armreifen und Ohr-
schmuck. Auch individuelle Trauringe können 
Brautpaare hier anfertigen lassen. Er verarbeitet 
dabei nicht nur die klassischen Edelmetalle wie 
Gold, Platin, Palladium oder Silber, sondern ver-
wendet auch gerne das außergewöhnliche dunkle 
Metall Tantal. Tantal ist ein wenig bekanntes 
dunkles, schweres Metall. Der Schmelzpunkt liegt 
bei fast 3.000°C und ist damit fast 1.000°C höher 

als der von Platin. Sein spezifisches Gewicht ent-
spricht dem von 750/-er Gold. 

Sein Anteil an der Erdkruste beträgt nur 0,0002 
Prozent und ist daher ähnlich gering wie der 
von Gold. Gerade diese beiden Metalle üben, 
nebeneinander gestellt, eine besondere Faszi-
nation aus: Sie steigern gegenseitig ihren unge-
wöhnlichen Materialreiz. Ähnlich geht es Silber 
und Platin neben Tantal: sie gewinnen!
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Informationsabende im
St. Josefskrankenhaus

St. Josefskrankenhaus
Sautierstraße 1
79104 Freiburg

Telefon 0761 2711-1
www.rkk-klinikum.de 
info@rkk-klinikum.de

Dienstag, 1. Oktober 2019 · 17.30 Uhr
Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett,
Besichtigung des Entbindungsbereichs
Dienstag, 8. Oktober 2019 · 17.30 Uhr
Die Pflege des Neugeborenen
Dienstag, 15. Oktober 2019 · 17.30 Uhr
Psychologische Aspekte von Schwangerschaft, 
Geburt und lange darüber hinaus

Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich – 
keine Gebühren.

„Segen bringen, Segen sein“
Sternsinger im Erzbistum Freiburg sammeln mehr als 4,6 Millionen Euro – Rund 40.000 kommen aus dem Dreisamtal

Dreisamtal (glü.) Die Verantwort-
lichen der alljährlichen Aktion 
Sternsinger in der Erzdiözese 
Freiburg gaben jetzt das Ergebnis 
2019 bekannt. Die Sternsinger 
aus 447 beteiligten Pfarreien und 
Seelsorgeeinheiten sammelten 
unter dem Motto „Segen bringen, 
Segen sein“ 4,65 Millionen Euro 
für benachteiligte Kinder in aller 
Welt. Im Vorjahr lag das Ergebnis 
in der Erzdiözese Freiburg bei 
4,62 Millionen Euro. Bundesweit 
erreichten die Sternsinger mit 
50,2 Millionen Euro das höchste 
Sammelergebnis seit dem Start 
der Aktion 1959. Das Geld, das 
durch die Sternsinger gesammelt 
wird, kommt Kindern in Not in 
über 100 Ländern zu Gute. Im Jahr 
2018 wurden mit den Erlösen 1.304 
Projekte unterstützt. Erneut nahm 
die Förderung der Bildung mit 571 
Projekten den größten Anteil ein.

Die Aktion Sternsinger 2019 lag 
auch in der Seelsorgeeinheit Drei-
samtal unter dem Leitwort „Segen 
bringen, Segen sein. Wir gehören 
zusammen - in Peru und weltweit“. 
Das beachtenswerte Sammelergeb-
nis von fast 40.000 Euro kommt 
dem Kindermissionswerk zugute. 
Die Bilanz, von Pfarrer Werner 
Mühlherr dem „Dreisamtäler“ 
übermittelt, sieht in den einzelnen 
Gemeinden so aus: In Buchenbach 

waren 25 Mädchen und Jungen mit 
14 Begleitpersonen unterwegs. Es 
wurden 8.366 Euro gespendet. Für 
das Sternsingerteam war Petra Fuß 
verantwortlich. In Eschbach mach-
ten sich 23 Mädchen und Jungen 
und 17 Begleitpersonen auf den 
Weg und sammelten 3.212 Euro ein. 
Das Sternsingerteam leiteten And-
reas Schweizer und Robert Zipfel.

In Hofsgrund gingen 16 Mäd-
chen und Jungen und mit fünf 

Begleitpersonen durch den Ort und 
sammelten 1.900 Euro und 20 SFR 
unter Leitung von Tanja Franz. In 
St. Gallus Kirchzarten freuten sich 
37 Mädels und Jungs mit ihren17 
Begleitpersonen auf den Gang von 
Haus zu Haus. Dabei sammelten 
sie stolze 14.910 Euro. Michaela 
Platten koordinierte Team und 
Organisation. In Stegen waren 25 
Sternsinger mit zehn Begleitperso-
nen unterwegs und brachten 6.066 

Euro zusammen. Birgitt Hummel 
und Melanie Schröter organsierten. 
Die Zartener 28 Mädchen und Jun-
gen waren mit 10 Begleitpersonen 
unterwegs und holten 2.462 Euro 
Spenden. Das Sternsingerteam 
koordinierte Heidrun Fehrenbach. 
Und in Oberried machten sich 
stolze 52 Mädels und Jungs mit 15 
Begleitpersonen auf den Weg. Tolle 
6.214 Euro waren ihr Ergebnis, an 
dem das Sternsingerteam mit Lisa 
Dold und Caroline Rapp an der 
Spitze ihren Anteil hatten.

„Ein herzliches Vergelt‘s Gott 
allen, die den Sternsingern auch 
in diesem Jahr die Türen geöff net 
und großzügig gespendet haben. 
Und ein großes Dankeschön an 
die vielen Mädchen, Jungen und 
Begleiter, die bei widrigem Wetter 
von Haus zu Haus gegangen sind“, 
ist Pfarrer Mühlherr stolz auf seine 
jungen Aktivisten. „Dank auch 
den Organisatoren und den vielen 
Helferinnen und Helfern für ihre 
Zeit und Mühe, die aufgewendet 
wurden.“ Er dankte auch den vielen 
Unterstützern aus Geschäften und 
Unternehmen. „Die Sternsinger ha-
ben durch ihren Besuch den Segen 
in die Häuser unserer Gemeinden 
gebracht und bezeugen aus dem 
christlichen Glauben eine groß-
artige Solidarität, denn so helfen 
Kinder den Kindern in aller Welt.“

Mit ihren Segensgebeten und Liedern brachten im Januar die Stern-
singer gute Wünsche in die Häuser des Dreisamtal und sammelten 
fast 40.000 Euro für Kindern in aller Welt. Foto: Gerhard Lück

Firmvorbereitung 2019: 
Info-Abend für Eltern

Stegen (dt.) Alle interessierten 
Eltern, deren Kinder sich auf die 
Firmung in der SE Dreisamtal im 
November 2019 vorbereiten, sind 
zu einem Informationsabend ein-
geladen – entweder am Montag, 
30. September, im Gemeindehaus 
St. Gallus in Kirchzarten, oder am 

Dienstag, 1. Oktober, im Ökume-
nischen Zentrum in Stegen, jeweils 
um 19.30 Uhr.

Bei Rückfragen kann man sich 
gerne bei Pastoralassistent Sebas-
tian Scotti, Tel.: 0159 - 08 05 44 
39, Mail: sebastian-scotti@kath-
dreisamtal.de

Das Spielmobil kommt
Littenweiler (hr.) Am Mittwoch, 
dem 2. Oktober, von 15.00 – 18.00 
Uhr, ist das Spielmobil Freiburg 
mit seinem Spielmobilprogramm 
„Riesen-Murmelbahn“ im Schul-
hof der Reinhold-Schneider-
Schule, Ebneter Straße, zu Gast. 
Im Mittelpunkt steht eine Mur-

melbahn, die die Kinder von einer 
zwei Meter hohen Plattform aus 
bauen und bespielen. Dazu gibt 
es verschiedene Spiele sowie die 
Rollenrutsche. 

Die Aktion ist für Kinder ab 5 
Jahren gedacht. Sie ist off en für 
alle und kostenfrei.

Vortrag am 30.10.
BUNTerwegs mit den Kindern der Sonne

Stegen (dt.) Das Ökumenische 
Zentrum Stegen lädt am Mitt-
woch, dem 30. Oktober, 19.30 Uhr 
zu einem Vortrag "Wahre Helden 
tragen keine Flügel, sondern 
Körbe" ein.

"Doch sind sie deshalb nicht 
verbittert, nicht eingeschüchtert. 
Sie sprühen vor Energie, steckten 
auch mich tagtäglich mit Ihrer 
Freude an: Mädchen, die auf dem 
großen Markt  Cotonous arbeiten. 

Sie und viele andere – Babys, 
Kinder und Jugendliche - durfte 
ich für ein Jahr begleiten und mit 
meinen Fähigkeiten unterstützen", 
so Annika Hölderle aus Stegen. 

Dieser Vortrag handelt von ihrer 
vielfältigen Arbeit, ihren Erfah-
rungen und Erlebnissen während  
ihres entwicklungspolitischen 
Freiwilligendienstes in Benin. Der 
Eintritt ist frei, um Spenden für 
das Projekt wird gebeten.

Vater-Kind Spielgruppe 
Dreisamtal

Kirchzarten-Zarten (dt.) Ab 
dem 26. September bis zu den 
Herbstferien gibt es donnerstags 
von 15 - 17 Uhr eine off ene Vater-
Kind Spielgruppe bei der alten 
Säge in Zarten. Natürlich sind auch 
Geschwisterkinder und begleitende 
Mütter willkommen! Der Fokus 
liegt auf dem ungezwungenen 
Austausch und dem Spielen von 
Vätern und ihren Kindern.

Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig. Bei regem Interesse wird 
die Gruppe nach den Ferien weiter-
geführt. Nähere Informationen per 
SMS, Telegram oder WhatsApp 
unter: 0178 - 1084179 Organisati-

on: David Krapp.

Verp� egung durch das Café 
in der alten Säge

Gleichzeitig zur off enen Spielgrup-
pe fi ndet das „Café Säge“ statt. 
Ein Projekt des Zartener Kinder-
Jugend- und Familienzentreffs 
(ZAKI) und des Fördervereins der 
Zardunaschule. Die Jugendlichen, 
die das Café betreiben, bieten eine 
kleine Auswahl an Kuchen, Kaff ee 
und Getränken zu sehr fairen Prei-
sen an. An manchen Tagen gibt es 
sogar Live-Musik und andere tolle 
Aktionen.

Hilfe, Trost und Entlastung 
Psychologische Beratungsstelle unterstützt Trennungskinder 

Freiburg (sf.) Wenn Eltern sich 
trennen oder scheiden lassen, ver-
ändert dies das Leben von Kindern 
und Jugendlichen entscheidend. Je 
nach familiärer Situation müssen 
sie sich auf Besuchsregeln, ma-
terielle Einschränkungen, Schul- 
und Wohnungswechsel einstellen. 
Vielleicht kommen auch neue 
Partnerinnen und Partner der Eltern 
in ihr Leben, was die Situation 
meist noch komplizierter macht. 
Oft verwirren und belasten Gefühle 
wie Wut, Trauer und Scham die 
Kinder. Sie fragen sich, ob sie an 
der Trennung der Eltern mit schuld 

sind. Häufi g haben sie Angst davor, 
einen Elternteil zu verlieren. 

Die Psychologische Beratungs-
stelle für Eltern, Kinder und Ju-
gendliche unterstützt und entlastet 
die betroff enen Familien in dieser 
Situation. Bürgermeisterin Gerda 
Stuchlik unterstreicht die Bedeu tung 
des Angebots: „Die Stadt Freiburg 
bietet diese Unterstützung nun schon 
seit 25 Jahren und das nicht ohne 
Grund: Das Team der Psychologi-
schen Beratungsstelle leistet einen 
wichtigen Beitrag, um Trennungs-
familien bestmöglich zu begleiten.“

In einer Gruppe erfahren die 

Kinder und Jugendlichen hier, 
dass auch andere Trennungen 
miterleben und sie damit nicht 
alleine sind. Sie lernen, ihre Ge-
fühle zur Trennung der Eltern 
wahrzunehmen und auszudrücken. 
Spielerisch, mit altersentsprechen-
den Materialien erwerben sie neue 
Bewältigungsstrategien und ge-
winnen Freiräume für ihre eigene 
Entwicklung. Sie lernen: Was kann 
ich tun, wenn ich traurig oder sauer 
bin oder Angst habe? In Vor- und 
Nachgesprächen und bei zwei 
Elternabenden erhalten auch die 
Eltern Anregungen, um ihre Kinder 

noch besser zu unterstützen und die 
gemeinsame Elternverantwortung 
bestmöglich zu erhalten. 

Eine neue Gruppe startet ab 
8. Oktober und triff t sich immer 
dienstags von 16.30 bis 18 Uhr. Wer 
sich anmelden oder informieren 
möchte, kann sich unter Tel. 0761 
/ 201-8511 oder per Mail an pb-
leisnerstrasse@stadt.freiburg.de an 
die Psychologische Beratungsstelle 
wenden. Weitere Informationen 
gibt es unter www.freiburg.de/
psychologischeberatungsstellen. 
Dort steht auch der aktuelle Flyer 
zum Download bereit.

Ökonomische Grundbildung hat hohen Stellenwert
Kooperationspartner Sparkasse Hochschwarzwald überreichte an Realschule Finanzpass

Kirchzarten (glü.) Ein großes An-
liegen ist der Realschule am Giers-
berg seit jeher, ihren Schülerinnen 
und Schülern eine solide Grund-
lage für eine erfolgreiche Berufs-
ausbildung zu liefern. Das neue 
Fach Wirtschaftslehre, Berufs- und 
Studienorientierung (WBS) hatte 
allerdings auch schon zuvor einen 
hohen Stellenwert. Und so konnte 
jetzt bereits zum neunten Mal im 
Foyer des Kirchzartener Schul-
zentrums 62 Neuntklässlern nach 
gründlicher Vorbereitung durch 
den verantwortlichen Fachlehrer 
Stefan Schillinger und Mitarbei-
terinnen der Sparkasse Hoch-
schwarzwald ein „Finanzpass“ 
überreicht werden.

„Der Finanzpass ist ein Zer-
tifi kat“, erklärt Realschulrektor 

Ulrich Denzel, „welches unsere 
Schüler bei ihren Bewerbungen, 
vor allem im kaufmännischen 
Bereich, gerne beilegen. Aber 
auch für ihr privates Leben und 
den Umgang mit Finanzen bringt 
es ihnen viele Vorteile und Kennt-
nisse.“ Bei der Bearbeitung der 
insgesamt fünf Module „Bedürf-
nis, Bedarf und Notwendigkeit 
des Wirtschaftens“, „Geschäfts-
fähigkeit“, „Finanzmanagement“, 
„Girokonto“ und „Sparen und 
Anlegen“ setzten sie sich mit 
wichtigen Fragen des Wirtschafts- 
und Finanzlebens auseinander.

Dabei ging es um so wichtige 
Fragen wie „Welche Vor- und 
Nachteile haben welche Anlage-
formen?“, „Wie sieht es mit der 
Sicherheit, Rendite oder Verfüg-

barkeit aus?“ oder „Wo liegen 
die Unterschiede von Aktien, 
Investmentfonds, Festgeld oder 
Sparbrief?“. Drei Module bearbei-
teten Lehrende der Realschule im 
Unterricht, zu zweien gingen die 
Schüler in die Sparkasse. Dort wa-
ren Alexandra Marneth, Anja von 
Münchhausen und Monika Man-
duric ihre Ansprechpartnerinnen.

Um aber in den Besitz des wert-
vollen Zertifi kates „Finanzpass“ 
zu kommen, mussten die Schüle-
rinnen und Schüler ihr Gelerntes 
zum Ende des letzten Schuljahres 
in einem Test nachweisen. „Wir 
haben bei der Bewertung hohe 
Maßstäbe angelegt“, erklärt Den-
zel, „nur wer mindestens eine 
2,5 als Note erreichte, bekommt 
heute den Finanzpass.“ Von 115 

Schülern schaff ten das 62, genau 
54 Prozent. Lara ist stolz, dass 
sie den Pass geschaff t hat: „Man 
musste aber auch aufmerksam 
mitmachen.“ Und Lea fand, dass 
die Prüfung gar nicht so schwer 
war: „Wir konnten uns gut darauf 
vorbereiten.“

Rektor Denzel empfahl den 
Schülerinnen und Schülern, den 
Finanzpass bei den Zeugnisunter-
lagen aufzubewahren und bei pas-
sender Gelegenheit vorzulegen. 
Dass es der Realschule am Giers-
berg mit den WBS-Ansprüchen 
ernst ist, bewies sein Hinweis 
darauf, dass die ökonomische 
Grundbildung mit der Teilnahme 
am „Planspiel Börse“ bereits in 
der nächsten Woche fortgesetzt 
wird.

Stolz präsentieren die erfolgreichen Realschüler ihre Finanzpässe. Lehrer Stefan Schillinger (r.), Alexandra Marneth, Anja von Münch-
hausen und Rektor Ulrich Denzel (v.l.) gratulieren. Foto: Gerhard Lück

Dreisamtäler Nächste Ausga-
ben am 9. + 16.10

Anzeigenannahme: 07661/3553 + anzeigen@dreisamtaeler.de
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DUO
ST. PETERVORANKÜNDIGUNG

PLANEN SIE MIT!

2, 3 und 4 Zimmer 
Wohnungen im
Luftkurort St. Peter

• Sehr gute Nahversorgung und Infrastruktur
• Lage – Glottertalstr. in St. Peter
• Ausstattung – Fußbodenheizung, Aufzug, Tiefgarage 
 KfW 55 (förderfähig) 
• Baubeginn – vorbehaltlich Genehmigung
 ca. Frühjahr/Sommer 2020

Nennen Sie uns Ihre Ideen zur individuellen Wohnungsplanung.

Informationen unter 0 76 61-93 50 0 oder www.steinhauser-bau.de

Tag der offenen Tür: 
Sonntag, den 29. September 11-12 Uhr (am Neubauobjekt) 

NEUBAU IN 79199 KIRCHZARTEN - ZENTRUM 
STEGENERSTRAßE 2A 

14-Wohnungen -17 TG Parkplätze
ab ca. 98 m' / 3 Zimmer/€ 479.000 bis ca. 119 m' / 4 Zimmer (Penthouse)/€ 689.000 

Fertigstellung. ca. März 2020 

SÄüEii- A
Wohnbuu & Immobilien • 

Silberbachstraße 19, 79100 FR 
ww w. sauer-wo hn  b au.de 
Te l .:0 761.70332-18 
info@im mobilien-sauer.de 

EFH in ruhiger und sonniger 
Wohnlage mit ca. 250 m² Wfl., 

ca. 157 m² Nfl., ca 1.002 m² 
Grdst., Doppelgarage + sepa-
rates Gartengrdst. mit ca. 271 
m². Bj.67, BA,126,7 kWh, Öl, D.

Kaufpreis € 1.199.000,-
zzgl. 3,57 % Käuferprovision

www.cm-immobilien.de
Tel. 07661 - 90 88 90

Großzügiges EFH in Top-Lage 
in Kirchzarten-Neuhäuser

Fortbildung
Bauthermografi e gibt Aufschluss über Gebäude

Freiburg (ga.) Die Gewerbe Aka-
demie Freiburg führt am Mittwoch, 
30. Oktober, eine Fortbildung zum 
Thema „Bauthermografie und 
Wärmebrückenberechnung: Yin 
und Yang? Modul 1“ durch. 

Die Thermografi e ist ein wich-
tiger Parameter bei der Analyse 
einer bestehenden Gebäudehülle 
und elementare Grundlage für Sa-
nierungsarbeiten. In dem achtstün-
digen Kurs lernen die Teilnehmer 
Wärme bilder auszuwerten, die 

zuvor mit Wärmebildkameras ge-
macht wurden. Derartige Kameras 
dürfen gerne zum Kurs mitge-
bracht werden. Die Bauthermo-
grafi e kommt auch im Rahmen der 
KfW-Baubegleitung zum Einsatz.

Die Kosten für den Fachkurs 
können unter bestimmten Voraus-
setzungen durch einen Zuschuss 
aus dem Europäischen Sozialfonds 
gesenkt werden. Weitere Auskünf-
te unter Tel.: 0761 / 15250-63 oder 
unter www.gewerbeakademie.de

Mietgesuche

Verein su.f. Mitarbeiterin helle, 
günstige, 1-2-Zi.-Whg. in Ebnet 
u. Umgebung, S. Caesar@web.de,  
Tel.: 0152 - 21 39 84 43

Bürogemeinschaft Jan 2020
2-5 Zimmer/Büro für BG gesucht

Tel.: 0151 - 41 40 41 40

Schuppen/Garage/Keller/Scheu-
ne für kleines privates Fitnesstu-
dio in Buchenbach, Kirchzarten 
und Umgebung gesucht. Alles 
anbieten! Tel.: 0157 - 75 41 47 06Unkonventionelles Kirchzartner 

Seniorenehepaar sucht dringend
einfache, ruhige kleine Wohnung  
od. Häuschen mit Garten/Terras-
se/Freisitz, Tel.: 07661 / 98 01 77

Vermietungen

Praxisraum-Hälfte in Kirch-
zarten zu vermieten, ab sofort, 
175.- Euro, Tel.: 07661 / 98 17 97

Kirchzarten-Ort: 2-Zi., Küch e, 
Bad, Balkon, Keller, 68 qm, 550.- € 
KM, 150.- € NK, ab 1.1. 20 zu verm.
Zuschriften an den Drei samtäler 
unter Chiff re-Nr.: A192701

Kiza-Ort: 1-Zi.-Whg., 40 qm, 
EBK, sep. Eingang, 500.- € WM, 
ab Dez.‘19 zu vermieten, 
E-Mail: Kirchzarten1@web.de

Der nächste Winter kommt be-
stimmt. TG Kiza., Marktplatz, 
Kfz-Stellplatz zu vermieten, 
55.- €, Kaiser, Tel.: 07661 / 6 20 95 

Suche kleines Häuschen
ab 25 qm, Tel.: 0176 - 98 10 69 18

Freiburger Ärztin sucht EFH/
DHH oder 4-Zi.-Whg. mit Gar-
ten in Kirchzarten, Tel.: 0761 / 79 
63 60 oder 0173 - 65 36 134

Immobilien
An-/Verkauf

Haus mit Scheune und großem 
Garten ab Frühjahr 2020 ge-
sucht. Fam. Dold 0170-4766239

Dringend: Bauplatz o. Haus
Junge Familie mit 4 Kindern, FR
sucht baureifes Baugel.o.Haus 
in Freiburg oder 15km Umkreis 
Rückruf erbeten: 0178-4919028

Projektierte 3-4-Zi-Whg. in 
netter Bauherrengemeinschaft,
ca. 92 qm Wfl ., OG, Süd balkon, 
Gartenanteil, Aufzug, KfW 55. 
Baukosten ca. 4.800.- €/qm zzgl. 
TG-Stellplatz. Ihre Anfrage mit 
Kurzbewerbung bitte an:
mail@vonvorst-architektur.de

TG-Platz (Doppelp.) in Kiza zu 
verk., 8 Tsd., 0152 - 55 18 76 70

Stellplatz zu verkaufen in Stegen, 
ideal für Wohnwagen/-mobil, 

Tel.: 0174 - 84 68 327 

In loser Folge verö� entlicht der Dreisamtäler Abbildungen histo-
rischer Gemälde, die Motive rund ums Dreisamtal zeigen. Unser 
heutiges Bild wurde und freundlicherweise von Erich Wickersheim 
aus FR-Ebnet zur Verfügung gestellt und zeigt eine Doppel-
Postkarte von 1912 mit dem Thurner zwischen St. Märgen und 
Breitnau. Gemalt hat dieses Motiv der bereits zu Lebzeiten als 
„Schneemoler“ bezeichnete Schwarzwaldmaler Hermann Dischler.

Dischler wurde 1866 in Freiburg geboren. Ab 1896 hatte er 
sein Atelier im Stadtteil Stühlinger. Seit 1901 hielt er sich immer 
wieder längere Zeit im Schwarzwald auf, so auch ein Jahr in St. 
Märgen. Er war Vorsitzender der 1899 in Freiburg gegründeten 
Künstlervereinigung „Breisgauer Fünfer“ (Julius He� ner, Fritz 
Reiss, Carl Schuster, Ludwig Zorn). Von 1901 bis 1909 war er im 
Vorstand des Badischen Schwarzwaldvereins. Ab 1907 bewohnte 

er sein neuerbautes Haus in Hinterzarten, das heute noch steht. 
In Hinterzarten starb er auch 1935.

Das Thurner-Motiv ist eine Doppel-Postkarte. Darauf zu sehen 
ist das gleichnamige Wirtshaus und links davon die 1757 erbaute 
St. Wolfgangskapelle. Im Hintergrund der Hoch� rst mit dem 1890 
erbauten Turm. hs./Repro: Erich Wickersheim

Rund ums Dreisamtal – kunsthistorisch gesehen

Freiburg (dt.) Am Donnerstag, 
10. Oktober, von 10.30 bis 16.00 
Uhr fi ndet ein "Informationstag 
berufl iche Bildung" in der Bera-
tungsstelle beim Blinden- und 
Seh behindertenverein Südbaden 
e.V., Wölfl instraße 13 in Freiburg-
Herdern statt. 

Die Veranstaltung richtet sich 
an Personen, die wegen einer 
eingetretenen Sehbehinderung/
Erblindung eine berufl iche Um-
schulung anstreben.

Die Spezialeinrichtungen für 
berufl iche Bildung in Süddeutsch-
land geben Auskünfte über die 
Möglichkeiten berufl icher Anpas-
sungen eines Arbeitsplatzes an die 
Bedürfnisse sehbehinderter Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer.

Zahlreiche Berufsbilder sind 
für blinde und sehbehinderte 
berufstätige Menschen trotz teil-
weisem oder kompletten Verlust 
des Seh ver mögens voll umfänglich 
ausführbar. Fragen zu berufl ichen 
Weiterbil dungsmaßnahmen, zu 
Anpass ung en des Arbeitsplatzes 
oder auch zu Umschulungen wer-
den beantwortet.

Interessierte haben an diesem 
Infotag die ganz besondere Mög-
lichkeit, drei unterschiedliche 
Anbieter von berufl ichen Reha-
Maßnahmen an einem Ort kennen 
zu lernen und brauchen nicht in 
drei verschiedenen Städten an drei 
unterschiedlichen Tagen jeden der 
drei Anbieter einzeln aufzusuchen.

Berufl iche Bildung für 
Sehbehinderte und Blinde

Freiburg (ga.) Die Gewerbe Aka-
demie startet am 22. April 2020 am 
Standort Schopfheim erstmals eine 
Aufstiegsqualifi kation zum „Ge-
prüften Kaufmännischen Fachwirt/
in (HwO). Am Standort Freiburg 
startet dieser Lehrgang am 21. Ap-
ril 2020. Interessenten können sich 
ab sofort anmelden. Dazu gibt es 
im Vorfeld am 5. November ab 18 
Uhr in Schopfheim einen zentralen 
Info-Abend. 

Im Lehrgang werden Fähigkei-
ten vermittelt, kaufmännisch-ad-
ministrative Bereiche in Betrieben 
eigenständig zu managen. Vier 
Handlungsbereiche werden erkun-

det und zwar von Wettbewerbsfä-
higkeit eines Unternehmens über 
Marketing, Rechnungswesen in-
klusive Controlling, Finanzierung 
und Investition sowie Personal-
wesen. Separat ist die berufs- und 
arbeitspädagogische Qualifi kation 
als Ausbilder zu absolvieren. 

Die Kosten für den Fachkurs 
können unter bestimmten Voraus -
setzungen durch das Aufstiegs-
BAföG gesenkt werden. 

Weitere Auskünfte zum Lehr-
gang und den möglichen Zuschüs-
sen erteilt die Gewerbe Akademie 
unter Tel.: 07622 / 68 68 15 oder 
unter www.gewerbeakademie.de

Führungsaufgaben im 
Betrieb übernehmen

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgaben:
9., 16. + 23.10.

Freiburg (sf.) Bei einer großen 
Frischpilzschau am Sonntag, 29. 
September, 10.00 - 17.00 Uhr,  im 
Waldhaus Freiburg, sind frische 
und getrocknete Pilze sowie viele 
weitere Exponate zum Thema Pilze 
zu bestaunen. Informiert wird u.a. 
über Pilze, die für den Mensch en 

schädlich oder nützlich sind, über 
Zeitschriften und Bücher sowie 
über Alltagsgegenstände mit Pilz-
bezug. Die Ausstellung wird von 
der Pilzsachverständigen Veronika 
Wähnert und dem Freiburger Pro 
Pilz-Team organisiert Eintritt frei, 
Spenden sind willkommen.

Frischpilzausstellung
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Bei Interesse senden Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen an:

Wandres GmbH micro-cleaning
z. H. Geschäftsleitung

Im Gewerbepark 8, 79252 Stegen
oder per E-Mail

bewerbung@wandres.com

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab 1.9.2020 
motivierte und engagierte Auszubildende für eine Ausbildung

zum/zur

Ausbildung 2020

Weitere Informationen finden Sie unter
www.wandres.com/de/unternehmen/ausbildung

Industriemechaniker/in

 
 
 

 
 
 
 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 9. 
Oktober 2019 an: Verrechnungsstelle Ste-
gen, Hauptstr. 2a, 79252 Stegen oder per 
Mail an info@vst-stegen.de. Infos erhalten 
Sie bei Herrn Rees oder bei Frau Zähringer 
unter 07661/ 90 34 - 6. Die ganze Stellen-
anzeige mit weiteren Infos finden Sie unter:  
www.vst-stegen.de, Rubrik Jobbörse 
 
 

 
 

Die Verrechnungsstelle für Kath.  
Kirchengemeinden Stegen sucht ab  
sofort oder nach Vereinbarung eine 

 

Geschäftsführung  
Kindertageseinrichtungen  
Beschäftigungsumfang (60%) unbefristet 

 
 

www.testotis.de/karriere
Testo Industrial Services GmbH · Human Resources · Gewerbestraße 3 · 79199 Kirchzarten 

Stellen-ID 941 
Elektriker/Haustechniker (m/w/d)
450,- EUR-Basis, Standort Kirchzarten
 
Dein Aufgabengebiet: 
· Durchführung von Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten und 
 deren Dokumentation
· Durchführung von kleinen Installationsarbeiten 
Deine Voraussetzungen:
·  Abgeschlossene Berufsausbildung im elektrotechnischen Bereich 
·  Gutes technisches und handwerkliches Geschick 
·  Gute Deutschkenntnisse 
·  Flexibilität
·  Führerschein Klasse B (III)

Das können wir Dir bieten: 
·  Arbeiten in einem erfolgreichen Dienstleistungsunternehmen
·  Sozialleistungen eines modernen Unternehmens

WIR SUCHEN...
...für den familiengeführten und mehrfach 
ausgezeichneten 5-Sterne Campingplatz

Rezeptionsmitarbeiter (m/w/d) in Teilzeit

DABEI KÖNNEN SIE UNS UNTERSTÜTZEN:
 · Einchecken der Gäste sowie Betreuung während des Aufenthalts
 · Reservierungsannahme und –bearbeitung
 · Bearbeitung von Gästekorrespondenz
 · Betreuung von weiteren Buchungskanälen (Onlinebuchung,....)

DAS BRINGEN SIE MIT:
 · Berufserfahrung im Bereich Hotellerie / Camping wünschenswert
 · Sicherer Umgang mit den gängigen Office Programmen
 · Kommunikationsstärke, soziale Kompetenz und verbindliches Auftreten
 · Fremdsprachenkenntnisse von Vorteil (Englisch in Wort und Schrift)
 · Bereitschaft zur Arbeit am Wochenende/ an Feiertagen

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung schriftlich an: 
Camping Kirchzarten KG ∙ Jens Ziegler 
Dietenbacher Str. 17 ∙ 79199 Kirchzarten

Die detaillierte Stellenbeschreibung finden Sie unter: 
https://www.camping-kirchzarten.de/de2/jobs/

Hofgut 
Himmelreich

Koch (m/w/d)

Hofgut 
Himmelreich
Hofgut 
Himmelreich
Hofgut 

Willkommen im Hofgut Himmelreich!
Werden Sie Teil unseres Teams und 
unterstützen uns in folgenden Bereichen:

mit Lust auf frische und ehrliche Küche 

in den Bereichen Etage-Reinigung 
und Service

Bewerbungen richten Sie bitte an 
Jochen Lauber: 
bewerbung@hofgut-himmelreich.dbewerbung@hofgut-himmelreich.de
Hofgut Himmelreich gGmbH, Himmelreich 37, Hofgut Himmelreich gGmbH, Himmelreich 37, 
79199 Kirchzarten, Telefon 07661-9862079199 Kirchzarten, Telefon 07661-98620

Wir sind ein behaglicher Traditionsgasthof mit familiärem 
Hotel- und Restaurantbetrieb. Was uns auszeichnet, ist 
das Miteinander, von zuvorkommenden Gastgebern und zu-
friedenen Gästen, von Menschen mit und ohne Behinderung. 

Aushilfen (Minijob m/w/d) 

Engel gesucht!

www.hofgut-himmelreich.de

Häusliche Kranken- und Seniorenp�ege

In Festanstellung 
suchen wir ab sofort examinierte

Gesundheits- und 
Krankenp�eger (w/m/d) 
Altenp�eger (w/m/d)

für die ambulante P�ege 
auf 450€-Basis bis 50% TZ möglich

Wir bieten Ihnen:
Übertari�iche Bezahlung
Unbefristeten Arbeitsvertrag
Betriebliche Altersvorsorge 
13. Monatsgehalt und Urlaubsgeld
Zuschläge für Sonn- und Feiertage 
und weitere Vergünstigungen
Monatlicher Tankgutschein
Ein kollegiales Team
kostenlose Mitgliedschaft im  
Sportpark

Wir freuen uns auf Sie!
P�ege mobil 

Hirschenweg 6 • 79252 Stegen
Tel. 0 76 61 / 91 24 61

info@p�egemobil.info 
www.p�egemobil.info

Als selbstständiges Energieunternehmen mit Sitz in Kirchzarten ver-
sorgen wir täglich über 10.000 Menschen mit Strom und Wasser, 
Erdgas und Wärme. Die ewk steht für hohe Leistungsbereitschaft und 
Zuverlässigkeit, verbunden mit Servicenähe und vielseitigem Engage-
ment. Um dies alles auch zukünftig optimal zu gewährleisten, denken 
wir schon heute an morgen. 

Willkommen bei uns zur 

Ausbildung als Elektroniker (m/w/d) für
Energie- und Gebäudetechnik 2020
Du hast Lust darauf ... 
• ein Profi im Bereich der elektrischen Versorgung von Gebäuden, 

der Installation von Energieanlagen, der Straßenbeleuchtung sowie 
deren Instandhaltung zu werden

• draußen unterwegs zu sein, knifflige Situationen mit kühlem Kopf 
zu meistern und den Umgang mit Kunden kennenzulernen 

• dich selbstständig in Projekte und Themen einzuarbeiten sowie 
zusammen mit einem motivierten und erfahrenen Team die an-
stehenden Aufgaben zu bewältigen 

• in einer modernen Ausbildungswerkstatt dein Praxiswissen zu 
vertiefen sowie in der Berufsschule dein theoretisches Wissen 
aufzubauen

Du bist ...
• auf der Suche nach einer spannenden und abwechslungsreichen 

Ausbildung
• fertig mit der Real- oder Hauptschule und hast idealerweise gute 

Noten in Mathematik und naturwissenschaftlichen Fächern
• handwerklich begabt, interessiert an technischen Zusammen-

hängen und gerne draußen unterwegs
• ein Teamplayer und hast keine Scheu davor, mal ein schweres 

Stromkabel zu verlegen oder eine komplizierte Anlage zu montieren
• zuverlässig, wissbegierig und logisches Denken fällt dir leicht

Du freust dich auf ...
• eine offene Unternehmenskultur im engagierten Team
• eine qualitativ hochwertige Ausbildung mit herausfordernden 

Tätigkeiten
• persönliche und fachliche Entwicklungsperspektiven sowie 

regelmäßige Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Dann sende uns deine aussagekräftige Bewerbung zum 
Ausbildungsstart 2020. Ansprechpartner ist Gerhard Tröscher, 
bewerbung@ewk-gmbh.de 

Energie- und Wasserversorgung 
Kirchzarten GmbH
Talvogteistraße 3
79199 Kirchzarten
Tel. 07661/393-50
www.ewk-gmbh.de

Mit 
Energie 
durch die 

Ausbildung

Zur Erweiterung unseres Teams 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine 

MFA (m/w/d) in Vollzeit.
Gerne auch Wiedereinsteiger.

Sie sind engagiert, �exibel und haben Freude am
Umgang mit Patienten?

Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung:

Augenarztpraxis Dr. Stephanie Starc 
Zartener Str. 8a • 79199 Kirchzarten

praxis-starc@web.de

Stellenangebote

Metallbauer/Schlosser
für Montagearbeiten ab sofort 
gesucht. Deutschkenntnisse in 
Wort und Schrift erforderlich.
Fa. Schlosserei Schneider GmbH,
79254 Oberried - Bitten rufen 
Sie uns an, Tel.: 07661 / 5317

Liebevolle Familienhelferin
zur Mithilfe im Haushalt und 
unseren Kindern (8 Jahre, 2 Jahre 
+ Baby) gesucht! Vor allem an 
Nachmittagen. Gerne auch als 
Oma erfahren. Einzelheiten nach 
Absprache. Wir freuen uns auf 
Sie. In Kirchzarten, 

Tel.: 07661 / 6 28 02 53

Med. Fachangestellte/r in Teil-
zeit gesucht, ab sofort o. später 
in kleiner, ganzheitl. orientierter 
Praxis f. Frauenheilkunde. Wich-
tig sind uns ein gutes Betriebs-
klima, achtsame Kommunikati-
on u. engagiertes Mitgestalten. 
Bewerben bitte an ulrike.mohr 
mann@posteo.de, ww.freiburg-
frauenaerztinnen.de

Für die Gartenpfl ege in Kirch-
zarten Rentner in geringf. Besch. 
gesucht, Tel.: 0172 - 73 73 140

Freiburg (dt.) Die Sozialbera-
tungsstelle friga e.v. informiert und 
berät seit vielen Jahren Erwerbslo-
se sowie Arbeitnehmer*innen und 
Selbstständige mit kleinen Ein-
künften. In den Gesprächen geht es 
um die Existenzsicherung und die 
berufl iche Neuorientierung. 

Da in den letzten Jahren die Zahl 
der älteren Ratsuchender zunahm, 
darunter viele Ruheständler*innen 
deren Renten nicht (mehr) bedarfs-
deckend sind, konzipierte die friga 
e.V. ein Angebot aus Beratung und 
längerfristiger Begleitung, speziell 
für Frauen und Männer ab 55 Jah-
ren – mit oder ohne Arbeit. 

In vertraulichen Gesprächen 
erfährt man, ob und welche Leis-
tungen in Frage kommen und 
welche Rechte und Pfl ichten da-
mit verbunden sind. Auf Wunsch 
erhalten Interessierte tatkräftige 
Unterstützung bei Antragstellung 
(Formulare ausfüllen, Papieren 
sichten) und Begleitung zu Ämt-
erterminen (Beistand).

Wer ein Beratungsangebot 
wünscht, kann dienstags bis don-
nerstags, 10.15 - 15.00 Uhr unter 
Tel.: 0761 / 594 796 16 anrufen 
oder mittwochs, 13.30 - 15.00 Uhr, 
einfach vorbeikommen, Habsbur-
ger Str. 9 in Freiburg.

Sozialberatungsstelle friga
Projektangebot für den Stadtteil

Kirchzarten (dt.) Energetische 
Sanierung spart Geld, erhöht den 
Wohnkomfort und trägt erheblich 
zum Klimaschutz bei.                                                                                                

Beim Umstieg auf erneuerbare 
Energien gelten bereits seit Jahres-
beginn neue Regelungen: Wer 
staatliche Fördermittel für seine 
Ökoheizung in Anspruch nehmen 
will, muss die Antragstellung noch 
vor Erwerb der Heizung abwi-
ckeln. Neutrale Informationen gibt 
es auch kostenfrei über das Bera-
tungstelefon von Zukunft Alt bau 
unter 08000 - 12 33 33 oder unter 
www.zukunftaltbau.de. 

Nicht sanierte Wohnhäuser ver-
brauchen hierzulande im Schnitt 
150 bis 250 Kilowattstunden End-
energie pro Quadratmeter und Jahr. 
Das ist nicht nur klimaschädlich 
und kostet Hauseigentümer viel 

Geld. Energetische Sanierungen 
bringen Einsparungen von 50 - 70 %, 
außerdem wird damit der Wohn-
komfort erhöht, gesundheitlich 
Gefahren, sowie Hygieneschäden 
erheblich verringert, die Lebenszeit 
und der Wert des Gebäudes erhöht.

Weitere Informationen bei der 
kostenlosen Impuls-Energiebera-
tung am Freitag, 27. 9. von 16.00 
bis 20:00 (je Kunde 1 Stunde, bitte 
Wunschtermin - auch mehrere- 
mitteilen.) Der mögliche Termin 
und der Ort wird mit der Anmeld-
ebestätigung mitgeteilt. 

Alternativ/zusätzlich besteht 
die Möglichkeit einen individu-
ellen Vorort-Termin zu vereinba-
ren. Kontakt: 07661/4951 oder 
info@dersonnenkoenig.de oder 
www.klimaneutrales-dreisamtal.
de (Kontaktformular).

Energieberatung
Freitag, 27. 9. nach Terminvereinbarung

Nächste Ausgabe am 9. Oktober | Sonderseiten: 
„Autoseite“, „Wellness“ und „Frisurentrends“
Anzeigenannahme: 07661/3553 | anzeigen@dreisamtaeler.deDreisamtäler
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VerschiedenesUnterricht

Dreisamtäler

Beilagen-Hinweis
In Teilaufl age sind unserer 

 heutigen Ausgabe Prospekte 
der Firmen GEA Freiburg 
und Bad und Heizung Lassen  

beigelegt. 
Wir bitten um Beachtung.

Arthrose – Schmerztherapie mit 
Soft-Laser • Lutz, Basler Str. 62, 
Freiburg • Tel. 0761 / 4768487
www.endlich-ohne-schmerzen.de

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 0 39 44 - 3 61 60 
www.wm-aw.de (Fa.)

Die Gewinne des Monats September, zwei 
Einkaufsgutscheine im Wert von je 25 Euro für 
Möbel Gollrad in Titisee-Neustadt gehen an:

Barbara Löffl  er aus Freiburg und
Albert Wehrle aus Buchenbach.

Herzlichen Glückwunsch!

s’DreisamSchlaule

Zusätzlich zu den Monatsgewinnern wird am Jahresende aus allen richtigen Einsendungen auch ein Gesamtsieger, das „Dreisam-Superschlaule“, ermittelt.
Machen Sie also weiterhin mit!

Wer’s weiß, schickt uns eine 
Postkarte, ein Fax (07661-3532) oder 
eine eMail unter 
info@dreisamtaeler.de

Einsendeschluss: Montag vor Erscheinen 
der nächsten Ausgabe.
Unter allen Einsendungen verlosen 
wir am Monatsende:

2 Gutscheine im Wert von je 25,– 
Euro vom Landgasthof Bären in 
Zarten.
Kleiner Tipp: Das Bild entstand 21 km 
ostsüdöstlich von Kirchzartens 
Ortsmitte entfernt.
Aber mehr verraten wir nicht ...

Wo entstand dieses Foto?

Die Antwort auf unsere letzte Frage
„Wo entstand dieses Foto“ lautet:

Das Foto entstand im 
hinteren Eschbachtal.

Angebote gültig vom 19. September bis zum 2. OktoberAngebote gültig vom 19. September bis zum 2. Oktober

Freuen Sie sich außerdem auf weitere Überraschungen in unseren Filialen – wie zum Beispiel die Verlosung 
von 10 x 27 € Gutscheinen in jeder Filiale ab dem 3. Oktober. Außerdem gibt es verschiedene Abholangebote 

von unserem Catering in den Filialen – im Oktober: Grillschinken für 3,90 €/Person statt 5,25 € inkl. MwSt.

E L Z A C H E R  H A N D W E R K S K U N S T
––– Leidenschaft –––

DIE MAN SCHMECKT

2 7 0  J A H R E
F E I E R N  S I E  M I T  U N S !

UNSERE PREISE WIE FRÜHER: 

www.obere-metzgerei.de      
Elzach – Hauptstrasse 31 • Kirchzarten – Marktplatz 3 • Haslach i.K. – Alte Eisenbahnstrasse 1 • Staufen – Adlergasse 8

Herbolzheim – Maria-Sand-Strasse 3 • Freiburg – Bertoldstrasse 27

Schnitzelkarusell 
Schweineschnitzel natur, von der Oberschale . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Bunte Schnitzelauswahl
paniert oder gefüllt mit z.B. Pilzen, Gemüse, Paprika und sonstigen Leckereien . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

€/100g0,69
1,291,29

€/100g0,99
1,441,44

Fleischwurst im Ring 1 Stück = 1 Pfund = 500 g  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Mainzer 1 Stück = 1 Pfund = 500 g  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Hausmacher Jubiläumstüte
Eine kleine Lyoner Dose, 1 Paar Bratwürste, kleine Kalbsleberwurst, 
1 Scheibe Schmalseite . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Elsässer Wurstsalat unser Klassiker . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

€/Stück3,90
5,705,70

€/Stück3,90
7,007,00

€/Tüte6,99
9,759,75

€/100g0,89
1,291,29

Freiburger Schauspielschule: 
Schauspielausbildung und Kurse 
www.freiburger-schauspielschule.de

Der Musiklehrer für Ihre Kinder. 
Blockfl öte (Musikalische Früh er-
ziehung), klass. Gitarre, Klavier, 
Schröder, Tel.: 0761 - 58 99 99 26

Jazztanzgruppe im besten Alter 
sucht noch Verstärkung. Auch 
Anfänger willkommen. Ab Mo. 
30. 09. bis Mo. 16. 12. (11x jew. 
20.00 - 21.30 Uhr, Stegen, Halle 
des Kollegs) Info: 0761 / 70 00 66

Beweglichk./Lebensfreude
Schnupperkurs oriental. Tanz
Infos www.tanzraum-ludfi a.de

Baumstümpfe ausfräsen 
Heck en, Sträucher und Bäume 
komplett entfernen. Burkhard 
Mäder, Tel.: 07661 / 62 77 90

Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpel ungen + Umzugshilfen,

 preiswert und zuverlässig!
Holzwerkstatt der Ev. Stadt-
mission FR, Oltmannsstr. 30, 

Tel.: 0761 / 40 99 79 

Friseurdienstleistung zum güns-
tigen Preis: Haarschnitt, Farbe, 
Strähnen nur je 13.- €. 
Beim Juniorteam Friseur Gan-
ter, Tel.: 0761 / 6 31 02

Funkstrahlung, Elektrosmog, 
Brummton, Pfeifgeräusche, Blau-
licht. Messung + Beratung. 0761-
57180 www.funkmessung24.de

Vertrauen Sie sich Gottes Füh-
rung an! ER meint es gut mit 
Ihnen! Wie? Hören Sie doch 
einfach täglich das „Bibeltelefon 
der Adventgemeinde Freiburg“ 
0761 / 476 48 92

An- und Verkauf
privat von privat Kaufe Gold-
schmuck, Gold- u. Silbermünzen, 
Militaria bis 1945, Orden, Säbel, 
Fotoalben, Urkunden u.v.m., Tel.: 
0761/283499 od. 0170 - 47 25 26

Frau Strauss kauft alte Pelze,
Modeschmuck, Zinn, alte Trach-
ten, Porzellan, Silber-Besteck, 
Schmuck, alte Bilder uvm. Zahle 
bar. Fr. Strauss, T.0176-64439583

Achtung! Altes gegen Bares
für Luxusuhren aller Art, Münzen,
edle Handtaschen, Porzellan, 
Figuren, Kameras, Zinn, Besteck,
uralte Möbel, T. 0160-8020207

Schöner, alter Tisch (Kirsch-
baum) Ø 1,15, Schülerschreib-
tisch Fa. Moll, höhenverstellb., + 
Stuhl, sehr guter Zustand, günstig 
abzugeben, Tel.: 0175 - 164 45 07

Verschiedenes

L 127 gesperrt
St. Märgen (ge.) Die Landesstraße 
172 zwischen St. Märgen und St. 
Peter wird wegen Sanierungsar-
beiten vom 7. bis einschließlich 
20. Oktober voll gesperrt. Die 
Süd badenbus (SBG) weist darauf 
hin, dass in dieser Zeit auch die 
Linienbusse den Abschnitt nicht 
durchfahren. Die SBG weist dar-
auf hin, dass für diesen Zeitraum 
gesonderte Fahrpläne gelten. Die 
Strecke Kirchzarten - Stegen-Esch-
bach - St. Peter wird mit weniger 
Bussen im Taktverkehr befahren. 
Dafür verkehren die Busse Kirch-
zarten direkt nach St. Märgen über 
Wagensteig. Den Busfahrplan für 
diese Zeit fi nden Internet-Nutzer 
unter www.dreisamtaeler.de

Mediathek 
4. und 5. 10. geschlossen
Kirchzarten (ge.) Wegen dringend 
erforderlichen Arbeiten am zentra-
len Server, muss die Mediathek in 
der Talvogtei Kirchzarten am Frei-
tag, 4. und Samstag, 5. Oktober, aus 
technischen Gründen geschlossen 
bleiben. Leider ist deshalb auch die 
Außenrückgabe am Gebäude ab 
Mittwochnachmittag, 2. Oktober, 
außer Betrieb. Alle Medien, die 
als Rückgabe datum den 4. Oktober 
haben, können selbstverständlich 
ohne Gebühren bis Dienstag, 8. 
Oktober, behalten werden. Online-
Verlängerungen und auch die 
Nutzung der Online-Bibliothek 
„BIeNE“ sind möglich unter www.
mediathek-kirchzarten.de. 

Pilzberatung 
Freiburg (sf.) Der Herbst ist da und 
damit auch die beste Jahreszeit, um 
bei einem Waldspaziergang Pilze 
zu sammeln. Doch welche der Ex-
emplare sind besonders schmack-
haft oder sogar giftig?

Pilzsammlerinnen und -samm-
ler haben bis zum 11. November 
immer montags von 16 bis 18 Uhr 
im Museum Natur und Mensch, 
Gerberau 32, die Möglichkeit, ihre 
Funde Experten vorzulegen und 
sich zu informieren. Die Teilnahme 
kostet 3 Euro.

Wiehre (hr.) Am Samstag, dem 28. 
September, von 10.00 – 14.00 Uhr 
lädt das ZO – Zentrum Oberwiehre 
zum großen Herbst-Kinderfloh-
markt ein. 

Die Herbst- und Wintermonate 
sind die Zeit der Bücher und 
Baukästen, der Puppenstuben und 
Puzzles. Der große Herbst-Kinder-
fl ohmarkt bietet die Gelegenheit, 
das Kinderzimmer gezielt für die 
kalte Jahreszeit auszustatten. An-
geboten werden Autorennbahnen, 

(Miniatur-) Autos, Eisenbahnen, 
Spielzeug-Figuren jeder Art und 
komplette Spielwelten von der 
Studio-Puppenstube bis zum Pfer-
dehof. Zum breiten und bunten An-
gebot zählen außerdem Spiele und 
Bücher, Baukästen, Puppen und 
Teddys oder Puzzles. Nicht zuletzt 
gehören eine breite Auswahl an 
schönen DVDs, CDs oder gepfl egte 
Kinderkleidung zum Programm. 
Stand-Anmeldung zum Markt 
unter Tel.: 0761 / 2 38 06 

Herbst-Kinderfl ohmarkt

Dreisamtäler
Tel. 07661 / 3553

Nächste Ausgaben:
9., 16. + 23. 10.

Lesung
Suizid. Das Trauma der 
Hinterbliebenen
Neustadt (dt.) Der Kooperati-
onskreis Sozialpsychiatrische 
Hilfen im Landkreis Breisgau-
Hochschwarzwald Ost und der 
Buchladen im Roten Haus laden im 
Rahmen der Woche der seelischen 
Gesundheit ein. Der Kooperations-
kreis möchte über psychische Er-
krankungen und die umfangreichen 
Hilfsangebote im Umkreis infor-
mieren und zur Entstigmatisierung 
von Menschen mit psychischen 
Beeinträchtigungen beitragen. Die 
geplante Lesung mit Viktor Staudt 
muss leider abgesagt werden.

Am Freitag, dem 11. Oktober, 
um 19.00 Uhr, liest der Journalist 
und Redakteur bei der BUNTEN, 
Manfred Otzelberger aus seinem 
Buch: „Suizid. Das Trauma der 
Hinterbliebenen. Erfahrungen 
und Auswege“ im Buchladen im 
Roten Haus, Hirschenbuckel 6 in 
Neustadt. Im Anschluss fi ndet ein 
Austausch mit Betroffenen und 
Interessierten statt. Der Eintritt 
ist frei.
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